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Mitteln und Wegen zur Besserung der Verhältnisse zu
suchen . Diese Entschließung scheint uns ein denkbar

ungeeigneter Auftakt zur weiteren Be¬

handlung der Danziger Angelegenheit
zu sein und die Redner im Rat selbst haben wohl den
Eindruck gehabt , daß der Bericht des Dreie raus -

s ch u s j e s , auf den sich diese Entschließung stützt , z u
weit g e h t . Jedenfalls sind sie ausnahmslos bemüht

gewesen , den Eindruck des Berichtes abzuschwächen . Im

ganzen handelt es sich hier offenbar um den Versuch ,
eine gewiße Aktivität in der Danziger Frage zu ent¬
wickeln , um damit die Well darüber hinwegzutäuschen ,
daß wieder einmal alle wirklich wich¬

tigen Fragen ungelöst geblieben sind .

Berlin , 6 . Okt . ( Funkmeldung .) Der Führer und

| Reichskanzler eröffnet heute Dienstagabend um

AUhr in der Deutschlandhalle das Winterhilsswerk
"

1936/37 . Er gibt damit de « Auftakt für das große

M soziale Werk der kommenden Monate , durch das

Dement die Solidarität aller Deutschen der
k ganzen Welt vor Auge » gestellt wird . Der Führer gibt
E heute abend die Parole . Die Veranstaltung erössnet Reichs -

k « nifter Dr . Goebbels mit dem Rechenschasts -

L bericht über das Winterhilfswerk .

Druck « nd Verlag :

g. Schelleuberg
'sche HosdmhSruckerei , „Tagblaft - Haus ".

Geschäftszeit : 8 Uhr morgens dis 7 Uhr abends ,
außer Sonn - und getenags .

Wöchentlich
mit einer täglichen

Erscheinungszeit :
Werktäglich nachmittags , Samstags vor . u. nachmittags

Fernsprecher -Samrnel ' Ilr . 59631 .
Berliner Büro : Serlm -3Bilmere >borf .

italienischen Währungsmaßnahmen . Er führte u . a . aus , daß
gegenüber dem Ausland die Lage geklärt werde . Für die

italienische Ausfuhr und den Fremdenverkehr
werde die Abwertung Erleichterungen bringen .
Diese Porteile könnten nur durch ein Ansteigen der Preise
im Inland beeinträchtigt werden .

Zur englisch - französisch -amerikanischen Währungsab -

machung erklärte Mussolini , er sei gleichfalls der Ansicht , daß
der wirtschaftliche Wiederaufbau in der Welt eine der not¬

wendigen Voraussetzungen für die Zusammenarbeit der
Völker zugunsten des Friedens sei . Man müße jedoch aus
dem prooisori ' chen Zustand heraus zu einem dauerhaften ge¬
langen .

Um ein Ansteigen der Inlandspreise und damit eine Be¬
einträchtigung der erhofften Auswirkungen der Lira - Abwer -

tung zu verhindern , beschloß der Ministerrat weiter , einige

i » b

Alle Deutsche hören heute abend mit . Im ganzen Reich

finden Partei - Veranstaltungen statt . Die Versamm¬

lungslokale sind örtlich bekanntgegeben . Besitzer von

Rundfunkgeräten werden gebeten , Gemeinschaftssinn walten

zu lassen und die Bolksgenosien , die kein Berät besitzen , zum
M i t h ö r e n zu sich einzuladen .

In jedem deutschen Hans , in jeder deutschen Wohnung
wird man heute 20 Uhr hören , was der Führer zur Er¬

öffnung des großen Eemeinschaftswerkes dem deutschen Volk

sagt .

Verteidigung der inneren Kaufkraft .

Rom , 5 . Okt . Auf Anregung Mussolinis be¬
schloß der am Montagvormittag zusammengetretene
italienische Ministerrar die Lira um vor¬

läufig rund 41 Prozent abzuwerten , wobei ein
weiterer Spielraum von 10 Prozent offen bleibt .

Der Ministerrat erklärte , daß die auf eine möglichst ein¬

gehende Wirtschaftsautarkie hinzielende Politik
fortgesetzt werden würde , da sie im Hinblick auf die mili¬
tärische Verteidigung der Nation von wesentlicher Bedeutung
sei . In der amtlichen Verlautbarung wird besonders betont ,
daß die Kaufkraft der Li -ra mit systematischer
Energie aus allen Gebieten verteidigt werde .

Im Ministerrat sprach M u s s o l i n i als Berichterstatter
über die .voraussichtlichen Rückwirkungen der

Unieiaennreile : Ein SJhUtmeter fiSbe ber 22 Millimeter breiten Spalte im Anzeige,stell tSrunb .

prern 7 Rpf . , 6et 85 Millimeter breiten Spalte im Teitteü 60 ’Äpf . ionit laut Preisliste Ur . b

Nachlabstaffel B. — Für bte Aufnahme von Anzeigen an bestimmten Tagen " " b Plätzen
wird ferne Gewähr übernommen . - Schlug bei AnzeAen . Annahme 0 -/, Uhr vormittags .
GrSstere Anzeigen müften wäteftens einen Tag vor bem Erlchetnungsiage aufgegeben werben .

E Appell des Führers an die Nation

E zur Eröffnung des WHW .

! Dr . Goebbels gibt den Rechenschaftsbericht . — Gemeinschaftsempfang in Sälen und zu Hause .

Erklärungen des Senatspräsidenten Greiser .

Danzig , 5 . Okt . Auf der Kundgebung der Danziger
NSDAP , am Sonntagabend erklärte der Senatspräfldent
Greiser u . a . :

„ Die Danziger NSDAP , und ihre Regierung haben sich
die Anerkennung ihrer inneren Souveränität gegen die ganze
Welt durch Klugheit und Fähigkeit erkämpft . Der Völker¬
bund und seine Mitglieder höben sich damit abfinden müssen ,
daß das deutsche Danzig nationalsozialistisch
ist und bleibt . Unser Nachbar und Vertragspartner
Polen wird damit zu rechnen haben , daß nationalsozialistische
Zusagen auch gehalten werden und keines bekräftigenden neuen

Beweises bedürfen . So sehr die Ereignisse der letzten Tage
in Genf der Danziger Bevölkerung mit Recht die Möglichkeit
geben , sich darüber zu freuen , umiomehr müssen wir auf der

Hut sein und das dort offensichtlich gewordene Bestreben , das

heiße Eisen Danzig durch eine Äandatspolitik abzukühlen , mit

größtem Mißtrauen betrachten .
Die Danziger Bevölkerung wird erst dann wieder das

Wort Genf ohne üblen Beigeschmack empfinden , wenn der
Völkerbund sich zu einer Tat aufrafft . Dies könnte nach dem

Wunsch der Danziger Bevölkerung nur darin bestehen , den Be¬

schluß zu fassen , überhaupt keinen hohen Kommissar
mehrzu schicke n .

“

Senatspräsibent Greiser stellte ferner fest , daß es bei der

innenpolitischen Gestaltung der Danziger Zukunft keinen Unter¬

schied mehr zwischen den Forderungen der NSDAP , und ihrer
Verwirklichung durch den Staat gebe . Der nationalsozia -

listiiche Begriff der Vereinheitlichung von Partei und Staat
werde auch in Danzig früher oder später durchgeführt werden .
Durch Überwindung der Parteien werde Danzig die Brücke und
der Vorposten des

'
deutschen Volkes im Osten bleiben .

Ein Rohstoff - Ausschuh .

e 38 . Berlin , 6 . Okt . ( Drahtbericht unserer Berliner

ULbtsilung . ) In Genf gehen , auch nachdem Eden die

UMkerbundsstadt verlassen und Blum seine kurze Eaft -

Wrolle dort beendet hat , die Beratungen weiter .
I Das Feld gehört jetzt in erster Linie den

kAusschüssen . Wenig oder garnichts ist dabei von
Idem Dreierausschuß zu erwarten , der sich mit der

WAbrüstungsfrage zu befassen hat . Der Ver -

l tretet der nordischen Staatengruppe betonte zwar
[ Kestern sehr nachdrücklich , daß man trotz allem , was sich
r ereignet habe , die Abrüstungsfrage nicht einschlafen
» lassen dürfe . Paul - Voncour war sogar sehr stolz
K darauf , daß man die Abrüstungsverhandlungen »fort -

. mhrt , aber alle Redner waren sich doch klar darüber ,
k daß die Zeit für eine allgemeine Rege -

Ulung der Abrüstungsfrage nicht reif sei . Es waren
Kalso rein theoretische Betrachtungen , die in Genf an -

MMstellt wurden . Run soll das Büro der Abrüstungs -

I konferenz zusammentreten , um die Inangriffnahme der

[ einen oder anderen Teilfrage des Abrüstungsproblems
beschließen . Auf diese Weise will man die Wieder¬

belebung des Abrüstungsproblems notdürftig markieren ,
r bis vielleicht einmal die politischen Voraussetzungen für
r die Behandlung des Eefamtproblems tatsächlich ge -

. geben sind .

Im zweiten Ausschuß , der sich mit W i r t -
'

ichaftsfragen zu befaßen hat , wurde von eng¬
lischer Seite der Vorschlag gemacht , einen besonderen

Ausschuß zum Studium der Rohstoff -

r frage einzusetzen . Man geht offenbar von der
■ richtigen Erkenntnis aus , daß dieses Problem

nicht mehr zur Ruhe kommen wird . Die

l Polen wenden gerade den Verhandlungen dieses Aus -

ichusies besondere Aufmerksamkeit zu , da sich nach ihrer

Ansicht Gelegenheit bieten wird , hier ihre kolonialen

Forderungen vorzubringen , die von dem polnischen

Außenminister B e ck in sehr diplomatischer Form ein -

f geleitet wurden . Diese polnischen Forderungen sind vor

| sBem deshalb beachtenswert , weil Polen sich d a -

t itti t zum erStenmal auf d i e Seite der Re -

visionsmächte stellt . Es rückt ab von der An -

fchauung, daß bestehende Verhältnisse als unveränder¬

lich bezeichnet werden . Demgegenüber verlangt heute
Polen die internationale Anerkennung des modernen ,

f Ibn Deutschland immer wieder unterstrichenen Lebens -
i grundsatzes , daß hie Sicherung von Arbeit und

Brot staatsrechtliche Pflicht ist , deren Pro -

t dsgierung auch dann nicht friedensstörend sein kann ,
wenn ihrer Erfüllung eine unglückliche Güter - und

Bodenverteilung entgegensteht .

Der Rat selbst hat in der Danziger Frage
L gestern eine Entschließung angenommen , die der

tatsächlichen Lage in keiner Weise gerecht wird und die

aIs ganz unverständlich bezeichnet wer de n
w u tz . In dieser Entschließung heißt es u . a . , daß der

»Obstruktion " der Danziger Regierung
Segen den Völkerbundskommissar ein

Ende bereitet werden und die Ausübung der Funktio¬
nen des Kommissars gesichert werden müßten . Das

Statut der Freien Stadt Danzig habe den Zweck ,

Danzigs Jnteresien zu fördern und die vertraglichen
Rechte Polens zu sichern . Die polnische Regierung wird

; ^ ünmehr , wie sihon angekündigt wurde , beauftragt , nach

Der ungarische Ministerpräsident
Gömbös t -

München , 6 . Okt . ( Funkmeldung .) Ministerpräsident
Gömbös ist heute vormittag um 8 .20 Uhr im Kur¬

haus Neu - Wittelsbach verschieden .
*

Mit dem ungarischen Ministerpräsidenten Jul . Gömbös

von Jakfa ist ein Freund Deutschlands verschieden .
Am 26 . Dezember 1886 in der deutsch - schwäbischen Gemeinde

Murgau im Komitad Tolna geboren , entstammt er einem alten

ungarischen Adelsgeschlecht . Nach dem Besuch der Mittelschule
in Ödenburg und der Honved -Kadettenschule in Budapest kam

er im Jahre 1911 an die k. und k. Kriegsschule nach Wien .

Nach seiner Zuteilung in das Eeneralstabskorps wurde er bald

zum Hauptmann befördert . Für sein tapferes Verhalten vor

dem Feinde während des Weltkrieges erhielt Gömbös mehrere

hohe Auszeichnungen . .
Nach dem Zusammenbruch der alten Monarchie , stellte

Gömbös seine Energie und Tatkraft in den Dienst der Nation ,
um als Führer der Gegenrevolution die Karolyi -Regierung zu

bekämpfen . Er sammelte die nationalen Offiziere und Reserve¬

offiziere in dem Verein „ Möoe "
, organisierte das Wiener anti¬

kommunistische Komitee , nahm als Staatssekretär der gegen¬
revolutionären Regierung die Sammlung der natio¬

nalen Armee vor und gründete über 100 „ Möve " - « port -

öereine . . . . m f
Im Jahre 1920 wurde Gömbös in das ungarische Parla¬

ment gewählt . Als Vizepräsident der Regierungsparte ', fun¬

gierte er 1922 erfolgreich als Wahlleiter . 1923 wurde ihm die

Führung der ungarischen nationalen Unabhängigkeitspartei

( Rasienschützler ) übertragen . Mit seiner Fraktion trat er als¬

bald in Opposition zur Regierung und hatte Jahre hindurch
mit seinem Kampf gegen das Judentum , gegen die Legitimisten
und Auswüchse des Kapitalismus große Erfolge zu verzeichnen .

Bei den Wahlen 1926 gelang es den Rassenschützlern aber nur

4 Abgeordnete durchzubringen . Die daraufhin durch Gömbös

eingeleitete Wiederannäherung an die Einheitspartei wurde

1928 durch die Auflösung der rassenschützlerischen Aktion ab¬

geschlossen . Gömbös selbst wurde zum Staatssekretär
i m Honoed - - Ministerium ernannt und am

10 . Oktober 1929 trat er die Nachfolgeschaft des Generals der

Kavallerie , Graf Csaky , als Honved - Minister im

Kabinett des Grafen Lethlen an . 2m Frühjahr
1930 beförderte ihn der Reichsoerweser zum General a . D .
Als Honvedminifter betätigte sich Gömbös kaum mehr partei¬

politisch , sondern widmete sich hauptsächlich den Militärfragen .

Nach dem Rücktritt der Regierung Bethlem wurde Gömbös

in dem am 23 . August 1931 neu gebildeten Kabinett des

Grafen Karolyi wieder Honoedminister . Als auch dieses
Kabinett demissionierte , wurde Gömbös Ende September

Ministerpräsident und befiehlt als solcher auch bas

Honvedministerium . Bei einer Kabinettsumbildung am

4 . März 1935 übernahm General Gömbös wiederum die

Ministerpräsidentschaft und das Honved -

m i n i st e r i u m .

Gesamtriicklritt
der ungarischen Regierung .

Äabinettsneubilbung Anfang nächster Woche .

Budapest , 6 . Okt . ( Funkmeldung .) Das Kabinett hat in

einer außerordentlichen Minijterratssitzung infolge des
Ablebens des Ministerpräsidenten Gömbös
dem Reichsoerweser seine Eesamtdemission eingereicht .
Der Reichsverweser hat den stellvertretenden Minister¬
präsidenten D a r a n q i bis zur Ernennung des neuen

Ministerpräsidenten mit der Weitersührung der Regierungs -

geschäjte beauftragt .

Das Diplomatische Korps sprach am Dienstag¬

vormittag der Regierung ihr Beileid aus . Als erster zeich¬
nete sich der deutsche Gesandte von Mackensen in die

Trauerliste ein .

In den Vormittagsstunden empfing der Reichsverwejer
Admiral von Horthy den stellvertretenden Mintfter -

präsidenten Daranyi , den Kardinalprimas von Ungarn
S e r e d n , den Präsidenten des Oberhauses , Graz

Szechenyi , und den Präsidenten des Reichstages .

Sztranyavszky , die beiden Kronhüter Graf T e l e k i

und Baron Derenyi , sowie de » früheren Minister¬

präsidenten Gras Stefan Bethle » . Die Neubildung der

Regierung soll , wie mitgeteilt wird , anfangs der nächsten
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Festigung der spanischen Nationai - Regierung

Minister besondere Vollmacht , um gegebenenfalls die gelten¬
den Beschränkungsmatznahmen auf dem Gebiet der Kapitals¬
bewegung und des Finauzverkehrs mit dem Auslund aufzu -

Spanisches Gold nach Sowjetrutzland
verfrachtet .

Die österreichisch - italienischen
Handelsb eziehungen .

Wien , 6 . Olt . Die österreichische Regierung wurde , wie
amtlich initgeteilt wird , ebenso wie die ungarische , non der
italienischen Regierung verständigt , daß die Handelsbe¬
ziehungen zwischen den Staaten der römischen Protokolle trotz
der Lire -Abwertung unverändert aufrechterhalten und noch
gesteigert werden sollen .

Dazu gibt der Staatssekretär für Außeres Dr . Schmidt
durch die amtliche Nachrichtenstelle eine Erklärung ab , in der
festgestellt wird , daß die feierliche Erklärung der italienischen
Regierung von größter Bedeutung sei . Schon in den nächsten
Tagen würden Verhandlungen mit der italienischen Regie¬
rung ausgenommen werden , umdieBedingungen des
künftigen Handelsverkehrs fest zulegen .

Auch die Wiener Zusammenkunft der Außenminister der
Staaten der römischen Protokolle , die Anfang November
stattfiwden wird , gewinnt angesichts dieser Sachlage eine
ganz besondere Bedeutung .

heben und durch andere Ausführungsbestimmungen zu er¬
setzen .

Das Gesetz zur Kontrolle der Preise verbietet
den Berkaus von Waren zu höheren Preisen , als sie für den
September dieses Jahres , bzw . bei Inkrafttreten der heutigen
Maßnahmen festgestellt wurden . Di « Mieten , die Preise
Elektrizität , Gas und öffentliche Verkehrsmittel , dürfen jui
die Dauer von zwei Jahren nicht erhöht werden . Für die
Preise der Hotels , Pensionen und Gaststätten werden beson¬
dere Besttmmungen erlaffen .

Ein weiteres Gesetz sieht die Abschaffung der
Einfuhrwertzölle von 15 bzw . 10 v . H . vor , die im
Gesetzentwurf vom 24 . September 1931 festgesetzt worden
waren . Er gibt ferner dem Ministerpräsidenten die Voll¬
macht , durch einfache Erlasie im Einverständnis mit dem
Finanz - , Landwittschafts - und Korporationsminister weitere
Änderungen der Zollbestimmungen vorzunehmen .

Durch ein anderes Gesetz wird die Emission einer
Sprozentigen festverzinslichen Anleihe ver¬
fügt , die vom Jmmobrlienbesitz zu zeichnen ist und zwar in
Höhe von 5 Prozent des Nettowertes des Jmmobilienkapi -
tals . Schließlich wird noch in einem Gesetz die im September
v . I . eingeführte Beschränkung in der Verteilung der Divi¬
denden während des abessinischen Krieges aufgehoben , dafür
aber eine progressive Dividendensteuer eingeführt .

Ernennung weiterer Mitglieder .

Burgos , 6 . Okt . Der nationaleVerteidigungs -
a u s s ch u ß in Burgos gibt nunmehr die Namen einiger
weiterer Mitglieder der nationalen Regierung bekannt . Zum
Generalsekretär des Staatschefs wurde dellen älterer Bruder
Nicolas Franco Bahamonde ernannt . Präsident des tech¬
nischen Ausschusies wurde General Danilo , Staatssekretär
für Außenpolitik der frühere Gesandte in Warschau Francisco
Senat , Staatssekretär für Krieg General Eil Y u st e ,
Generalgouverneur der gesamten nationalen spanischen Ge¬
biete General Francis Fermoy und Gouverneur der bas¬
kischen Provinzen Joss M a r i a A r e l l a n o . Die übrigen
Ernennungen stehen noch aus .

preise zu „ blockieren “
, d . h . sie zwangsweise

ruf ihrer derzeitigen Hohe zu halten . Preise
rnderer Guter sollen , soweit sie mit den Welthandelspreisen
usammenhängen , in ihren Schwankungen streng kontrolliert
nerben . Neben gewissen Maßnahmen gegen Spekulations -
Versuche beschloß der Ministerrat ferner , den Staatssekretär
ür die Devisenbewirtschaftung zur Abänderung
>er Ernfuhrkontingente für lebenswichtige Verbrauchswaren
lud zur Abschaffung des Systems der Pttvatkompensationen
>u ermächtigen .

Die Begründung der Währungsmatznahine .

Der vom italienischen Ministerrat angenommene Gesetz¬
entwurf über di « Abwertung der Lina begründet diese Wäh -
rungsmaßnahm « folgendermaßen :

Nachdem im Jahre 1927 di « Beziehung zwischen der Lira
einerseits und dem Dollar und dem Pfund Ster¬
ling andererseits auf der Grundlage von 19 bzw . 92,46 fest¬
gesetzt worden war , wird zwecks Wiederherstellung
dieser durch die Entwertung dieser Valuten
gestörten Relation der Goldgehalt der Lira
proportional herabgesetzt , und zwar im Verhält¬
nis zum Dollar , der um 40,93 v . H . abgewertet worden ist .
Die Lira wird nunmehr als Goldgehalt 4,677 Gramm Fein¬
gold für 100 Lire Nominalwert enthalten im Vergleich zu
7,919 Gramm Feingold der Parität von 1927 . Da das
amerikanische Gesetz zur Stabilisierung des Dollars die Mög¬
lichkeit weiterer Schwankungen im Rahmen von 10 v . H . vor¬
sieht , und da auch andere wichtige Länder , darunter Frank¬
reich und die Schweiz , sich die Möglichkeit von Schwankungen
vorbehalten haben , so sieht auch das italienische Gesetz vor ,
daß in den Grenzen von 10 v . H . weitere Maßnahmen ge¬
troffen werden können .

Die neuen Wirtschafts gesetze .

Aus dem Abwertungsgesetz geht noch hervor , datz bezüg¬
lich des Umlaufs und der Einlösungspflicht des
E « l d e s u n d d e r N o ten keine Änderung ein¬
tritt . Die Goldreserve der Bank von Italien wird auf die
Basis der neuen Liraparität festgesetzt , wobei die entsprechen -

Die fünfte Abwertung .

Die Zahl der Abwertungsländer ist
Laufe von 14 Tagen auf fünf gestiegen . Datz Statt
reich vor allem aus innenpolitischen Gründen (
wertete , um einen Betrag von 15 Milliarden Paps
franken für die Deckung seines Finanzbedarfs zu
winnen , datz die Schweiz folgte , um ihre Ausfu
waren nicht zu teuer werden zu lassen , datz Holla
keine Neigung hatte , den Goldschatz seiner Notenb
als Abwehrmittel gegen Börsenspekulationen ein
fetzen — diese Gründe für drei Abwertungsländer
man sich im Laufe der letzten Tags klargemacht . War
wird die Tschechenkrone , warum wird die Li
abgewertet ? Es handelt sich um zwei Länder mit du :
aus verschiedenem Wirtschaftscharakter und Regierun
fystem , von denen Italien es durch die Art seines s
gierungsaufbaues in der Hand hat , Preis - und Lo .
fragen und damit die Währungsverhältnissc im La .
selbst unabhängig vom Ausland zu regeln . Es sind au
verschiedenartige , wenn immerhin parallele Erwäg «:
gen , die bei der Abwertung dieser beiden Währung ^
eine Rolle spielen .

Zunächst : Die Tschechoslowakei . Das typisc
Industrieland , das davon leben mutz , datz es feine I
dustrieerzeugnisie an das Ausland verkauft , und b,
zugleich genötigt ist , soviel Rohstoffe im Ausland einz
kaufen , datz es einen Ausfuhrüberschuß braucht , j
seine Auslandsschulden abdecken zu können . Ti
Tschechoslowakei hatte im Jahre 1929 ihre Währuu
stabilisiert . Da griff England 1931 und Amerika IP

zum Mittel der Währungsabwertung , um mit billiget
Preisen den anderen Industrieländern Konkurs

machen zu können . Im Jahre 1933 war der Ausfst
Überschuß der Tschechoslowakei auf 44 Millionen Kror

gesunken . 1934 entschloß sie sich daraufhin zur Abw

tung , d . h . ebenfalls zum Mittel der Unterbietung du

billige Währung . 1934 stieg deshalb der Ausfuhriib
schuß auf 918 Millionen Kronen (von 44 ! ) . Aber 1 $

zeigte sich bereits , daß solche Mittel nur vorübergehet
Wirkung haben , der Ausfuhrüberschuß betrug nur n
695 Millionen . Im bisherigen Verlauf des Iaht
1936 ist er wiederum aus ein Viertel ( !) dieser Zis
von 1935 gesunken . Wenn Frankreich , die Schwe
Holland ein Unterbietungsverfahren durch Abwertu

ihrer Wertung einführen , bleibt der Tschechoslowa
nichts übrig , als den gleichen Weg zu

' beschreiten .
Steigerung der Ausfuhr , wenn auch aus et «

anderen Gründen , ist auch einer der Zwecke i

italienischen Abwertung . Italien hat in d

vergangenen Jahren schon vor dem Abessinienkrieg 1

Politik betrieben , sich wirtschaftlich selbständig , roetti

stens insoweit zu machen , als es den Lebensmitteland
im eigenen Land fördert , und die Gelder , die es ftüf
für Lebensmitteleinkauf aufwenden mußte , jetzt für d

Ankauf von Rohstoffen benutzt (kriegswichtige Rohsto
während des Abessinienkrieges ! ) . Der Abesiinienkri
führte weiter dazu , daß Italien durch die Schuld k

Völkerbundssanktionen seine weltwirtschaftlichen $

Ziehungen einschränken , den Drang zur Selbstvi
sorgung verstärken mußte . Aus der Zeit vorher wäre »

erhebliche italienische Schulden im Ausland aufgelaufen
Italien kann sie nur bezahlen , wenn es aus dem Des

kauf seiner eigenen Waren Überschüsse erzielt . Al *

muß es seine Ausfuhr steigern . Außerdem aber suc
Italien ohne Zweifel den Wiederanschluß an die Wei
wirtschaft . Es möchte seine Schulden bezahlen , «
wieder in Beziehungen mit den Eläubigerländern i
kommen . Und es ist schließlich noch eine interesian
Folgerung aus Italiens Maßnahmen zu ziehen . Italic
hat mit der Abwertung das Verhältnis zwische
Lira und Pfund wiederhergestellt , das di
der ersten Abwertung des Pfundes im Jahre 1931 b
stand . Daraus würde der Schluß zu ziehen fein , dc
Italien , das mit Abwertungsmaßnahmen gezögert ha
auf eine endgültige Befestigung de

Währungen rechnet .

Seit 79 Tagen von roter Übermacht belagert .

Paris , 6 . Okt . ( Funkmeldung .) Die heldenhafte Ver¬
teidigung des Alkazars von Toledo ist nicht das ein¬
zige Beispiel für den Opfermut i :nd den zähen Sieaeswillen
der nationalistischen Kampfer . Ein Sonderberichterstatter
der französischen Nachrichtenagentur Havas teilt in einer
längeren Meldung aus Burgos mit , datz sich 150 Zivil¬
gardisten mit ihren Familien , 100 Mitglieder der natio¬
nalen Phalanx und einigen Familien aus Andujar seit 79
Tagen in dem 30 Kilometer von Andujar ge¬
legenen , eine natürliche Festung bildenden
Kloster gegen eine rote Übermacht halten .
Unter den Belagerten befänden sich die Frau und die
Tochter des Obersten Iglesias . Ein Flugzeug der Nationa¬
listen aus Sevilla habe vor drei Tagen über dem „ neuen
Alkazar

" Lebensmittel für die Verteidiger abwerfen
können . Die Eingefchlosienen seien vor längerer Zeit aus
den Provinzen Jaen und Cordoba wegen unsicherer Hal¬
tung gegenüber der Madrider Regierung nach diesem Kloster
verbannt und scharf bewacht worden . Bei Ausbruch der
nationalen Erhebung hätten sie von sich aus den Kampf gegen
die Roten ausgenommen und sogar versucht , sich der Ortschaft
Andujar zu bemächtigen Infolge der Übermacht der Gegner
hätten sie sich aber zurückziehen müssen . Die in dieser Gegend
operierenden nationalen Truppen ständen gegenwärtig etwa
50 Kilometer von Andujar entfernt .

Mehrere hundert Mädchen in Malaga geraubt .
Sevilla , 6 . Okt . Nach hier vorliegenden Nachrichten sollen

mehrere hundert Mädchen bekannter alteinge¬
sessener Familien in Malaga von roten Horden ge¬
raubt und auf Schiffen in das Frontgebiet geschleppt worden
sein . Sie sollen den rotenMillzen ausgeliefert
werden .

3n den Trümmern des Alkazar .
Ein Bild , das uns eine Anschauung von den Zerstörungen des Alkazar von Toledo vermittelt : einer der Innen «
Höfe , der nach der Beschießung durch die roten Belagerer fast vollkommen zerstört ist . ( Scherls Bilderdienst , $ t ) -

6auptld ?rittleitei Hriy Gün rhrr .
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„ Trotzki oder Fische ? "

Oslo , 5 . Okt . In der bürgerlichen Presse Norwegens
wird auf die Tatsache hingewiesen , daß seit einigen Wochen
der gesamte Geschäftsverkehr mit der Sow¬
jetunion eingestellt ist . Lin großer Auftrag auf
F i s ch l i e f e r u n g , der für Norwegen in Aussicht stand , ist
nicht erteilt worden .

Allgemein wird angenommen , datz die Sowjetunion von
der wittschastlichen Seite her einen Druck auf die norwegische

Neuerung
ausüben will , Trotzki auszuweisen . „ Trotzki oder

Paris , 6 . Okt . ( Funkmeldung .) Der Sender Sevilla
teilt mit , datz die Madrider Regierung Gold im Werte
von mehreren Millionen Mark nach Sowjet -
rutzland verfrachtet habe . Das Pariser Blatt „ Le
Jour " will zu den Eoldverschiffungen folgende Einzelheiten
erfahren haben .

Die Goldbarren seien in Cartagena an Bord eines
sowjetrussischen Dampfers geschafft worden .
Der sowjetrussische Botschafter in Madrid , Rosenberg habe ,
was höchst eigenartig sei , persönlich die Verladung geleitet .
Der Sowjetdampfer werde , so erkläre man , noch in Carta¬
gena liegen bleiben , um neue Passagiere an Bord zu nehmen .
Sobald die Lage in Madrid unhaltbar werde , würden die
Regierungsmitglieder auf dem Dampfer Zuflucht nehmen . .

Madrid in Erwartung des Angriffs .

Burgos , 6 . Okt . Zur Lage in Madrid wird bekannt ,
daß zur Verteidigung der Stadt drei Reihen
Schützengräben und Befestigungen angelegt
werden . Am Sonntag wurden in Madrid Flugblätter
verteilt , die die Republikaner und Marxisten auf¬
forderten , sich an der Verteidigung Madrids zu be¬
teiligen . Die rote Regierung Madrids fordere die Mit¬
hilfe aller Arbeitslosen und Nichtbeschäftigten an den
Befestigungsarbeiten . Wer der Anordnung nicht Folge
leistet , werde zum Staatsfeind erklärt und erschossen .

Sender Teneriffa berichtet unter Berufung auf
einen Artikel in der sozialdemokratischen Zeitung „ El
Socialista "

, daß die Verteidigung Madrids nur
mit Milizen unmöglich fei , da die Truppen undiszip¬
liniert und ihre Anführer keine Macht mehr über sie
hätten .

Die gleiche Zeitung berichtet weiter , wie der Sender
-teneiiffa verbreitet , daß Madrid von radikalen Ele -
menten und Anarchisten , die aus Jrun und San Se¬
bastian über Frankreich nach Madrid gekommen seien ,
überschwemmt wäre . Diese Elemente trugen dazu
bei , den Terror zu vermehren .

Wie aus Valladolid gemeldet wird , soll sich an Bord
des argentinischen Kreuzers „ 25 . Mai "

, der auf der
Fahrt von Alicante nach Marseille begriffen ist , der
Madrider Verkehrs - und Landwirtschaftsminister be¬
finden .

Nachrichten aus Madrid zufolge steige dort die Un¬
ruhe der Bevölkerung stündlich . Die Enttäuschung
der Bevölkerung , die immer deutlicher merke , wie
sehr sie betrogen worden sei , zeigte sich in Protestkund¬
gebungen und Anschlägen gegen Volksfrontpolitiker .
So soll der Landtagspräsident Martinez B a r r i o , als
er sich im Kraftwagen in das Parlament begeben
wollte , von einer wütenden Volksmenge über¬
fallen worden fein . Nur das schnelle Eingreifen seiner
Leibwache habe ihm das Leben retten können . Mehrere
Personen wurden bei diesem Zwischenfall getötet .
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London . 6 . Okt . Am Sonntag wurde ein Demonftrations -
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* Arthur Svrankel . ehemaliger Ballettmeister des

Staatstbeaters Wiesbaden ( jetzj am hessischen Landestheater

Darmstadt ) , wurde als Lehrer für Tanz an die Hochschule iur

Theater und Musik ( Dr . Hochs Konservatorium ) , Frankfurt

am Main , berufen .
* Zeitgenössische Musik bei den Musiktagen 1936 in

Kassel . Während in früheren Jahren bei den Musiktagen
in Kassel die alte Musik in dem Programm der einzelnen
Veranstaltungen überwog , wird vom 9 .— 11 . Oktober 1930

neben Werken alter Meister auch eine ganze Reihe zeit¬

genössischer Musik ausgeführt . In einer Stunde „ Reue

Kammermusik
" am Sonntagvormittag kommen neben dem

Konzert für Cembalo und Streichorchester von Hugo Distler ,
das bei der kürzlch stattgehabten Uraufführung in Hamburg

großes Aufsehen erregte , Werke des Schweizers Willy

Burkhardt , des Müncheners Karl Marx und des bei der

Olympiade ausgezeichneten Paul Höffer zu Gehör . Mit

besonderer Erwartung sieht man einer Stunde „ Neue Haus -

musik
" entgegen ; sie bringt Werke für Gesang , alte und

neue Instrumente , Liedsätze von Walter Kraft und Fritz

im Begriffe sind , zu sich zu kommen . Die Regierung hat int

Parlament einige peinliche Fragen zu beantworten . Heute

schon kündigen die Blätter der Rechten diese an : den

nationalen Verbänden nicht mehr erlaubt , was den Kommu¬

nisten erlaubt sein soll ? Soll es für uns Verbote geben , wo

es für sie polizeilichen Schutz gibt ?

Am deutlichsten kritisiert der „ Franciste " die gegenwärtige

Lage in seinem Artikel „ Wohin geht Frankreich ? , der gegen

die Regierung gerichtet ist : „ Frankreich ist euretwegen voll¬

kommen zerrissen . Niemand hat mehr Vertrauen . Es mug

hervorqehoben werden : Gegenüber den grogartlgen Anstren¬

gungen , denen man Beifall zollen muß , wie ste letzt lenseits

unserer Grenzen in Italien , in Deutschland , in Portugal und

morgen in Spanien für einen Wiederauchau gemacht werden ,

stehen wir vollkommen verwirrt da und bestürzt darüber , dag

wir Franzosen sind . Und wie stolz waren wir , dag wir uns

Franzosen nennen durften . Wer hätte aber auch denken können ,

daß Männer von der Marne und von Douaumont . stch ohne zu

erröten vor der Knute Blum , Zay , Brunschnng , Moch , Israel

Erumbach und der der anderen Abraham , Isaaks und Jakobs

beugen würden : . . . Es ist unmöglich , dag unser Volk , das

jetzt schläft , nicht bald erwacht !"

Wohin gehl Frankreich ?

Frankreich steuert mit immer größeren Schritten , der

« olschewisierung und damit seinem völligen Chaos ent -

aeaen wenn es nicht noch im letzten Augenblick gelingt , eine

Vunt aller vaterlandsliebenden und positiv eingestellten

Kräfte unter einer starken einheitlichen Führung zu bilven . Die

bürgerlichen Parteien der verschiedenen Richtung haben bisher

versagt und heute schon mag die Radikalsozialistische Partei

ihr Hinüberschwenken zur Volksfront und Leon Blum bitter

bereut haben . Zeigt sich doch immer mehr , daß diese Volks -

jront weiter nichts , als die Steigbügelhalterin für den im

Hintergrund lauernden Kommunismus . Der letzte Sonn¬

tag in Paris war ein neues Warnungssignal nach
dieser Richtung hin . Es war ein „ roter " Sonntag , der völlig

unter dem Zeichen von Hammer und Sichel und dem Wstngen

der Internationale stand . Trikolore und Marseilleise gelten

den von Moskau verhetzten Masten nichts . Das Bedenklichste

aber ist : die Kommunisten erfreuten sich bei ihrer Massenkund -

aebung des einseitigen Schutzes der Polizei . Der einzige ernst

-u nehmende Gegner der marxistisch - kommunistischen Gruppen

ist in der neuen Sozialpartei de la Roques zu sehen , die jetzt

nach der Auslösung des Feuerkreuzverbandes durch die Volks -

srontregierung als neuer politischer Faktor auf der Bildflache

erschienen ist . Die dauernden Streiks , die das Wirtschaftsleben

Frankreichs aufs schwerste erschüttern , die verfassungswidrigen

Ngbrikbesetzungen , die Frankenabwertung und die allgemeine

Unruhe , die die Volksfrontregierung mit ihrer einseitigen Poli¬

tik bisher heroorgerufen hat , sie öffnen immer weiteren Kreisen

des französischen Volkes die Augen . Gerade dieser Sonntag

hat erwiesen , daß einer sicheren , zielbewußten und tatkräftigen

Opposttionsfllhrung große Chancen gegeben stnkn Es jommt
jetzt nur darauf an , daß die Führer der Opposition stch be¬

wahren . Ein immer größer werdender Anhang ist ihnen unter

den gegenwärtigen Verhältnissen sicher . Die Stellung der Re¬

gierung Blum wird nach allem bisher . Vorgefallenen immer

uuhalEarer . In der Kammer selbst herrscht große Unzufrieden¬

heit , vom Senat gar nicht zu sprechen , der seinen Sturmlauf

gegen die Abwertung nicht unternommen haben würde , wäre

er sich nicht deutlich bewußt gewesen , daß eine allgemeine Welle

der Entrüstung durch breiteste Volkskreise geht und diese wieder

tage erfolgt durch die Deutsche Arbeitsfront , die

Wehrmacht die Hitlerjugend , die NS .- Frauenschast und den

Reichsnährstand . Außerdem wird der deutsche Buchhandel

für die Verbreitung innerhalb seines Kundenkreises Sorge

Bürgerkriegsszenen i « Paris .

Prinzenpark kam es zu Eegenkundgebungen der

Wiedergabe ging ein von Walter Kresler markmrt ge¬

sprochener Abschnitt aus Karl Jmmermanns Schriften

über den Dichter voraus , der in folgenden prägnant formu¬

lierten Sätzen gipfelte : „ Ich habe ihn eine Natur tn Trüm¬

mern genannt , aber ich setze hinzu : diese a . rummer waren von

Granit und Porphyr . Dadurch unterschieden sie sich von so

manchem Gebäck der Gegenwart , welches heil und ganz aus¬

sieht und doch nur aus Holz , Stroh und Kork zusammen¬

geleimt ist . Grabbe gehört zu den Verschrieenen und Mamr -

lein und Weiblein meinen , wenn er nur gewollt hatte , er

hätte schon anders sein können . Ich aber sage : Er konnte

gar nicht anders sein als er war , und dafür , daß er so

war , hat er genug gelitten . Die Pflicht der Lebenden aber

ist es , die Toten über der alles nivellierenden Flut des

mittelmäßigen Redens und Meinens emporzuhalten . Die

vielfältigen Grabbe - Ehrungen , die wir heute erleben , zu

denen auch die Aufführungen von Johsts „ Einsamen in

Frankfurt , Wiesbaden und anderen Städten gehören , be¬

weisen , daß die „ Drahtverhaue des Nichtverstandenwerdens

( R . Schlößer ) , die den Dichter zu seiner Zeit umgaben heute

niedergeriffen werden , und daß das neue Deutschland dem

Verkannten jene Gerechtigkeit widerfahren laßt , dre sein

Werk zu Lebzeiten des Dichters vergeblich forderte . Johsts

dramatische Szenen bedeuten ein einzigartig gesteigertes

„ Ecce poeta dolorosus !"
, ein flammendes Bekenntnis zu

Grabbes ungebändigter Genialität . Die Frankfurter Auf¬

führung im Kleinen Haus war von Richard Salzmann

bis in die Randfiguren ( Friedrich Maurer - Gerichts -

diener , Lotte B r a ck e b u s ch - Mutter , Claire K a i s e r -

Isabella , Hanna H o e ß r i ch-Anna ) gesammelt und differen¬

ziert . Hans I u n g b a u e r als Grabbe : noch in der Über -

schwenglichkeit der Affekte , in der Fahrigkeit der Gestik , in

dem Exprestivo der Sprachmodulierung von subtilem Form¬

gefühl . 2 . A .

• „ Enoch Arden " als Funkoper . Der Reichssender

Köln hat Ottmar G e r st e r s neue Oper „ E n o ch A r d e n "

zur F u n k u r a u f f ü h r u n g am 29 Oktober angenommen .

Der Kölner Sender hat sich schon früher für das dramatische

Schaffen Ottmar Eersters besonders eingesetzt . Seine erste

Oper „ Madame Liselotte
" ist ebenfalls dort zur Funk -

urauftührung gekommen . Die Funkbearbeitung des neuen

Werkes , das den Gesetzen des Rundfunks besonders entgegen¬
kommt , übernimmt der Leiter der Abteilung Kunst am

Reichssender Köln , Paul Heinrich Eehly .

* Ein Heidelberger Dichterpreis . Im Rahmen der Eau -

kulturwoche fand am Samstag in Heidelberg eine feierliche

Kundaebung statt , die der Verkündung der Stiftung eines

neuen
"

Heidelberger Dichterpreises galt . Als erster Redner

zeigte der Beauftragt « des Reichsministeriums für Volks¬

aufklärung und Propaganda , Dr . Erdmann , in einer weit

angelegten Schau die Grundlinien des nationalsozialistischen

Kulturschaffens auf . Oberbürgermeister Dr . Neinhaus be¬

gründete sodann die Stiftung des neuen Dichterpreises der

Stadt Heidelberg der 4000 RM . betragen und jungen Dich -
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allen Umständen auf rechter -

müsse . Die Faschisten seien daher voll¬

gewesen , einen Kundgebungszug W nep
:seits wird das Vorgehen des Polrzer -

Nachklang zu dem unruhigen Pariser Sonntag

Paris , 6 . Okt . Das Innenministerium veröffent¬

licht eine längere Erklärung , durch die es seine Haltung

gegenüber den Kundgebungen vom Sonntag

, u rechtfertigen sucht . Es sei unnchttz , heißt es darin , der

Regierung vorzuwerfen , daß sie mit zweierlei Mag messe

Der Aufmarsch der Partei de la Rocques habe

? u s g e s p r ° ch e n m i l i t ä r i s ch e n C h ° r ° k t e r g e -

habt und sei von Drohungen begleitet gern eien , die dre Re¬

gierung nicht hätte unbeachtet lassen können . Unter ben

gegenwärtigen Umständen müsse die Regierung st ^ andre

gesamte öffentliche Meinung wenden . Die Belange des Lan¬

des stünden auf dem Spiel . Die Frage der Wahrungs¬

angleichung und der wirtschaftlichen Wlederankurbelung , von

de nm Gelingen der allgemeine Wohlstand abhange könne

nur Erfolg haben in einer Atmosphäre der Ruhe
und O rdnun q . Die Ordnung aber hänge von der Regre -

runa ab Deshalb sei sie bis auf weiteres entfchlosien , tn

Paris und Umgebung keine Kundgebungen und
Paris uno um « ,

u
zu dulden , die geeignet

iche Handlungen und Gegenhandlungen zu

tern zugesprochen wird , die sich dem Dienste an der neuen

Volkwerdung verpflichtet haben . Die Bedeutung Heidelbergs

als der Stadt der Reichsfestspiele , so erklärte Dr . Neinhaus

weiter , werde die Stadt dazu bestimmen , bei Verleihung

dieses Preises Werke zu bevorzugen , die sich zur Ausführung

bei den Spielen eignen . Liege keine literarische Schöpfung

dieses Ranges vor , so werde die Preissumme im Zusammen¬

wirken mit der Reichsschrifttumskammer in anderer Wege

zur Förderung der deutschen Dichtung verwandt . In seinen

weiteren Ausführungen kündete Dr . Neinhaus auch die

Stiftung eines Heidelberger Dichterheims tn absehbarer

Zeit an das jungen Kräften die Muße zum Schaffen geben

soll damit sie in lebendiger Nähe bei den Stätten großer

geistiger Leistung das Neue zu gestalten vermögen .
* Eine Verlosung während der Vuchwoche . Zur Woche

des deutschen Buches 1936 , die vom 25 . Oktober bis

1 . November stattfindet , gelangen 10 Millionen Auswahl¬

verzeichnisse deutschen Schrifttums zur Verteilung , bte für

jeden Volksgenossen ein wertvolles Hilfsmittel zur Auswahl

geeigneter Bücher sind . Jedes Auswahlverzeichnis berechttgt

außerdem seinen Besitzer , in jeder beliebigen Buchhandlung

ein künstlerisches Lesezeichen mit Prämienschein zu fordern .

Auf diese Prämienscheine werden Anfang nächsten Jahres

von der NSE . „ Kraft durch Freude
" gestiftete Madeira -

Reisen , Norwegen - Reisen und Deutschland - Fahrten , Haus¬

büchereien und Buchpreise ausgelost . Die Hers ^ llung dc ^
zehn Millionen Auswahloerzerchnrfse deutschen Schrifttums
9 >____ . rr_ ___ a-m Auf SlfttTortitTrrt ,

Aus Aunst und Leben .

* Zweiter Kammermusikabend im Kurhaus . Der zweite
- - Abend der Kammermustkreihe im Kurhaus fand am Montag
i im Kleinen Saal statt . Das Nocke - Quartett wartete
- mit einem klassischen Streichquartett -Programm auf . Zuerst
: hätte man ein Es -Dur - Quartett von Karl Ditters , dem

; jüngeren Zeitgenossen Haydns , der sich später mit dem Adels -

» . brief auch den klingenden Beinamen „ von Dittersdorf hat

verschaffen können . Das Stück segelt keineswegs im Fahr¬

wasser der „ galanten Mustk
"

, es weist vielmehr in mancher

Beziehung weiter voraus sogar als Haydns und Mozarts
m Kammermusik : man denkt öfter an Schubert , der auch von
6 - feinen Jugendquattetten an gern in solchen orchestralen

Klangdimensionen dachte und ähnliche Unisonführungen und

Orgelpunttakkorde liebte . Jedenfalls ein schönes , lebens -

... . wertes Stück , für das wir dem Nocke -Quattett dankbar stird ,
zumal es lebendig und klangfreudig gespielt wurde . Gegen

W - dieses Werk gehalten wirkt das D -Dur - Quartett ( K . V . o7r >)

von Mozart fast überkultioiett : es ist durchweg auf dezente

Wirkungen abgestellt , alle dynamische Steigerung wird sofort

gekämpft , alle Zeitmaße verharren in einer mittleren Zone ,
e und aus dem Zusammenklang der vier Sttmmen scheint alle

körperliche Schwere entwichen . Die Wiedergabe solcher Musik

ist nicht leicht , da ihr mit unbedenklich schwelgerischer Ton -

fc gebung ebensowenig gedient ist wie mit ängstlich trockenem

Herunterspielen . Das Nocke - Quartett hatte stch durch sorg -

sälttge Vorbereitung eine recht bemerkenswette Leistungs¬

höhe gesichert ; nur hätte es zugunsten plastischer Gliederung

gelegentlich noch freier und tiefer Atem holen dürfen . Den

Beschluß machte Schuberts posthumes D -Moll - Quartett , das

dem langsamen Bariattonensatz über das Lied „ Der Tod und

das Mädchen
"

seinen Namen verdantt , der auch für die ernste

Stimmung der drei raschen D - Moll -Sätze symbolische $ Sebeit =

tung hat Dem Nocke - Quartett dankte man eine technisch
I ausgefeilte Darstellung , die auch rhythmisch gut ausgehort

war . Die zahlreiche Hörerschaft ehrte die Herren Nocke ,
Eundlich Fink und Schildbach durch lebhaften

Beifall . W . St .

♦ Goethe -Medaille für Professor Richard Haupt . Der

Führer und Reichskanzler hat durch Urkunde vom

26 . September 1936 dem Geh . Regierungsrat Provmzral -

konfervator a . D . Prof . D . Dr . Richard Haupt in Preetz ,

anläßlich seines 90 . Geburtstages am 6 . Oktober d . 3 . tn An¬

erkennung seiner Verdienste um die Erforschung des deutschen

Kulturerbes in der Nordmark die Goethe - Medatlle

für Kunst und Wissenschaft verliehen .

*
„ In memoriam Christian Dietrich Grabbe . " ( Erstauf¬

führung von Hanns Johsts „ Der Einsame " in Frankfurt
am Main .) Anläßlich des 100 . Todestages von Christian

Dietrich Grabbe brachten auch die Städtischen Bühnen Frank -

5? prts Hanns Johsts Schauspiel „ Der Einsame
"

zurem -

I - rucksvolleu Erstaufführung . Der pausenlos durchgesuhrten

Jüdisch - marmstischer Terror in London - Ostende

Gegen die britischen Schwarzhemden .
| se ^ ng

'
des ^asch^ ftchen Esches verbot als ,

er feststellte

daß sich die Kommunisten und Juden im ustenoe

tu Straßenkämpfen rüsteten . ..
Preß Association meldet , daß die Regierung möglicher¬

weise gewisse Einschränkungen für öffentliche Kundgebungen

beschließen werde , um eine Wiederholung der Unruhen von

Sonntag zu vermeiden . Zu diesem Zweck mußten jedoch dem

Parlament neue Gesetzesmaßnahmen ^ ^ elegt E -

den . Auf jeden
'
Fall halte man es für unmöglich , faschistische

Kundgebungen in irgendeinem Teil Londons oder Eng¬

lands einfach zu verbieten , weil dies einer Einteilung Eng¬

lands in politische Zonen gleichkommen wurde .

Vor vier verschiedenen Polizeigerichtshöfen sanden am

Montag die Londoner Sonntagsunruhen etn gertcht -

11 $
3n den

"
Behandlungenkamen die meisten Angeklagten

mit Geldstrafen , die zwischen 2 und 40 Schllling schwankten

davon . Eine Blütenlese der Namen gibt Aufschluß über den

Kreis , aus dem sich die Täter zusammensetzen . Vor dem

City - Äericht mußte sich u . a . der 3 u d e M o r i tz E o l d -

st e i n verantworten , der bei dem Versuch , zwei tzaschisten

die Armbinden abzureißen , . verhaftet worden war . Mit

jüdischer Unverschämtheit ver | uchte sich Goldstein durch dre

Behauptung herauszureden , die beiden ^ a,chisten seien

Deutsche gewesen . Er habe ihnen ihre Armbinden abnehmen

wollen , um sie vor weiteren Behelligungen zu schützen . Nach

Zahlung einer Geldstrafe von 10 Schilling konnte Goldstern

das Gebäude verlassen .

Eine Strafe in gleicher Höhe zahtle der 3ud e Li " " el

Chursian wegen beleidigender Äußerungen . Sam

3acobs wurde belangt , weil er die Menschenmenge zu

einem Angriff auf die Polizei aufzuputschen versucht hatte .

Ähnlich lautete die Anklage gegen seinen Bruder ,
3 a c o b

Jacobs . Dagegen glückte es dem Juden M o r s ch r r B e n

Ar oan , einen Freispruch zu erzielen . Samuel Jtof c

mußte sich gegen die Anklage verteidigen ' m Besitz von

Angriffswaffen gewesen zu sein . <jaj ) Markowitsch Hatte

Widerstand gegen die Staatsgewalt geleistet . Die meisten

übrigen Angeklagten waren englische Marxisten .

cst jetzt bekannt wird , ist der Führer der britischen

Sir Oswald Mosley mit knapper Not einer

gangen . Als Oswald Mosley gegen 15 .30 Uhr

tftwagen , in dem er neben dem Lenker saß , tn

_
“ ; der Menge heraus ein Z t e g e l -

st
'
eH geschleudert , der die Windschutzscheibe zertrüm¬

merte , aber sonst keinen Schaden anrichtete . _______
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Wiederherstellung der deutschen Geistesfreiheit
Eröffnung der Pflegestätte

für Gerinanenkunde in Detmold .

Detmold , 5 . Okt . Bei der Feier im lippischen Landes¬
theater zur Eröffnung der Pflegestätte für Germanenkunde
hieß nach einer Rede des SS .-Brigadesiihrers Dr . R e i f ch l e
der stellvertretende Staatsminister und Vertreter des Reichs¬
statthalters Wedderwille die Gäste herzlichst willkommen .
Er verlas ein Schreiben des am Erscheinen verhinderten
Rrichsstatthalters Meyer , in dem es u . a . heißt : Unter den
Folgen einer jahrhundertelangen falschen Darstellung des
Lebens und der Kultur unserer Vorfahren mit dem Ziele ,
fremden Einfluß , der angeblich alle Kultur gebracht hat , das
Tor zu öffnen , haben wir bis in unsere Zeit zu leiden gehabt .
Hier die Grundlage zu einer grundsätzlichen Umkehr zu schaffen
und damit die deutsche Eeistesfreiheit endgültig wiederherzu¬
stellen , ist die vornehmste Aufgabe der Pflegestätte für Eer -
manenkunde .

Von den Versammelten lebhaft begrüßt , hielt anschließend
Wilhelm Teudt , der Leiter der Pflegestätte für Eermanen -
kunde , einen Vortrag über die Aufgaben der Pflegestätte für
Germanenkunde . „ Wir alle sind uns in dem Willen einig , so
betonte Prof . Teudt , mit dieser Pflegestätte ein Stück des
Programms unseres Führers auszuführen .

"

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand die Festansprache
von Prof . Dr . Walter W ü it , dem Dekan der philosophischen
Fakultät an der Universität München . Prof . Wüst brachte zum
Ausdruck , daß es nicht nur seine Aufgabe sei , die freudige An¬
teilnahme der Lehre und der Forschung und vor allem der
deutschen Universitäten zu übermitteln , sondern darüber hin¬
aus von dem Stand der Eermanenkunde zu berichten und Ant¬
wort zu geben auf all die vielen Fragen , die in diesem geistigen
Raum gestellt würden . Nach einer Betrachtung der geschicht¬
lichen Ereignisse auf dem alchistorischen Boden Detmolds und
einer längeren Erörterung des Problems der Erbverwandt -
fchaft schloß Prof . Wüst seine Ausführungen mit dem Appell :

„ Wir wollen sein , was wir sind
"

. Ich rufe die Mannschaft ,
die völkisch in der Haltung , stolz auf die edle Abkunft , mit voller
wissenschaftlicher Verantwortung . sich in Art und Taten der
Ahnen vertieft . Wir wünschen , wie der Führer es will , daß

diese Mannschaft nicht entartet in haltlose Träumerei und hohle
Deutschtümelei . Wir wollen , daß diese Mannschaft in der
schillernden Wehr des Nationalsozialismus dem Ritter zwischen
Tod und Teufel , dem Ritter ohne Furcht und Tadel nachreitet
in das Land der Heimat und in den germanischen Staat deut¬
scher Nation . ___________________

Die neue Straße nach Rügen .

Eröffnung des Eisenbahnverkehrs über den Rügendamm .

Stralsund , 5 . Okt . Seit drei Jahren arbeiten Tausende
von fleißigen Händen an dem Riesenwerk des Rügendammes ,
der in einer Länge von fast 3 Kilometer den Strelasund über¬
brückt und den Eisenbahn - , Kraftwagen - und Personenverkehr
vom Festland nach Rügen übernehmen soll . Der erste Teil
dieses gewaltigen Werkes , die Eisenbahnverbindung über den

Rügendamm , ist nunmehr fertiggestellt . Die am Montag er¬
öffnete direkte Verbindung ermöglicht eine Beschleunigung des
Eisenbahnverkchrs um dreivierte ! Stunden . Hinzu kommt dann
noch die durch die Elektrifizierung der schwedischen Anschluß¬
bahnen ermöglichte weitere Zeitersparnis , sodaß der internatio¬
nale Verkehr insgesamt eine Beschleunigung um 2 % Stunden
erfährt . Der Kraftwagen - und der Personenverkehr wird zu
einem späteren Zeitpunkt ausgenommen .

Der ägyptische Ministerpräsident
bei Dr . Goebbels .

Berlin , 5 . Okt . Der seit einigen Tagen in Berlin zu
Besuch weilende königlich ägyptische Ministerpräsident Exzel¬
lenz Rahas Pascha stattete heute mittag in Begleitung
des königlich ägyptischen Finanzministers Exzellenz
Makram Pascha Obeid und des hiesigen königlich
ägyptischen Gesandten Exzellenz Prof . Dr . NahasPascha
dem Reichsminister für Volksaufklärung und Propaganda
Dr . Goebbels in seinen Diensträumen einen längeren Be¬
such ab .

Die Vorführungen der Wehrmacht auf dem Bückeberg .
Bei den Vorführungen der Wehrmacht zum Erntedankfest auf dem Bückeberg fanden die Massenfall¬
schirmabsprünge von ME .- Schützen , die zum erstenmal vorgeführt wurden , besondere Bewunderung .

( Schirner , M . )

Reumeyer , eine Eeigensonate über Volkslieder von Hugo
Distler , eine Sonate für Blockflöte und Klavier von Cesar
Bresgen und sehr eindrucksvolle schlichte Lieder für Sing¬
stimme und Klavier von Karl Marx .

*
» Hilde und die 4 PS “ als Film . In dem nach dem

Bühnenstück von Kurt Sellnick gedrehten Film - Lustspiel :
„ Hilde und die 4 PS “ wirken neben Ludwig Manfred
Lommel und Grete Weiser weiter mit : Hilde Schneider ,
Fridl Haerlin , Walter Steinbeck , Franz Zimmermann ,
Werner Stock , Karl Auen u . a . in . Di « Spielleitung hat
Heinz Paul , die Musik schuf Ralph Maria Siegel . Grete
Weiser spielt in diesem Film zum ersten Male d i e Rolle ,
die ihr schon seit langem von Presse und Publikum ge¬
wünscht wird .

* Der Deutsche Filmamateur -Wettbewerb 1937 . Der
Bund Deutscher Filmamateure schreibt jetzt den 3 . Nationa¬
len Deutschen Amateur - Film -Wertbewerb 1936/37 aus . Der
Meldeschluß für diesen Wettbewerb ist auf den 1 . Mai 1937
gelegt . Es sind alle Formate zugelassen . Teilnahmebe¬
rechtigt sind alle deutschen Filmamateure , auch wenn sie
nicht im Bund deutscher Filmamateure orgamsiert sind .

* Der deutsche Unterrichtsfilm ist ein nachahmenswertes
Beispiel . Das bekannte französische Fachblatt „ Cine -
Comedia " in Paris veröffentlicht einen längeren Artikel ,
der den deutschen Unterrichtsfilm in der Art , wie sie im
Dritten Reich geschaffen worden ist , als nachahmenswertes
Beispiel hinstellt . Bereits zahlreiche Länder haben sich
Kopien der sich mit dem Unterrichtsfilm befassenden Ver¬
ordnung des Reichsministeriums erbeten .

* Großer Erfolg eines deutschen Films . Bei der Inter¬
nationalen Schau für wissenschaftliche und Fremden¬
werbungsfilme in der Villa Olmo am C o m e r - S e e er -

H
der von der deutschen Döring - Filmgesellschaft herge -

e Film über die Besteigung des Ranga
Parbat durch die deutsch « Himalajaexpedition , der am
Sonntag auch in Wiesbaden durchgesührt wurde , einen
außerordentlich starken Erfolg . Der Zustrom der Besucher
war so stark daß der Film wiederholt werden mußte , damit
er allen Besuchern der Filmschau gezeigt werden konnte .

♦ Deutsche Sprachpflege in Belgrad . Die jugoslawisch¬
deutsche Gesellschaft in Belgrad wird im kommenden Winter
Korwersationsabende veranstalten . Es sollen dort Fragen
des öffentlichen , gesellschaftlichen , literarischen und sport¬
lichen Lebens besprochen werden . Diese Abende stehen im
ZuMtmenhang mit den ordentlichen deutschen Sprachkursen

der Gesellschaft , die in Anfänger, , Mittel - und Oberkurse ge¬
teilt sind . In Verbindung mit diesen Abendkursen ver¬
anstaltet die deutsche Akademie auch am Vormittag und
Nachmittag Tageskurse in kleinerem Kreise .

*
Amerikanische Opern - „ Kultur “ . Zur Rettung der noch

immer in Schwierigkeiten befindlichen Metropolitan - Opera
in New Port ist eine „ Geschichte der Operin Amerika " er¬
schienen , die auf das mangelnde Verständnis der breiten
Schichten der Bevölkerung für die Opernkunst hinweist . So
wird u . a . erwähnt , daß man im letzten Sommer in Chikago
eine „ Carmen " -Aufführung mit dem zweiten Akt begann .
Als ein Europäer , der dieser sonderbaren Verstümmelung
des Werkes beiwohnte , an einen führenden Kritiker Chikagos
die Frage richtete , wie man sich einen solchen Barbarismus
in Amerika gefallen ließe , gab dieser zur Antwort : „ Ich
verstehe vollkommen Ihre Empörung . Aber bei uns
existieren die sogenannten Traditionen nicht . Wir lassen
uns eine Oper nicht vorspielen , nur weil sie klassig ist . Und
den ersten Akt hat man fortgelassen , weil Ravinin - Park , wo
die Vorstellung stattfindet , von der Stadt weit ist , so daß man
vor ein halb neun Uhr nicht anfangen kann . Nach Mitter¬
nacht möchte aber jeder gern im Bett sein

"
.

* Ein neues Festspielhaus sür Salzburg . Das Salz¬
burger Festspielhaus , einst eine Reitschule , ist von vielen
Gesichtspunkten aus für Theatervorstellungen ungeeignet .
Das Stadttheater aber , wo bisher die Opernaufführungen
stattfanden , faßt zu wenig Personen . Toscanini will jetzt ,
vor allem in Amerika , die Sammlung für einen Festspiel¬
fonds eröffnen . Zu diesem Zweck will er mit der Kammer¬
sängerin Lotte Lehmann Konzerte veranstalten . Auch hofft
Toscanini , amerikanische Kunstmäzene für die Sache zu
gewinnen .

* Ludwig Thoma und der Simplicissimus . Jahrelang
hat Ludwig Thoma auf dem Redaktionsstuhl des Simpli -
ciffimus geiefien und von hier aus Hohn und Spott auf
Spießer und Kriecher , auf schmeichlerische Höflinge . Leim¬
leder und Heuchler abgeschossen . Hier standen zuerst seine
o bekannt gewordenen spitz geschliffenen Verse und manche
nftige Geschichte dieses Bauernkenners und Bauern -
reundes Der Simplicißimus hat mit der neuesten

Nummer seinem alten Mitarbeiter und Mitkämpfer ein
Gedenken gewidmet , das zeigt , wie zeitgemäß der alte
Thoma heute ist . Mit dieser Nummer beginnt die Zeitschrift
im Verlag Knorr u . Hirth , E . in . b . H ., München , zu er¬
scheinen . Der Simpl ist dicker an Umfang geworden und
er ist billiger .

Deutschland und Italien .

Danktelegramm Alsieris an den Führer .

Berlin , 5 . Okt . Der italienische Propagandaminif
A l f i e r i hat nach seiner Ankunft in Rom dem Führer u
Reichskanzler telegraphisch seinen Dank für ine freunblii
Aufnahme , die er in Deutschland gefunden hatte , insbesc
dere für den Tag von Bückeberg und Goslar , ansgesproch, .

von Hassest bei Mussolini und Graf Ciano .
Rom , 5 . Okt . Der deutsche Botschafter von Hassel !

würde nach seiner Rückkehr vom Urlaub am Samstaj
vom italienischen Außenminister Graf Ciano und a «
Montag vom italienischen Regierungschef zu eine !
Aussprache über die politische Lage empfangen . 3

Zum Senatspräsidenten beim Reichskriegs¬
gericht ernannt .

Leipzig , 6 . Okt . ( Funkmeldung .) Reichsgerichtsrat Gelb
m e r ist mit Wirkung vom 1 . Oktober zum Senatspräsiden -
ten beim Reichskriegsgericht in Berlin ernannt worden .

„ Quer übern Dani

macht eine Mark ! "

sagte der Schupo zu Herrn Hase , der , noch ganz verstört ,

vom Fußballplatz nach Hause schlich . „ Nanu , nanu !"

warf Hase stotternd ein , „ wieso denn ?" — Doch damit

kam er an den Falschen : „ Dumm tun gilt nicht "
, mußte

er hören , „ sie war doch groß und breit veröffentlicht , die

neue Verkehrs -Ordnung !"

Sein Name ist Hase , und er weiß von nichts , und also

muß er nun blechen . . .

Tja — hätte er Zeitung gelesen !

Wer ohne Zeitung auszukommen glaubt ,
wird dümmer , als die Polizei erlaubt !

Der Konflikt Fey — Starhemberg .

Ausschluß aus dem Heimatschutz rechtsunwirksam .

Wien , 5 . Okt . Die Blätter veröffentlichen am Montag
eine neuerliche Erklärung von Major Fey ,
worin festgestellt wird , daß sein Ausschluß sowie der des Vize¬
bürgermeisters von Wien , Lahr , aus dem Heimatschuh
rechtsunwirksam sei und vom Wiener Heimatschuh
nicht zur Kenntnis genommen werde . Der Rechtsstandpunkt
sei vollkommen klar , da nach dem Statut des Wiener Heimat¬
schutzes der Landesführer und sein Stellvertreter durch Wahl
bestimmt werden . Bezüglich der Anwürfe gegen sein « Person
behalte er sich die notwendigen Schritte vor .

Gleichzeitig mit dem am Sonntag ausgegebenen Befehl
Feys , in dem er die Wiener Heimatschutzler von seiner Wahl
zum Landesführer offiziell verständigte , wurden auch die not¬
wendigen organisatorischen Maßnahmen getroffen . Major
FeyhateineigenesBüroderLandesführung
des Wiener Heimatschutzes errichtet .

Die Rede Starhembergs in Wiener - Reustadt wird hier
allgemein als Aufforderung an den Bundeskanzler zu einer
klaren Stellungnahme für ihn und gegen Fey aufgefaßt . Sie
ist anscheinend auch eine Antwort auf die Verlautbarung der
„ Politischen Korrespondenz " vom Samstag , die den Stand¬
punkt beider Parteien wiedergab .

Neuer Zwischenfall bei Schanghai .

Japanisches Militär besetzt Büro des chinesischen Sicherheils
amt es .

Schanghai , 5 . Okt . ( Ostafiendienst des DNB . ) Wahrem
es am Sonntag im Hongkew - und Schapei -Viertel äußerlich
ruhig war , der japanische Patrouillendienst eingeschränkt wurde
und om Montag die japanischen Schulen mit vollem Stunden¬
plan den Unterricht wieder aufnahmen , ereignete sich an bei
otabtgrenje ein Zwischenfall , der erneute Beunruhigung ver¬
breitete . Eine japanische Militärabteilung unter der Füh '

rung einiger Offiziere drang in ein Büro des öffentlicher
Sicherheitsamtes der chinesischen Stadtverwaltung von SchanH
ha : ein . Das chinesische Sicherheitsrevier , das

'
von etwa 2t

japaniichen Soldaten besetzt wurde , befindet sich in unmittel¬
barer Nähe der Eisenbahnstation Tiendongan auf der Lin "

Schanghai — Wusung . Die Soldaten nahmen mit der Begrün¬
dung , Spione suchen zu müssen , eine Haussuchung vor . Zu 3U
sammenstößen mit den chinesischen Polizisten kam es nicht , dc

diese dem japanischen Vorgehen keinen Widerstand entgegen
'

setzten .



erstanden . Am Waldesrand ,neue

Linil

— Die Durchführung des Studentenausgleichsdienstes .
Die Reichsführung der Deutschen Studentenschaft teilt mit :
Im Winterhalbjahr 1936/37 wird wie bisher für alle im

v v t v v ui (j v i | i y u u 2 „ vv v * h « * i m.
die Gewobag ( Gemeinnützige Eigenheim - Spar - und Wvh -

nungsbau -AE . , Ffm .) im Laufe dieses Jahres 12 schmucke
Siedlungshäuschen erstellt , deren Fertigstellung soweit ge¬
diehen ist . Die Siedler erhalten für verhältnismäßig ge -

riuge Baukosten einen für ihre Familie völlig ausreichen¬
den Wohnraum und ein großes Stück Gartenland . Dieser
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Lautsprecher einschalten !

Jeder hört die Kundgebung
zur Eröffnung des Winterhilfswerkes 1936/37 .

Die Gaststätten und Cafes werden gebeten , zu der Er¬

öffnung des Winterhilfswerkes 1936/37 am Dienstag ,
6 . Okt . , 20 Uhr , in der Deutschlandhalle Berlin , ihre Laut¬

sprecher anzustellen , um den Volksgenossen Gelegenheit zu

geben , die Rede unseres Führers zu hören .

Heil Hitler !

Der Kreisbeauftragte des WHW . 1936/37 .
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zu denken und zu handeln , die er 1935 auf dem Parteitag
der Freiheit den jungen Soldaten des neucrstandenen Volks -
beeres zurief : „ Wenn ihr meint , euer Opfer wäre zu groß ,
dann denkt an die Taten eurer Väter im Weltkriege . In
einer Stunde Trommelfeuer haben sie größere Opfer ge¬
bracht als ihr sie in eurer Dienstzeit im Frieden bringt

"
.

Schütze Georg Wallmann .

Darüber hinaus wird in Zukunst durch die eingesetzten

Sozialwarte der Fähnlein und anderen Einheiten , sowie der

Sozialwartinnen der Mädelgruppen eine Zusammenarbeit
mit den einzelnen Frauenschaftsleiterinnen gepflegt werden .

Wir dürfen nicht die Sozialarbeit der Hitlerjugend be¬

trachten von dem Blickfeld der Gesamtheit , sondern mühen

dieselbe sehen allein in der Bearbeitung des Einzelfalles .
Nur dadurch ist uns die Möglichkeit gegeben , aus der Er¬

fahrung der Einzelfälle die Erkenntnis für den Ansatz zu

sozialen Hilfsmaßnahmen für die Gesamtheit zu schaffen .
Die Lösung der vielen sozialerzieherischen Fragen wird

der Markstein zu einer Erziehung eines gesunden und ver¬

stehenden Nachwuchses sein . Dieselbe ist bedingt durch voll¬

kommene Mobilmachung des Jugendlichen in seinen seelischen
und geistigen , aber auch körperlichen und willensmäglgen

Eigenschaften .

— Wiesbadener Preisträger in einem Jdeen -Weitbewerb .

Bei einem Jdeen -Wettbewerb zur Erlangung von Vorent¬

würfen für die Gestaltung des Stadtgebiets um das Kieler

Schloß in Kiel wurde ein dritter Preis in Höhe von 2000

RM . dem Entwurf der Herren Eberhard Finsterwalder
und Albert P r i tz e r in Wiesbaden zuerkannt .

— Abnahme der Garten -Wassermesser . Auch in diesem

Jahre werden die durch Frost gefährdeten Wassermesser ohne

besonderen Antrag abgenommen , sofern bis zum IG d . M .
kein Einspruch bet der Wegwag eingegangen ist . Da diese
keine Verantwortung für den rechtzeitigen Ausbau über¬

nimmt , werden die Abnehmer gut daran tun . sich vor Ein¬
tritt des Frostes persönlich davon zu überzeugen , ob die Ab¬

nahme ihrer Messer etwa versäumt worden ist . Gegebenen¬
falls wäre die genannte Gesellschaft sofort zu benachrichtigen .

— Verbesserte Krankeukasseubilanz . Die reichsgesetzlichen
Krankenkassen können für das erste Halbjahr 1936 mit « iner

sehr erfreulichen Bilanz aufwarten . Im letzten Berichts¬
monat , dem Juli , hat der Mitgliederbestand dank der
weiteren Erfolge der Arbeitsschlacht erneut zugenommen .
Der Juli schloß aber auch , im Gegensatz zum Vorjahr , mit
einem Einnahmeüberschuß ab . Die Gesamteinnahmen
sind um 5,7 % aus 114,9 Mill . RM . gestiegen , während die

Gesamtausgaben 111,9 Mill . RM . betrugen . Der Einnahme¬
überschutz im Juli stellte sich also auf 3 Mill . RM . während
im Juli 1935 ein Ausgabeüberschuß von 2,8 Mill . RM . zu
verzeichnen war . Von Januar bis Juli 1936 stellte sich der

Ausgabeüberschutz nur noch auf 2,9 Mill . RM . gegen
66,1 Mill . RM . im Vorjahr . Die Verbesserung beträgt also
63,2 Mill . RM .

Opferspenden für das WHW .

Achtung ! Betriebssührer und Geschäfts¬

inhaber .

In diesem Jahr opfert jeder in Arbeit stehende
10 % seiner Einkommensteuer und führt diese über den Be¬
trieb an die Gausührung des WHW . 1936/37 Gau Hessen -
Nassau ab . Die Sammlung der Spende erfolgt bei der Lohn¬
zahlung durch den Betriebssührer , der bte Summen zu¬
sammen auf das Konto Nr . 6900 WHW . 1936/37 bei der
Bank der deutschen Arbeit , AG . , Filiale Frankfurt a . M . ,
Roßmarkt , einzahlt . Die Plaketten erhalten die Betriebe und
Geschäftsinhaber nach Vorzeigung der Quittung des ein¬
gezahlten Betrages , bei der Abteilung Kasse der Kreis -
führung des WHW ., Boseplatz .

Sozialarbeit der Hitlerjugend .

Beginn eines Aufklärungsfeldzuges .

In der Erkenntnis der unbedingten Notwendigkeit einer

engen Zusammenarbeit zwischen der Hitlerjugend , ins -
beiondere der Sozialstelle , mit den anderen Parteigliede¬
rungen und Formationen der nationalsozialistischen Be¬
wegung , haben es sich die Beauftragten der Sozialstelle der
Wiesbadener HI . zur Aufgabe gemacht , innerhalb der N S -
Frauenschaft einen großen Aufklärungsfeld¬
zug durchzusühren .

Die Sozialarbeit der HI . kann nur erfolgreich sein ,
wenn seitens der Eltern - und Erzieherschaft und darüber
hinaus alle Beteiligten das notwendige Verständnis und die
erforderliche Unterstützung entgegen - und aufgebracht wird .

Ein wesentlicher Ansatzpunkt hierzu ist die Auf¬
klärung der M ü t t e r , die ja letzten Endes als Er¬
zieher auf die Jungen und Mädels und dabei besonders der
Pimpfe und Jungmädels besonders einwirken . Ihnen klar

zu machen , daß die Hitlerjugend nicht nur eine Organisation
ist , welche die deutsche Jugend erfaßt , sondern darüber hin¬
aus auch Erzieher ist , ist eine der Ausgaben der Beauf¬
tragten der Sozialarbeit der HI .

Die Hitlerjugend mutz in dieser Arbeit die Erfassung
des einzelnen Jungen und Mädels und die Erziehung zu
einem vollkommenen Menschen sehen . Nur in der Voll¬
kommenheit eines Menschen liegt die Spannkraft für eine

spätere berufliche und familiäre Festigung .
Alles dies kann und mutz erreicht werden in einer

engen Zusammenarbeit mit dem Elternhaus , der Schule und
der Hitlerjugend , als dem wichtigsten Erziehungssaktor
der deutschen Jugend .

Die Zusammenarbeit mutz aber , um den Erfolg zu
sichern , organisch ineinander

'
greifen und darf in keinem

Falle nebeneinander herlausen , da sonst die grohe Gefahr be¬

steht , daß das , was der eine gut macht , durch unorganische
Eingriffe des anderen wieder zunichte gemacht wird .

Um den Müttern und Erziehern das sozialistische Wollen
der HI . und ihre Forderungen in dieser Richtung deutlich
vor Augen zu führen und durch die dadurch bedingte Er¬

kennung ihren vollen Einsatz zu sichern , werden durch die

Beauftragten der Sozialstelle in der Zeit

vom 12 .— 17 . Oktober 1936 Ausklärungsabenüe

und Aussprachen in den einzelnen Pflichtabenden der Orts¬

gruppen der NS .- Frauenschaft durchgeführt . Dabei wird den

Eltern Gelegenheit gegeben , sich mit den Beauftragten der

Sozialftelle der HI . über schwebende Fragen und bestehende
Unklarheiten auszusprechen .

Das alte Führerkorps der NSDAP ,

kommt nach Wiesbaden .

Wiesbaden bereitet ihm einen würdigen Empfang .

r ältesten Mitkämpfer Adolf Hitlers werden in Wies -
. tz, , von Freitag , 9 . , auf Samstag , 10 . Oktober , verweilen .

Wiesbadener Bevölkerung wird diesen Vorzug mit großer
ELh» empfinden , sie wird aber auch diesen erste « Kämpfern
ff » mtschlands Wiedergeburt ihren Dank beweisen und ihnen
^ . jubelnden Empfang bereiten . Wenn am Abend des

» Stober die lange Autobuskolonne des alten FLhrerkorps ,

E xiebr ich kommend , in die Innenstadt einfährt , muß

i^ er Wiesbadener zur Stelle sein . Die Fahrt geht am

« Oktober , abends von 19 Uhr ab , von der Landestelle Biebrich

äa die Rathausstraße Biebrich , dann Hindenburgallee , Ring ,
Werstrahe , Wilhclmstrahe zum Kurhaus .

» « Ehren unserer Gäste zeigt die Stadt an allen Häusern
»» Fahnen des Dritten Reiches , die Fahnen Adolf
sjtlers , sowie Grünschmuck und am Abend ein leuch -

teidesKleidiaroterFarbe , hervorgerusen durch un -

Sp . .. Jlluminationslämpchen , insbesondere aber

Einigen Straßen , durch welche die Einfahrt erfolgt , sowie
tat , Nebenstraßen . Also , beschosst diese

roten Jlluminationslämpchen

« ft achtet daraus , daß das Bild durch die E i n h e i t l i ch k e i t

ter Farbe eine eigene Rote erhält .
gin riesiges Fackelspalier , gestellt von sämtlichen

■Utatwnen der Bewegung , wird aus der ganzen Fahrt von

Mrich bis zum Kurhaus das alte FLhrerkorps begleiten .
Helft alle mit , diese würdige Begrüßung durch restlose Teil -

am Schmuck der Stadt und durch die Anwesenheit der

Nstmte « Bevölkerung Wiesbadens in den genannten Straßen
Umoältigend gestalten .

Alles ist zur Stelle !
Arbeitgeber Wiesbadens !

V Gebt den Mitgliedern der Formationen am Freitag ,
I. Oktober , ab 17 Uhr , und Samstag , 10 . Oktober , bis 12 Uhr
Migs frei , damit fie an der Begrüßung der ältesten
güpfer der Bewegung teilnehmen können .

Jahrgang 1915 .

I Zur Einstellung des Jahrgangs 1915 in die
f Wehrmacht richtet ein Angehöriger des Jahrganges

1914 ein Wort an seine jungen Kameraden :
k An einem Tag im Manöver , irgendwo auf einem
Macker , mitten im Gefecht des Regiments , fand ich ein
M verrostetes Hufeisen . Glück auf dem nächsten Manöver -

Keine halbe Stunde war ich Besitzer dieses eisernen
Wsbringers , als uns in einer Ruhepause die Verlänge -
ptz der aktiven Dienstzeit auf zwei Jahre mitgeteilt
Mr . Seien wir ehrlich — diese Nachricht schlug tn der
Mpanie wie eine Bombe ein . „ Zivile

"
Hoffnungen und

Masche mutzten auf ein Jahr zurückgestellt werden . Nur
chstr, unser Pferdehalter und Vlitzdichter , erfaßte sofort die
toe Lage . Auf Anhieb aktualisierte er sein schon vor
« chen verfaßtes Reservelied , das das ganze Bataillon mit

Meisterung sang .

k Mutter , laß den Anzug da ,
: denn wir dienen noch ein Jahr ,
s Klopp Parademarsch und Griff ,
. noch ein Jahr der stramme Schliff . . .

fc -SBir vom Jahrgang 1914 dienen ein zweites Jahr . Die
Vrren Kameraden ziehen den Waffenrock aus , um ihn den
Auen "

zu geben , die in diesen Tagen in die Kasernen
Mücken . Sie wissen von vornherein , daß sie für zwei Ja -re
MLivil mit der Uniform vertauschen . Sie finden in uns ,
p „Alten "

, Kameraden , die erst vor knapp 12 Monaten
^ Schmerzen und Nöte des Rekruten am eigenen Leib

fahren haben . Die Erinnerung daran , wo uns in den
Den Wochen der Stiefel drückte , ist bei uns noch frisch ,
» weckt in uns kein Gefühl der Überlegenheit , sondern ver -

jtei uns zur Kameradschaft .
. Toldatenleben — Soldatendienst sieht in Wirklichkeit

Bhfl ganz anders aus , als es den jungen Wehrpflichtigen
Mildert wird . Ich weiß nicht , in

'
welcher Welt der

R ® etab , der sich auf unserer Stube zunächst völlig von uns
Mloß , bis zum ersten Antreten auf dem Kasernenhof ge -
W hatte . Als er allein nicht mehr weiter kam , vertraute* ins an , daß er es „ seelisch

" nicht aushalte . Er hat es
Wsch "

ausgehalten — die Einzelausbildung , Truppen -

Wizsplatz und Herbstmanöver . Auch er hat gelernt , daß es
mm preußisch - deutschen Kommiß nicht daraus ankomml , ob
• in mit den neuen Eindrücken , die allenthalben auf einen
Mrmen , „ seelisch

"
fertig wird . Kommiß heißt Eemein -

Wfsleben , Unterordnung , sich bedingungslos fügen . Wer
Voraussetzungen für ein männliches Leben aus dem

MO in der Bewegung mitbringt , findet sich schnell zurecht ,
anderen hilft die Kameradschaft .' Das , was wir nach einem Jahr Dienst in der Wehr -

ßw , den jungen Kameraden vom Jahrgang 1915 zu sagen
soll nüchtern und sachlich sein . Prahlerei oder

ingederei ist ebenso töricht wie die Verbreitung von Fabel -
PlWen . Wir wollen dabei nicht verschweigen , daß uns

Dienst manchmal schwer gefallen ist . Wir wollen unsere
§ en Kameraden nicht im unklaren darüber lasten , daß
L oft die Zähne zusammengebisten haben . Für persönliche

N ^ che ist bei der Erfüllung der Wehrpflicht kein Raum .
~"c" der Rekrut soll sich immer vor Augen halten , daß er
« evials allein steht , daß neben ihm Kameraden marschieren ,"Ebenso empfinden wie er und die einspringen , wenn es
t " Als Nationalsozialisten haben wir nach den Worten

Führers und Obersten Befehlshabers der Wehrmacht

r uitiH
rd licht -
besam
-ochen /

Reichsarbeitsdienst und Wehrdienst untauglichen Abiturien¬
ten vom Hauptamt 3 der Reichsführung der Deutschen
Studentenschaft der Studentenausgleichsdienst durchgeführt .
Sämtliche Meldungen sind bis Mittwoch , 20 . Okt . 1936 , an
das Hauptamt 3 , Berlin SW . 68 , Friedrichstraße 235 , zu
richten , gez . Warschki , Hauptamtsleiter 3 .

— Ein Motorradfahrer stürzt . Auf der Aarstratze ver¬
lor heute vormittag ein 32 Jahre alter Schlostermeister
plötzlich die Gewalt über sein Motorrad und stürzte zu
Boden . Der Verunglückte hat erhebliche Kopfwunden er¬
litten und mutzte vom Sanitätsauto nach dem Städtischen
Krankenhaus gebracht werden .

— Verkehrsunfälle . Am Montag , gegen 14 .45 Uhr , fuhr
ein Personenkraftwagen beim Überholen eines Lastkraft¬
wagens in der Walostratze , gegen einen Baum . Der Bei¬
fahrer des Personenkraftwagens wurde leicht verletzt : der
Wagen wurde beschädigt . — Auf der Kreuzung Adelheid - und
Oranienstratze kam es gegen 15 Uhr zu einem Zusammenstoß
zwischen zwei Personenkraftwagen , wobei nur leichter Sach¬
schaden entstand . — Gegen 16 Uhr stießen in der Rheinstratze
in Höhe der Hauptpost zwei Perfonenkrastwagen zusammen .
Auch hierbei entstand nur leichter Sachschaden .

— Hohes Alter . Seinen 87 . Geburtstag feiert am
7 . Otkober Herr Johannes Schwibinger , Vleichstr . 36 .

— Silberne Hochzeit . Die Eheleute Ernst Deusing
und Frau Lina , geb . Edling , begehen am 7 . Oktober das
Fest der silbernen Hochzeit , gleichzeitig sind sie 25 Jahre Be¬

zieher des Wiesbadener Tagblatts . — Die Eheleute
Hermann H i r s ch b e r g und Frau Elisabeth , geb . Wieder¬

stein , feiern am 7 . Oktober das Fest der silbernen Hochzeit ;
gleichzeitig wohnt das Ehepaar 25 Jahre Helenenstraße 21
und ist 25 Jahre Bezieher des Wiesbadener Tagblatts .

— Hanns Johst lieft heute abend . Heute , Dienstag , um
20 .30 Uhr , liest im Zivilkasino , Friedrichstraße , im Rahmen
einer Veranstaltung der NS .- Kulturgemeinde , der Dichter
und Präsident der Reichsschrifttumskammer , Hanns Johst ,
aus eigenen Werken . Jedem unserer Leser dürfte der Name

Hanns Johst wohl bekannt sein , zumal ja auch gerade in den

derzeitigen Spielplan des Deutschen Theaters ein Werk des

Dichters „ Der Einsame
"

ausgenommen wurde .

Wiesbadener Vororte .

Dorheim .

Erntedankfest . Einen würdigen Auftakt erfuhr das
Erntedankfest mit der Aufstellung des Erntekranzes am
Samstagabend durch die Hitlerjugend , BdM . und Jungvolk .
Die Ortsgruppe der NSDAP , und deren Gliederungen
nahmen an der Feier teil . Nach einer Ansprache des Eefolg -

schaftsführers L a u tz gaben Einzelvorträge und ein Reigen
des BdM . der Feierstunde ein schönes Gepräge . Der Ernte¬
dank - Sonntag >ah den Stadtteil Wiesbaden - Dotzheim im

reichen Flaggenschmuck . Die Schaufenster der Geschäfte wett¬

eiferten im sinnvollen Ausstellen der schönsten Erntegaben .
Mit einigen Erntewagen , reichlich mit allen auserlesenen
Früchten beladen , beteiligten sich die Ortsbauernschaft und
die Siedlergemeinschaft Freudenberg an dem Umzug durch
die Wiesbadener Straßen . Mit der Stadtbevölkerung nahm
die Ortsgruppe Dotzheim an der auf dem „ Kleinfeldchen

"

zur Mittagsstunde stattqefundenen Erntedankfeier mit Ee -

meinschaftsempfang der Führerrede teil . Am Abend herrschte
in allen Gaststätten frohes Leben und Treiben .

Nene Siedlung . An der s
- -
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^ . age sind die vier ersten Familien eingezogen . Mit dem Ein -
zug der übrigen Familien ist in Kürze zu rechnen . Die
Siedlungshäuser bedürfen nur noch des Außenputzes . Im
Hinblick auf die außerordentlich günstige Lage der Siedlung
sind die Wohnverhältnisse dort als ideal anzusprechen .

^ ... ^ ° ude -Änderung . Das ehemalige Fabrikgebäude der
Möbelfabrik Dams , das seither von der Verbrauchergenossen -
Ichaft Mainz -Wiesbaden als Wohngebäude an 22 Familien
verbietet war , ist jetzt als Möbel - Laaerhaus von der Firma
Berthold Jacoby Nachf . Robert Ulrich , G . m . b . H . , her -
gerichtet und in Benutzung genommen worden . Das lang¬
gestreckte Gebäude an der Sommerftratze erhielt jetzt einen
neuen Fassadenanstrich . Did seitherigen Mieter wurden
anderweitig untergebracht .

Personenstandsaufnahme . In diesen Tagen wird auch
in unserem Stadtteil die Personenstandsaufnahme durch -
gesührt . Die Hauslisten , Haushaltungslisten und Betriebs¬
bogen werden dieser Tage den Haushaltungen und Eewerbe -
treibenden zugestellt . Nach dem Stande vom 10 . Oktober
müssen die Listen ausgefüllt werden und sodann zur Ab -
bolung bereitliegen . Das Einholen der Listen geschieht vom
12 . Oktober ab . Um unnötige Rückfragen zu vermeiden , ist
es ratsam , die Listen vollständig auezufüllen . Zu gleicher
Zeit wird von der Stadt eine Erhebung über das Halten von
Hunden durchgeführt .

Anbringen von Klebringen . Es hat sich als dringend not -
erwiesen , die Obstbäume zum Schutze gegen Obst -

schadlinge wieder mit Klebringen zu versehen . Nach der Ve -
kanntmachung der Städtischen Feldpolizei haben sämtliche
Obstbaumbesitzer die Klebringe bis zum 15 . Oktober anzu -
6rinaen . Das Material zum Anbringen der Klebringe ist
bei Haberstock , hier , Lndwigstratze 3 , erhältlich .

70 . Geburtstag . Heute , Dienstag , 6 . Okt ., begeht Herr
Karl Künstler , Adolfstraße 6 , seinen 70 . Geburtstag .

'

Silberne Hochzeit . Die Eheleute Bäckermeister Heinrich
e e 9c r ’ Obergasie 10 , begingen am Sonntag das

W der silbernen Hochzeit . Zu gleicher Zeit besteht ihr Ee -
schäst 25 Jahre .

DAF . -Sprechstunden . Die Sprechstunden der Deutschen
Arbeitsfront . Ortswaltung , sind wie folgt festge etzt :
Montags und Freitags von 20 .30 — 22 Uhr ; Ortsjugend -
walter und Ortsjugendreferentin : Montags und Donners -
t “ SS von 20 .3 (^- 21 .30 Uhr ; für Hausgehiffen Freitags von
2U .ÖU— 21 .ÖU Uhr .

Bienstädt .

Das Erntedankfest nahm auch hier in Bierstadt wieder
einen schönen Verlauf . Eingeleitet wurde der Tag des deut¬
schen Bauern mit dem Weckruf der Feuerwehrkapelle . Um
10 Uhr fand in der überfüllten evangelischen Kirche ein
großer Festgottesdienst statt . Pfarrer Steubing hielt die
Festpredigt , und der MEV . „ Frohsinn " unter Stabführung
von Chorleiter Karl Bach trug Chöre vor , während Knaben
und Mädchen ein Weihespiel aufführten . Um 11 .30 Uhr
fanden auf dem Platze an der Kirche , Volkstänze und Spiele
der Hitlerjugend und des VdM . statt , denen sich im Saalbau
„ Zum Bären " der gutbesuchte Gemeinschaftsempfang anschlotz .
Am Abend war jung und alt beim Volksfest und Tanz in
den Sälen vereinigt .

Zwei wertvolle Bibeln wurden am letzten Sonntag im
Anschluß an den Gottesdienst in der hiesigen evangelischen
Kirche der Öffentlichkeit gezeigt . Bei einem Exemplar handelt
es sich um eine Hindenburgbibel , die der verewigte Reichs¬
präsident einer saarländischen Gemeinde stiftete und bis zur
Errichtung einer eigenen Kirche irn Besitze von Pfarrer
Steubing , Bierstadt verbleibt . Die zweite Bibel ist ein
Handexemplar von Wilhelm v . Nassau mit eigener Namens¬
zeichnung , ein seltenes Stück , von dem nur zwei vorhanden
sind . Eine befindet sich im Besitz der Universität Münster ,
während die andere im Besitze von Pfarrer Steubing ist .
Die Drucklegung beider Exemplare erfolgte bereits im
Jahre 1590 in Herborn .

Goldene Hochzeit . Das Fest der goldenen Hochzeit begehen
am Mittwoch , 7 . Oktober 1936 , die Eheleute Schuhmacher -
meister Friedrich Steiger und Frau Karoline , geb . Brech ,
Hofmannstraße .

Hambach .

Kameradschaftsabend . Am Samstagabend hatte der Be¬
triebsführer der Rambacher Dampfwaschanstalt Emil
Renson Söhne seine Gefolgschaft zu einem Kamerad¬
schaftsabend eingeladen . Der Ortswart Poths sprach über
„ Zweck und Ziele der DAF ." . Im Auftrage der Gefolgschaft
dankte Vertrauensratsmitglied Diegelmann dem Betriebs -
führer für die Einladung , hierauf sorgten verschiedene Ee -
folgschaftsmitglieder durch humorvolle Vorträge für frohe
Stimmung . Auch der Tanz kam zu seinem Recht .

Egbert heim .

Verlosung am Erutedanktag . Nachstehende Gewinne der
Nr . 77 ( Hammel ) , 80 , 514 , 1497 , 1145 , 1353 , 985 , 986 , 10 ,
1386 , 808 , 1186 , 116 , 405 , 1542 , 1260 , 340 , 202 und 517 ( Obst
and Gemüse ) sind noch nicht abgeholt . Sollten die Gegen¬
stände bis Samstag , 10 . Oktober nicht abgeholt fein , so
wird angenommen , daß die Gewinner zugunsten des ört¬
lichen WHW . verzichten . Die Gegenstände werden alsdann
dorthin abgeliefert .

Hoheitszeichen aus Lahn - Marmor
für die Ordensburg Cröffinfee .

2m nassauischen Marmorgebiet an der
Lahn wird seit etwa vier Monaten nach den
Entwürfen des Kölner Kunstbildhauers Willi
Meller ein Monumentalwerk aus dem heimi¬
schen bunten Marmor hergestellt . Es ist dies
ein über vier Meter großes Hoheitszeichen für
die neue Ordensburg Crössinsee . Dieses
Hoheitszeichen wird aus dem bei Gaudern¬
bach gewonnenen Marmor „ Anberg grau

"
von Bildhauern und Steinmetzen ausgetauen
Am weitesten ist bis jetzt der 1,80 Meter hohe
Adler gediehen , der in einem wundervollen
Mltttschlrff gehalten ist . Durch die zahl¬
reichen , vollkommen unaufdringlichen Farb¬
töne des „ Auberg grau

" wirkt der Adler un¬
geheuer lebendig . Das Gewicht des flügel -
spannenden Adlers beträgt 60 Zentner ,
während ein Steinmetz ein Hakenkreuz im
Kranz bearbeitet das 70 Zentner schwer und
gleichfalls 1,80 Meter hoch ist. In etwa zwei
Monaten wird das Hoheitszeichen fertig -
gestellt sein und mit dem 75 Zentimeter
hohen Sockel , der in einer Villmarer Werk -
ftatte bearbeitet wird , die Fahrt nach der
Ordensburg Crössinsee antreten .

Wiesbadener Tagblatt

und Bearbeitung der Ernte ,----- d in HI . und

Die Adolf - Hitler - Flachs - Spende ,
^ " " " uopfer für Rohstofssicherung . — Der Auftakt zum

WHW . 1936/37 . — Wollspende der Landfrauen .
Dem Führer wurde bei dem Staatsakt auf dem Bücke¬

berg der Flachsertrag von rund 2000 Hektar überreicht .
• Ss. „

' st cine Menge , deren Verkaufswert man auf
mindestens 650 000 RM . schätzen kann . An diesem Opfer
haben sich auch die Flachsrösten beteiligt , die für jeden Ar¬
beiter 6 Stunden auf eigene Rechnung übernommen haben ,wie auch leder Arbeiter seine Arbeitsleistung von 6 Stunden
geopfert hat . Für die Erzeugungsschlacht und ihre große
Fortsetzung in der Rohstoffschlacht sind gleichzeitig die An¬
bauerfahrungen ohne Risiko bei den neuen Versuchen ver -
treft worden

, So hat der Opferaedanke mitgeholfen , daß
die Flachsanbaufläche seit 1933 auf fast den zehnfachen Um

"

fang , nämlich auf 46 bis 48 000 Hektar , gestiegen ist . Gleich¬
zeitig ist die Zahl der Flachsrösten von 20 auf 80 vermehrt
worden , von denen über die Hälfte von bäuerlichen Ge¬
nossenschaften errichtet worden sind , also wieder mit dem
selbstlosen Einsatz des Bauerntums . Aber noch ist eine weitere
wesentliche Steigerung für die nächsten Jahre erforderlich ,um den dringendsten Bedarf aus dem Inland zu decken .
Beim Spendenflachs ist aber alles vom Erwerb des Saat¬
gutes an bis zur Einbringung und Bearbeitunj
die unter dem freudigen Einsatz der Dorfjugend
BdM . bewältigt worben ist , geopfert .

Auf dem Reichsbauerntag 1935 war der Erwartung
Ausdruck gegeben worden , daß für jeden Soldaten der neuen
Wehrmacht das Material zu einem Drillichanzug geliefert
werden könnte . Tatsächlich wird die Flachsmenge , und zwar
nur aus dem Spendenflachs dazu reichen , etwa 360 000
Drillichanzüge und 2 Millionen Stück Militärhandtücher
herzustellen . Die Erwartungen sind also weit ü b e r -
troffen . Der Bauer hat seine Spende fieubig _ für Roh -
stostreiheit und Wehrhaftmachung geopfert . Die Wehrmacht
hat erreicht , daß sie ohne Inanspruchnahme von Devisen zu¬
sätzlich unentbehrliche Rohstoffe hereinbekommt . Der Var -
erlüs aus der Adolf -Hitler -Flachsspende wird aber voraus -

Die Auswirkungen des Straffreiheitsgesetzes
im Oberlandesgerichtsbezirk Frankfurt a . M .

Frankfurt a . M . , 5 . Okt . Die Justizpressestelle Frankfurt
am Main teilt mit : Vor kurzem ist vom Reichsjustizminifte -
rium mitgeteilt worden , daß im Deutschen Reich bis zum
1 . August 1936 insgesamt 501323 Personen eine Vergünsti¬
gung durch das Straffreiheitsgesetz vom 23 . April 1936 er¬
fahren haben . Für den Oberlandesgerichtsbezirk Frankfurt
am Main einschließlich des Landgerichtsbezirks Hechingen
handelt es sich dabei um 11538 Personen .

Unter ß 1 ( Straftaten aus Übereifer im Kampfe für den
nationalsozialistischen Gedanken ) fielen 43 Personen , denen
die rechtskräftig erkannte Strafe erlassen worden ist . Bei
9 Beschuldigten wurde das Verfahren niedergeschlagen .

Unter § 2 ( geringfügige Straftaten , bei denen die rechts¬
kräftig erkannte oder zu erwartende Strafe nicht mehr als
Freiheitsstrafe von einem Monat oder Geldstrafe in ent¬
sprechender Höhe beträgt ) fielen 11437 Personen , und zwar
wurde 5968 Personen Straferlaß zuteil , während in 5469
Fällen das Strafverfahren eingestellt oder von der Ein¬
leitung eines Strafver - ahrens abgesehen wurde .

8 .
3 ( bedingter Erlaß rechtskräftig erkannter Strafen

von nicht mehr als 6 Monaten Freiheitsstrafe ) kam in 49
Fällen zur Anwendung .

Zu den veröffentlichten Ergebnissen der Auswirkung des
Straffreiheitsgesetzes ist zu bemerken , daß diese Ergebnisse sich
mit den Ergebnissen früherer Amnestien nicht vergleichen
lasten , weil die Voraussetzungen der Amnestien in ihren ein¬
zelnen Bestimmungen sehr verschieden sind . Es ist jedoch so
viel zu sagen , daß die veröffentlichten Zahlen nicht zu der
Ausfassung verleiten dürfen , als ob die Kriminalität im
Wachsen begriffen sei . Schon wiederholt wurde an Hand
einwandfreien Materials — wie dies zuletzt Reichsminister
Dr . Frank auf dem Parteikongreß 1936 getan hat — dar -
9? legt , welche nachhaltigen Erfolge bei der Bekämpfung der
Kriminalität die Maßnahmen des nationalsozialistischen
Staates hatten . Die Amnestierung einer verhältnismägig
großen Anzahl von Volksgenosten darf auch nicht als ein
Zeichen der Schwäche gedeutet werden . Das Dritte Reich hat
die strengen Grundsätze , nach denen es die Strafgewalt hand¬
habt , in den letzten Jahren immer deutlich unter Beweis
gestellt und seine Stärke ist so fest gegründet , daß es , wenn
krrminalpolitische Erwägungen es erlauben , - über kleinere
Verfehlungen großmütig hinwegsehen kann .

Kreisjägermeistertagung in Darmstadt .

NSG . Darmstadt , 2 . Okt . Im alten Palais fand in An¬
wesenheit des Landesjägermeisters Reichsstatthalter
Sprenger , seines Stabsjägermeisters und der Eaujäger -
meifter von Oberhesten und Nassau eine Arbeitstagung der
Wägermeister des Gaues Starkenburg -Rheinhessen unter
Leitung des EaujSgermeisters Rausch in Darmstadt statt .
Forstastessor Rothmann sprach die Abschußergebnisse be¬
züglich des männlichen Rehwildes . Er stellte fest , daß der
Abschuß im Jahre 1936 schon jetzt den von 1935 ganz wesent¬
lich übersteigt , ein erfreulicher Beweis für die Arbeit
der Jägerschaft im Interesse der Volksernährung . Eaujäger -

( DNB .- Heimatbilderdienst , Photo : Nees . )

Dienstag , 6 . Oktober

An die Bevölkerung von Bieb
und Schierstein .

Durchfahrt des alten Führerkorps der NSDAP . ei
Donnerstag , 8. Oktober .

Am Donnerstag , 8 . Okt . , gegen 5 Uhr nachmittags
das alte Führerkorps der NSDAP ., darunter viele $
Minister , Reichsleiter und Gauleiter auf der Fahx
Mainz nach Rüdesheim durch Biebrich und Schier !
kommen .

Die Bevölkerung wird ersucht , den alten Führer
NSDAP , einen jubelnden Empfang zu bereiten uni
Hauser an den Durchsahrtsstraßen und den Seitenstraß ,
Fahnen zu schmücken und mit Erünschmuck zu versehe .

In Schier st ein geht die Fahrt von der Viel
Straße kommend durch die Wilhelmstraße nach dem Rhei

* Der Bund Elsaß - Lothringer im
( Ortsgruppe Wiesbaden ) veranstaltete Freitagahend I
schließend an die Mitgliederversammlung mit geschäftlich
Angelegenheiten einen Vortragsabend . Der
gruppenleiter , Eisenbahnoberingenieur Zutt , las i
eigener Verfasserschaft die Novelle „ Erenzlandtragll
vor , in der an zwei erlebten Menschenschicksalen vor ,
rend und nach dem Weltkriege die ganze Tragik des GrZ
landbewohners im Elsaß fesselnd dargestellt wird , mit 1
Se ^ nntitis , daß der Krieg für die Erenzländer mit ijB
wechselnden Schicksal das Allerschrecklichste ist . Die ZuW >

spendeten dem Verfasser reichen Beifall .

sichtlich als großer ^ Auftakt für die Schlacht der Nächste
dem Winterhilfswerk des deutschen Volkes für 1936/3
Verfügung gestellt . Die letzte Entscheidung trifft der F
. . Doch damit noch nicht genug . Die Landfrauen hab
sich Nicht nehmen lassen , noch eine besondere Spen
stiften . Sie haben in aller Stille eine W o l l s p e n d e
nisiert . Aus ihrem Ergebnis könnten nun 120 0 0 0 1
Strümpfe , die überwiegend aus eigener selbst gen
iwr SBotte im Bauernhof gesponnen und gestrickt

'
sich

Wehrmacht zur Verfügung gestellt werden ; dazu noch
und Rohwolle . Diese Wollspende ist wiederum mit weni
260 000 RM . zu beziffern . Insgesamt kann so am Ta >
Erntedankes auf dem Bückeberg das deutsche Baue :
dem Führer stolze Opfer zur Verfügung stellen , deren ® i
wert sich rund auf eine Million RM . beläuft .

Der gefährliche „ Wandersmann .
"

Personenauto gegen Omnibus .

Als am Sonntagnachmittag auf der Frankfurter Lq
straße ein Post - Omnibus am Wandersmann in I
Straße nach Diedenbergen einbog , prallte im gleichen AuW
blick ein Personenauto , das anscheinend dicht hinter ■
Omnibus gefahren war , gegen dessen Rückwand . Die Ins «
des Personenwagens , der 20 Jahre alte Drogist Felix H . W
Würges und die 19 Jahre alte Hedi B . aus Idstein stiW
infolge des Anpralls mit den Köpfen gegen die WindM
scheibe und zogen sich außer Schnittwunden , Gesichts - s
Kopfverletzungen noch Gehirnerschütterungen zu . Das M
badener Sanitätsauto transportierte die beiden Verunglückt
ins St . Josefshospital . Die Insassen des Post - Omnibusses M
keinen Schaden erlitten haben . Die Fahrzeuge wurden jeN
demoliert .

Grotzfeuer in einem Kloster .
Die Ernte von 170 Morgen Land vernichtet .

Pirmasens , 5 . Okt . Am Sonntag brach im Kloster Älaü
Rosenberg Feuer aus , das sehr rasch um sich griff und W
Eintreffen der Wehren solchen Umfang angenommen fjattej
von den Futter - und Kornspeichern nichts mehr gerettet weB
konnte . Der große Rindviehbestand und auch die etroa _jTiere umfassende Schweineherde , sowie die Pferde kon «
rechtzeitig in Sicherheit gehracht werden . Die VekämM
des Feuers litt zunächst unter sehr großem Wassermangel .
tatkräftigen Einsatz der Feuerwehrmänner ist es zu vervalM
daß das Feuer auf die landwirtschaftlichen Gebäude besäst^
werden konnte . Der ganze Dachstuhl der landwirtschastliW
Gebäude und mit ihm die gewaltigen Futter - , Korn - und 8
siigen landwirtschaftlichen Erzeugnisse von 170 Morgen L»
verbrannten vollständig . Uber die Brandursache herrscht R
Klarheit . Der Schaden dürfte sich auf rund 150 000 RM - !
laufen .

77us dem Vereinsleben .

meister Rausch Betonte im Anschluß in diesen Vortrc
außerordentliche Bedeutung des Wildabschusses über
für Nährstand , Forstwirtschaft und Volksernährung ,
diesem Zusammenhang wies er namentlich auf die W
kett der richtigen Behandlung des Wildes
dem Schutz im Kampf gegen den Verderb hin . Pick
Schmidtgen , Mainz , sprach danach über den Abschn
weiblichen Rehwildes unter Darlegung der erbbiolo «
Fragen beim Wahlabschuß des Wildes überhaupt und j
lägermeister Hildebrand , Darmstadt , über den A
des weiblichen Rehwildes nach den Erfahrungen au
Praxis . Aus den Ergebnissen dieser Tagung wird der —
jägermeister Abschutzrichtlinien in Kürze an die JäacrÄ
herausgeben .

Weiterhin wurde über die Fragen des Wiß
schadens gesprochen und dabei festgestellt , daß M >
schaden nur in wenigen Kreisen gemeldet und sehr hä»
übertrieben worden ist . Wo wirklich Wildschadög
größerem Umfang vorkam , handelte es sich um Schaden a
Schwarzwild ( Sauen ) . Es sind Erwägungen zur Bild »
einer Wildschaden - Ausgleichskasse rote J
© au Baden zur Herabminderung der Schadensersatz ^
des Pächters und Erhaltung der Jagdpachten für diel
ttoffencn Gemeinden im Gange .

Der Landesjägermeister Reichsstatthalter Spreng
Betonte u . a . die Notwendigkeit der Bekämpfung !
Wildererunwesens , die Bedeutung richtig angelegter Tm
jagden und besonders die Pflege der Kameradschaft .

) Biendax
Zahnoasta
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Deckbetten , Kissen ,
Federn und Daunen , Inlette Indanthren

Daunendecken (Neuanf . u . Aufarbeit . )

Wolldecken , Schlafdccken ( Kolter ) ,

Kinderwagen
immer preiswert und gut im Spezialgeschäft :

Reinigung von Bettfedern
m . modernst . Reinigungsmaschine

Metall - Messingbettstellen ,
Baby - und Holzkinderbetten

Matratzen (Neuanfertig , u . Aufarbeiten ) ,
Kapok , Roßhaar , Wolle , Seegras ,
Orig . Schlaraftiamatratzen

„ Hindenburg
- nach Nordamerika gestartet .

^ Frankfurt ° . M . , 5 . Okt . Da -- Luftschiff
bura " startete am Montagabend um 19 .35 llhr vom

und Lustschiffhafen Rhein - Main aus zu seiner 10 .

amerikafahrt . .

Kurpfuscher verschuldet den Tod

des eigenen Kindes .
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Beachten Sie am Mittwoch 1

■ e ■ Inhaber : Gustav Werner

RoiiOn . U/nrnQI * 70Kirchgasse70
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Demnächst Kirchgssse 29

Der Schrank ist kein Banktresor .

— Winkels ( Oberlahnkreis ) , 5 . Okt . Die unzeitgemäße
Angewohnheit , größere Geldbeträge zu Hause aufzubewahren ,
statt sie der Sparkaffe anzuvertrauen , wurde der Familie
eines Einwohners aus Winkels zum Verhängnis . Während
die Familie draußen auf dem Felde beschäftigt war , wurde
in dem am Ortsrande gelegenen Wohnhaus ein dreister
Einbruch verübt . Nachbarn bemerkten , wie ein fremder
Radfahrer zunächst an der verschlossenen Haustür anklopfte
und dann das neben der Haustür gelegene Klosett aufsuchte .
Hier fand nun der Fremde den Hausschlügel an einem Nagel
hängen und drang , als er sich unbeobachtet fühlte , in das
Haus ein und stahl aus einem Schrank der in dürftigen Ver¬
hältnissen lebenden Familie den ersparten Notgroschen im
Betrag von 300 RM . Dem Täter ist man auf der Spur .

Sternschnuppen treten in größerer Zahl in den

Nächten vom 12 . bis 30 . auf . Sie scheinen hauptsächlich
NO - Horizont her aus dem Sternbild der Zwillinge zu
kommen . Sie heißen nach dessen lateinischem Namen

„ Eeminiden "
. Dr . K .

Erdtrabant Mond , der am 30 . September voll war .

M letztes Viertel am 7 . Oktober um 13 % Uhr , Neumond
» M . um 11M Uhr , erstes Viertel am 23 . um 14 Uhr und

Mmond am 30 . um 7 Uhr . Er kommt in Erdnähe am
i in den Höchststand am 5 ., in Erdferne am 16 . , in den

Dedrigststand am 20 . und zum zweitenmal in Erdnähe am
« ■ Er steht zu folgenden Zeiten bei hellen Sternen , die

M» sich dadurch leicht merken kann : an Aldebaran im

M am 5 . , bei Pollux in den Zwillingen am 8 . , bei
faulus im Löwen am 11 . , bei Mars am 12 . , bei Merkur
6s 13;, Venus am 18 . , Antaves im Skorpion am 19 ., Jupiter
WO ., und Saturn am 27 .

Oktober finden auch 2 Sternbedeckungen von
■ taen 4,5 , Größe durch den Mond statt . Die erste betrifft
W 4. abends den Stern Ny im Stier , der für Wiesbaden
I ? 21,04 bis 21,44 Uhr hinter der Mondscheibe weilt , und
* zweite ereignet sich am 31 . bei dem Stern A im Stier ,
*r hier von 23,03 bis 24,00 Uhr unsichtbar wird .

= Michelbach , 5 . Okt . Die Aar ft ratze zwischen

Michelbach und Laufenselden wird weiter erbiettert und

ausgebaut . Ein Teil des Berges wurde abgetragen . —

Dieser Tage zog ein Zug Kraniche , wett über 100 Stuck ,

mit lautem Geschrei über das Dorf . Dio Krantche haben tn

diesem 2 ° hr ihre Reise sehr früh angetretem was nach alten

Erfahrungen auf einen frühen und harten Winter hind . utet .

= Rückershausen , 5 . Okt . Die Äartoffeiernte ijt
nahezu beendet . Der Ertrag war , soweit mcht Faulms -

erscheinungen infolge der Nässe auftraten , gut . $ te Sanb -

wirte , welche neue Sorten anbauten , haben einen r ^ ststsche
Ertrag zu verzeichnen , während die alten Sorten versagten .

Frankfurter Nachricht en .

Untergang , obwohl er zwischen den Sternen ostwärts
wandert , von 20 >L auf 18 % llhr . Im Fernrohr zeigt sein

Körper einen großen Durchmesser von 35 Sekunder , wobei

ein Äquatorband besonders dunkel hervortritt . Die schon
im Feldstecher deutlich sichtbaren 4 Hellen Monde stehen alle

auf einer Seite des Körpers am & , 6 . und 13 . abends .
Mars schließlich geht den ganzen Monat hindurch als

Stern 2 . Größe mit blaßroter Farbe um Uhr früh im

0 auf , da er die Weiterbewegung des Fixsternhimmels
durch rasche östlich gerichtete Bewegung zwischen den Sternen

des Löwen und der Jungfrau beinahe ausgleicht .

Der Fiisternhimmel zeigt anfangs um 23 , um die

Mitte des Monats um 22 und zum Ende um 21 Uhr abends

ein Viereck von 4 Hellen Sternen hoch nach 8 zu . Es sind
dies die drei hellsten Sterne des Pegasus und oben östlich
der hellste Stern der Andromeda , Sirrah , von dem aus
etwas höher und östlicher ein schwaches Lichtwölkchen
schimmert , der berühmte Andromedanebel , der in Wirklich¬
keit gleich unserer Milchstraße aus Milliarden von Sternen

besteht und von dem aus das Licht etwa eine Million Jahre
unterwegs ist , um zu uns zu kommen . Unter dem obigen
Viereck stehen die schwächeren Sterne von Wassermann ,
Fischen und Walfisch mit dem Planeten Saturn in der

Mitte . Nach W zu glänzt Atair im Adler , nach
NW die Wega in der Leier und daneben der Deneb im

Schwan . Im O strahlen der rote Aldebaran und der Stern¬

haufen der Plejaden im Stier , Castor und Pollux in den

Zwillingen , und über dem Horizont die rote Beteigeuze und

Bellatrix im Orion . Mehr nach NO funkelt die Capella
im Fuhrmann . Tief im N steht der große Bär .

Der Schimmer der Milchstraße zieht sich von ONO

durch das Zenit nach WNW durch die Sternbilder

Zwillinge , Fuhrmann , Cassiopeia , Cepheus , Schwan und
Adler .
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Den deutschen Kleinwagen — der DKW .-Front und der

Adler -Trumpf - Junior sind hervorragende Beispiele dafür —

kennzeichnet die hervorragende Reiseleistung bei denkbar ge¬
ringem Verbrauch . Nicht anders ist es mit unseren mittel¬

starken Typen . Was ein 1,7 Liter Adler , Mercedes - Benz
oder die etwas stärkeren Modelle von Wanderer , Audi und

Hanomag anbetrtfft , so sind sie in der Fahrleistung den

Wagen der großen Klasse des Auslandes ebenbürtig , nur

kosten sie in der Erhaltung eine hübsche Stange Geld weniger .

Es ist sicherlich sehr schön , was das Ausland auf diesem
Salon an Maßnahmen für die Erhöhung des Komforts
bietet . Da sind beispielsweise Getriebe mit elektromagne -

ttscher Schaltungzu finden , und zwar hauptsächlich in Frank¬

reich ( Ctzenard -Walcker , Salmson , Unk ) , dann Getriebe , die

durch die sogenannte „ elektrische Hand " bedient werden ,
ferner Triebaggregate , bei denen der Schongang automatisch

einspringt , wenn eine bestimmte Fahrgeschwindigkeit erreicht

ist ( Chrysler ) , schließlich Getriebe mit durchweg synchroni¬

sierten Gängen ( wie sogar beim billigen kleinen Austin und

beim neuen Fiat - Vierzylinder von nur 570 ccm Hub raum ) .
Es gibt durch thermostatische Elemente selbsttätig bediente

Starterklappen und noch viele andere besondere Bequemlich¬
keiten für die Bedienung und Wartung . Auch wir verfügen
über manche dieser Neuerungen , so in den neuesten Getrieben

der Zahnradfabrik Friedrichshafen und in der Eindruck¬

schmierung des Fahrgestells nach dem System Willy Vogel

Dinge , die gleichfalls auf dem Salon in der Zubehörabtei¬

lung zu sehen sind , natürlich neben den Erzeugnissen der

Weltfirma Bosch , die eben erst ihr 50jährlges Jubiläum

feiern konnte . Wichtiger aber als alle diese Dinge sind und

bleiben Fahrsicherheit und Wirtschaftlichkeit .

In einer Beziehung haben die Franzosen allerdings
eine Entwicklungsrichtung beschritten , auf der die Industrien
der übrigen Länder werden folgen müssen . Es handelt sich
dabei um die Entwicklung im franzAischen Karosserie -

bau , die zum besonders breiten Wagen hindrängt . Keine

getrennten Sitze mehr , sondern Sitzbänke , die aber in einer

Reihe drei Personen bequem Platz bieten . Bei normalem

Radstand wird der mtttelstarke Wagen damit zum Sechs¬

sitzer und das Fahrzeug mit langem Radstand durch An¬

ordnung von zwei Notsitzen zum Achtsitzer . Rein formal

haben dafür die Franzosen nichts zu bieten , was uns irgend¬
wie zu gleicher Entwicklungsarbeit anspornen könnte . Was

man in Frankreich heute unter dem Schlagwort „ Strom¬

linie "
macht , bringt höchstens diesen Gedanken von technisch

größter Tragweite in Verruf .

Wir können also durchaus damit zufrieden sein , was der

Salon , gerade vom Standpuntt der deutschen Industrie aus

gesehen , gebracht hat . Wir find ohne Zweifel auf dem

richtigen Weg , wofür diese international stark beschickte Schau

neuerlich den Beweis erbracht hat .

Fast ebenso schnell wie im September senkt sich auch die

anc im Oktober weiter in ihrer Bahn ^ durch die

Milder Jungfrau und Wage und läßt für Wies -

ien die Tageslänge von 11 .40 Stunden am 1 . bis auf
( Stunden am letzten ab nehmen . Hierbei nimmt die

wenhöhe um Mittag von 37 auf 26 Grad oder um

Wllmonddutchmeffer ab . Der astronomische Herbst
eitet fort und läßt das Tagesgestirn bis zum 23 . im
« logischen Zeichen der Wage , da :
»pions stehen .

E Bon den Hellen Planeten ist jetzt Saturn in

Wtaigster Beobachtungsstellung , da er im Sternbild

Wassermann schon bet Dämmerungsende in geringer Höhe
Wer den SO - Horizont aufgefunden werden kann , er bann

H » zu den späten Abendstunden als heller bleicher Stern
W6c Höhe nach 8 zu gelangt und anfangs erst um 4 ,

schon um 2 llhr nachts in SW untergeht .
WW Bewegung zwischen den Sternen ist langsam nach
KSt gerichtet und ist an einer Gruppe schwächerer Sterne

Abrufe des Monats deutlich zu erkennen . Im Fernrohr
» leint er als elliptische Scheibe von 19 Sekunden großem
W ^chmeffer . Der Ring zeigt sich eben als schmaler Strich

Sekunden Ausdehnung , der vor dem Körper zu
IStot scheint . Daneben zieht der auch in einem schwächeren
Wtrnrohr sichtbare hellste der 10 Monde , der Titan , seine

Er steht am 4 . und 16 . im grüßten westlichen Ab -
W « vom Körper . Von den andern Hellen Planeten ge -

^ Wt der sonst nur selten sichtbare Merkur um die

J ^ otsmitte in günstige Beobachtungsstellung für das bloße
B * am Morgenhimmel . Er steht am 16 . in größtem west -
WA Abstand von 36 Monddurchmessern von der Sonne

® sieht dann schon 1 % Stunden vor ihr . im Sternbild
x

' ^SNau als Heller Stern der — 1 . Größenklasse ' n 0 auf .
” 65 dagegen rückt jetzt am Abendhimmel weiter von

** sonne ab . so daß sie mit ihrem Glanz , der einem Fix -
g » bet — 3 . Größe entspricht , allmählich die Rolle des
L ^ Wsterns im Sternbild Wage übernimmt und erst
Ectunben nach dem Tagesgestirn im SW untersetzt .
* ®as östlich davon glänzt im Sternbild Schlangentrager

ter mit der — 1,5 . Größe . Er verfrüht seinen

k Der Himmel int Oktober

Die Sonne sinkt rasch weiter .

Mainz , 5 . Okt . Der 53 Jahre alit Heinrich Waldner

aus Mettenheim wurde von der Ersten Großen Strafkammer

in Mainz wegen fahrlässiger Tötung zu sechs Monaten

Gefängnis verurteilt . Der Angeklagte übte ohne die

geringsten Kenntnisse zu besitzen , die Pra ; rs etnes

Heilkundigen aus . Als im April d . I . sein zweriährrges
Söhnchen an Blinddarmentzündung erkrankte , unterlieft er

es , einen Arzt hinzuzuzietzen , weil er der Meinung war , er

könne sein Kind selbst heilen . Dabei behandelte er den

Jungen jedoch vollkommen falsch , so daß der Kleine einige

Tage spater starb . Die Sektion der Leiche ergab , daß das

Kind bei sachgemäßer Behandlung zu retten gewesen wäre .

Das Gericht erkannte auf eine verhältnismäßig milde

Strafe , denn , so wurde in der Urteilsbegründung ausgeMrt ,

der Tod des Jungen und die Selbstanklagen stellten schon

an und für sich eine harte Strafe dar .

inUiiS aarbrücken : 12 .00 Konzert . 14 .10 Eins ums andere .
20 .45 Unterhaltungskonzert .

Stuttgart : 16 .00 Unterhaltungskonzert . 19 .15 Lieder -

singen der HI . 19 .45 .grauen im Rokoko . 20 .45 Schubert -

Zyklus . 22 .50 Tanz - und Unterhaltungsmusik .

vergleiche aus dem Pariser Autosalon ,

^hinter den sechs am Automobil - Salon beteiligten Ländern

AfiAIanb zahlenmäßig und durch die Güte der gezeigten
Weisse sehr gut vertreten . Was den deutschen Autobau

auszeichnet , ist die klare Linie in der Konstruktion

U^ e Anpassung an die Hauptforderungen der Kundschaft :

8,jschaftlichkeit und Fahrsicherheit . Man

»hne pro domo zu reden , feststellen , daß die deutschen
Sitte nach wie vor in konstruktiver Beziehung eine Spitzen -
EL , einnehmen . Gewiß wird im Ausland , vornehmlich

Mgmerila , so manches auf dem Gebiete des Komforts ge -

ET tnas in den deutschen Autobau noch nicht Eingang ge -

Ey . fiat . Aber Komfort ist , so wichtig auch die Forderung
ES ?fein mag , nicht bas Hauptmerkmal für den Eebrauchs -

Etines Wagens . Das Allerwichtigste ist und bleibt die
EL um die Fahrsicherheit , denn Gesundheit und Leben

üdie einzigen unersetzlichen Besitztümer , die wir haben .

in zweiter Linie kommt die Wirtschaftlichkeit , da die

eines eigenen Fahrzeuges eben nur möglich ist , wenn

i7t, die Haltungskosten auch tragen tann ! Von diesen Ge -

AtsDuniten ausgehend , hat der deutsche Autobau eine

Liende Stellung in der Welt erlangt .
E « s gibt keinen deutschen Wagen , der nicht ein „ Sicher -

-iiz -Lhassis
" besitzen würde , das heißt , ein Fahrgeste I I ,

Jg ^ n höchsten Anforderungen an Fahrsicherheit angepaßr
EmL Fahrwerkskörper ist ausnahmslos verwindungsfest ,
« weder in Kastenbauart der Träger ( Maybach , Wanderer ,
E * Mercedes - Benz , Hanomag ) oder als Bettrahmen aus -

Mtt ( Adler ) , schließlich in Form eines Zentralkörpers in

Kto ober Rohrform ( DKW .- Front , Audi - Front ) , bzw . in

gewissen Abwandlung beim neuesten Mercedes - Benz .

Leiträder sind bei allen deutschen Modellen einzel -

■ art viele der deutschen Typen sind Vollschwingachser
Wcedes-Benz , Maybach , Audi , Wanderer , Adler ) . Bei

W , sind besondere Federungssysteme gewählt ( die

Mebeachsen bei DKW . und dem Wanderer -Kompressor , die

Lwelgelenkachse bei Horch ) . Einige unserer Typen sind mit

Wstantrieb ausgerüstet ( DKW ., Audi , Adler ) , der er -

W8 » Kurvensicherheit bedeutet und fraglos in

Wchland zu seiner heutigen Vollendung entwickelt wurde .

sTbin übrigen hat , so wenig logisch dies im ersten Augen -

Uerscheinen mag , der hohe Sicherheitsfaktor des deutschen

Egens auch etwas mit der Betriebswirtschaftlichkeit zu tun .

Etc Sicherheitschassis lassen nämlich ganz ungewöhnlich

sehe R c i se d u r ch s ch n i tte zu , da unsere Wagen wenig

Mndlich gegenüber schlechtem Fahrbahnzustand sind , sehr
Krf der Strafte liegen , sehr sicher in Kurven und auch

w glatter Fahrbahn sind . Man erreicht daher die hohen

Mschnitte ohne besondere Spitzengeschwindigkeit . Ver -

Et man aber auf die hohe Spitze , dann kann man auch

Wre und daher wirtschaftlichere Motoren wählen .

Taunus und Rheingau .

— Neuhof i . T . , 5 . Okt . In würdiger Weise wurde hier

das E r n t e d a n k f e st gefeiert . Nach einem Festgottes¬

dienst am Vormittag hörte die Bevölkerung die Fuhrerrede

und stellte sich bann zum Festzug auf , bet sich durch die Orts -

ftraften nach bem Sportplatz bewegte , wo Stutzpunktleiter

Maner eine Ansprache hielt . Im Rahmen emes ländlichen

Volksfestes kam besonbers bie Jugend zu Wort . Mit einem

Dorfgemeinschaftsabend im Saalbau Schrank fand der Ernte -

danktag bet Musik und Tanz seinen Abschluß .

= Heilstätte Ruppertshain , 5 . Okt . Vor kurzem wurde

in der Heilstätte Ruppertshain von Schülern des Dr . Hoch

schon Konservatoriums , Frankfurt a . M . , rote es schon Jett
vielen Jahren Brauch ist , ein Konzert veranstaltet das von

Herrn Hans Wagner , Frl . E . van Oterendor , Herrn Hans

Satter und Herrn Ph . Razlag mit bestem Erfolg bestritten

toUt
= Hohenfels , 5 . Okt . Mit den ersten Nachtfrösten hat

die Pferdezuchtgenossenschaft Wiesbaden den

von ihr bei Hohenfels eingerichteten Weidebetrieb zu Enbc

gehen lassen . Die Anzahl der Fohlen und Rinder , die tn

diesem Jahre von Mitgliedern und Nichtmitglledern auf -

getrieben worden waren , war bedeutend starker als tn b

Vorjahren . Auf bet gutbestellten unb wohlgepflegten Weide

haben sich bie Tiere tn der Zeit von Frühjahr bis »wn

Herbst sehr gut erholt . Durch die erhebliche Gewichts -

zunahme sowohl bei den Rindern wie auch bet den Fohlen

haben sich die Unkosten , die von der Pferbezuchtgenossenschatt
so niedrig wie möglich gehalten wurden , reichlich bezahlt

gemacht .

Rsichssenduna : 29 .15 llhr Stunde
Nation . Kantate von Bach .

Berlin : 14 .15 Bunte Unterhaltung . ----
platten . 17 .30 Rund um die Kartoffelfeuer . 19 .00 Musikalische

Unterhaltung . 20 .45 Orchesterkonzert . .
Breslau : 16 .40 BdM .-Mädels bei der Wertarbeit .

19 .00 „ Bürokraten — wohlgeraten "
. 20 .45 .Hieronymus

Knickers Komische Oper von Dittersdorf . 22 .30 Tanzmusik .

Hamburg : 14 .20 Musikalische Kurzweil . 15 .80 Lieder -

stunde . 17 .10 Eine heitere Jungvolksendung . 20 . 45 Kleine

Volksmusik . 21 .00 „ Oktober -Kaba - reh
"

.
Köln : 12 .00 Musik zur Werkpause . 13 .15 Konzert .

14 .15 Tänze aus Opern . 16 .00 Wir treiben Familienforschung .

16 .30 Konzert . 18 .00 Heitere Begegnungen am Rande des

Alltags 19 .00 Kleine Kostbarkeiten aus dem Schallplatten¬

schrank . 20 .45 Alte Tänze . 22 .15 Dichterfahrt . 22 .30 Unter -

haltungs - und Tanzmusik .
Leipzig : 13 .15 Konzert . 15 .00 Der Seiltänzer . 16 .00

Kurzweil auf Schallplatten . 19 .00 Kleine Kammermusik .
22 .30 Anton Bruckner .

Königsberg : 12 .00 Konzert . 15 .10 Unsere 3ung --

mäbels . 16 .20 Konzert . 19 .40 „ Die Weite "
. Funkbericht .

20 45 „ Die Pflicht
"

. Hörspiel . 22 .20 Österreich . 22 .35 Tanz -

Nr . 274 . Seite 7 .
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Gegr . 1882Tel . 27565

10 - 111/2 4 % — 51/2
Mittwoch nachm . keine Sorechst 'inOe meir

Statt besonderer Anzeige .

- t

Am Mittwoch , den 7 . Oktober 1936 , abends 8 Uhr im

Saale der Kasino - Gesellschaft , Friedrichstraße 22

Kleiner
amtlicher

von 10 Pf . an
A . L . ERNST
Taunusstr . 13
«. Rheinstr . 41

Wiesbaden , den 5 . Oktober 1936 .
Thomaestraße 18 .

9auline Oeder , « « b . sUh

GHans Qeorg Oeder

Antiquarische
NOTEN

gröBtc Auswahl

Heute morgen verschied nach längeren schweren
Leiden mein treusorgender Gatte , unser lieber Vater ,
Schwiegervater , Bruder und Großvater

für innere Krankheiten

Webergasse 3

Zwangs - Versteigerung .
Am Mittwoch . 7 . Okt . 1936 , norm .
10 % Uhr versteig , ich in Wiesb . ,
Marktplatz 3 , 1 : 1 Bücherschrank .
1 Couche , 1 Schreibtisch mit Roll -
vult u . eingebauter Schreibmasch . .
1 Kleiderschrank . 1 Rauchtisch , zwei
Sessel . 1 Nähmaschine , 1 Schreib¬
maschine , Schreibtische . 1 Chaise¬
longue . 1 Posten Schreibpapier .
Schulbüch . . Schnellhefter , Schreib -
sed . , 1 Küchenbüfett . 1 Klao . u . a . m .
am Donaerstag , 8 . d . M „ 11 Uhr
an Ort und Stelle in Wiesbaden -
Rrauenitein ( Treffpunkt Wald -
strahe 29 ) : 1 Handwagen . 2 rädr .
zwangsw . öffentl . meistb . g . Barz .

Kühle , Obergerichtsvollzieher ,
Bismarckring 17 .

Die Trauerfeier findet am Donnerstag , den 8 . Oktober 1936 , vormittags
um 10 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Heute verschied nach schwerem Leiden , kurz vor Vollendung seines
66 . Lebensjahres , unser lieber Schwager , Onkel und Großonkel

6teinl0p [e
per Liter . . - . 15
« ohnenschnd ^ .35
Einkochapparate

komplett . 3 .25
Einmachgläser

Q’i-iemern , ( in der ‘Ritmark ),
Srntedankfest , den 4 . Oktober 1936

Die glückliche Qeburt eines

Sonntagsjungen
und Stammhalters zeigen hocherfreut

dankbar an

^ Ltr .m . Ring - 25

MollaH .Kchirlberg

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Otto Ernst

Fritz Loch .

Notieren Sie :

Gesellschafts - und Trauer - Anzüge
zu verleihen . Zur Anfertigung nach
Maß empfehle ich meine reinwollene Stoffe

Schneidermeister Riegler , Mauritiusstr . 9

A fl Li

Herr Dr . phil . Otto Emst
Prokurist ( i . R . ) der J . G . Farben - Industrie , Höchst .

Seift 8 . Nr . 274 .

Ich habe die Praxis von

Herrn Zahnarzt Dr . Lange
übernommen .

Zahnarzt Morgenroth
Wiesbaden , AdoHsallee 16

Telephon 22381 .

Zwangs - Versteigerung .
Am Mittwoch . 7 . Okt . 1936 , norm .
11 Uhr versteig , ich in Wiesbaden

Marktplatz 3,1
1 Speisezimmer , netto . Einzel¬
möbel . sowie Wareutoränke ,
Regale , 2 Ladentheken . 2 Aus -
itellkasten . 2 Transparente . Vor¬
hänge , 1 deutscher Teppich .
1 Läufer u . a . m .

öffentl . meistbietend geg . Barzahl .
Versteigerung bestimmt .
Beutel , Obergerichtsnollzieber ,

Wielandstratze 6 . — Tel . 27404 .

Stärkewäsche , Haushaltungswäsche ,

Pfundwästhe , Gardinen usw . nur zu

Emil Bensen Söhne

Praxis wieder

aufgenommen

Dr . Kleinicke
Facharzt

Bimürcisiani Tee Floradix
verschafft ruhigen Schlaf , ist erprobt bei Verkal¬
kung , Beklemmung , Atemnot , Herzklopfen , Kopf¬
weh , auch harnausscheidend . — Allein echt :

Wiesbadener Kräu ' er - und Reformhaus neb . Uhrturm
P . Blumenthal , ariscles Unternehmen Marktstraße 13

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Luise Seelgen .

Wiesbaden - Sonnenberg , den 5 . Oktober 1936 .
Kaiser - Friedrich - Str . 7 .

Wir keltern auch für Sie !
Bringen Sie bitte Ihr Obst . Hubert Schütz & Co .
Süßmosterei Telephon 26331 Kaiser - Friedrich - Ring 70

Herr Heinrich Seelgen
im vollendeten 78 . Lebensjahr .

Die Beerdigung findet am Donnerstag , 8 . Oktober ,
15 Uhr von der Leichenhalle des Sonnenberger Fried¬
hofes aus statt . — Es wird gebeten , von Beileids¬
besuchen absehen zu wollen .

Todesfälle in Wiesbu !

Philippine Daniel , geb . j
58 I .. Saalgasse 24/26,11

Gerda Göhler , geb . |
63 2 . . Dambachtal 21 , t *

Maria Bergoffsky , geb . I
Witwe , 79 Jahre . Rhein
Strahe 32 . t 3 . 10 . 1

Anna Schwanz , geb . 3
54 3 . . Frankenstr . 13 . fl

August Merten . Ziegelechj
45 I . , W .- Erbenheim . f j

Hermann Kraemer . BuÄ
23 I . . Grabenstr . 24 . fl

Elisabeth Hüttner , geb . 1
Witwe , 66 Jahre , ■
Strahe 7 . t 4 . 10 . 1

Emilie Klein , geb . St »
Witwe . 83 Jahre . H
gasse 8 , t 4 . 10 .

Otto Baumbach , Ubrmache ^
meister . 74 Jahre , AorÄ
t 4 . 10 .

Bruno Weidinger , 1 j
Wllbelmstratze 16 . t 4 . iS

Wilhelm Theis , Invalide . I
Wellritzstrahe 13 , f 5 . löJ

Otto Ernst , Dr . vdil . . Cha
66 I . . Tbomaestr . 18 , + 1

Wilhelm Corcilius , KoS
i . R .. 73 Jahre . 2ßd
Strahe 1 . t 5 . 10 .

| Anzeigen im |
ötesbahencr lagblatt

haben immer Erfolg !

Verstärkter echter Schwarzwälder

Fidilennadelfranzbrannliuein
vereinigt die Wirkung des Franzbranntweins mit
der des reinen ätherischen Fichtennadelöls , das aus
frischen Nadeln und Sprossen der Schwarzwald -

Nadelbäume hergestellt wird .
Mein Schwarzwälder Fichtennadel - Franzbranntwein
ist ein hochwertiges Einreibungsmittel von kräftig
durchgreifender Wirkung bei Rheumatismus , Gicht ,Jschias , Nerven - , Erkältungsschmerzen . Er kräftigt
wunderbar überangestrengte Nerven und Muskeln
und dient als stärkende Einreibung bei Schwäche in
den Gliedern nach sportlichen Anstrengungen , sowie
zur Massage . Vorrätig in Originalflaechen 75 Pf .

1 . 40 Mk . , 2 . 70 Mk . sowie lose ausgewogen .

Drogerie „ figgiea
"

Tauber
Ecke Moritz - und Adelheidstraße 34 . Telephon 22121

Arterienverkalkung
Kreislauf - , Blutdruck - , Gefäßwand -Erkrankung / Verkalkung in
Gehirn , Herz , Bauch , Niere , Beinen usw . / Praktische Winke

Referent : Dr . med . K1 u t h e , Kassel - Wilhehnshöhe

Unkostenbeitrag : 50 Pf . , Mitglieder haben freien Zutritt

Kneipp - Verein Wiesbaden

Taschen -

ahrplan
für Mainz ,

Wiesbaden
end Umgegend

Rhein - Main
144 Seiten , mit
2 Übersichtskarten
und einer Beilage :
Abfahrt der Züge
in Darmstadt HbL ,
Mainz Hbf ., Wies -
badenHbf .u Worms

Gültig vom
4 .0k ober 1936
bis 21 .Mal 1937

Preis 30 Pf .

Erhältlich in llen
einschlägigen Ge¬
schäften , an den
Fahrkar -Ausgabe¬
stelen der Reichs¬
bahn und an den
Tagbiatt -Schaltern

Druck und
Verlag der

LScliellenl )irg
'
>chen

Hofbuchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt

Parkett¬
böden

lief . u . reinigt
Fr . Senf .

Kellerstrahe 11 .
Tel . 26649 .

Soeben erschienen .-

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß ist heute mein innigste
geliebter Mann , unser guter Vater , Bruder , Onkel und Schwager ;

Uhrmachermeister , Stadtrat a . D .

Otto Baumbach
nach kurzer Krankheit im Alter von 74 Jahren von uns gegangen . ]

Im Namen der Hinterbliebenen :
Frau Otto Baumbach , geb . TeUenbröcker . I

Wiesbaden (Yorckstr . 23 ) , den 4 . Oktober 1936 .

Die Beerdigung findet in aller Stille statt . — Von Beileids - i
besuchen wird gebeten abzusehen .

muß drei gute Eigenschaften
haben : er muß sparsam ar¬

beiten , er muß sauber heizen , i

er muß leicht und schnell zu Ä

bedienen sein . Neuzeitliche I
Ofen — mit Union - Briketts n

beheizt — erfüllen alle diese

Anforderungen !

täaMcfl ui

guten OftMpeM&Äft ,
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Sie merken es khon

Marktberichte .

Wiesbadener Viehhof - Marktbericht .

Amtliche Notierung vom 5 . Oktober .

Auftrieb : a ) Tatsächlich auf dem Markte zum Ver¬

kauf : 174 Kälber . 30 Schafe , 500 Schweine , b ) Direkt dem

Schlachthof zugesührt : 8 Kühe , 1 Schwein . Marktver¬

lauf : Kälber mittel , Schweine zugeteilt , l . Rinder : Nicht
notiert . II . A . Kälber : 87 — 90 . B . a ) 72 — 82 , b ) 65 — 70 ,
c ) 56 — 64 , d ) 46 — 55 . IV . Schweine ; a ) 57 , b ) 1 . 56 , b ) 2 . 55 ,
c ) 5H , d ) 51 . Die Preise find Marktpreise für nüchtern ge¬

wogene Tiere und schließen sämtliche Spesen des Handels ab

Stall , für Fracht - , Markt - und Verkaufskosten , Umsatzsteuer ,
sowie den natürlichen Gewichtsverlust ein , müssen sich also

wesentlich über die Stallpreise erheben .

Frankfurter Eetreidegrohmarkt .

Frankfurt a .M ., 5 . Okt . Es notierten ( Getreide je
Tonne , alles übrige je 100 Kilogramm ) in RM . : Weizen
( W 13 ) 201 , ( W 16 ) 204 , ( W 19 ) 208 , ( W 20 ) 210 , Roggen

( R 12 ) 164 , ( R 15 ) 167 , ( R 18 ) 171 , ( R 19 ) 173 , Futter -

aerste - . Braugerste 232 , Futterhafer ohne Angebot . Weizen¬
mehl . Type 790 ( W 13 ) 28 .00 , ( W 16 ) 28 .10 , ( W 19 ) 28 . 10 ,
( W 20 ) 28 .45 , Rogenmehl , Type 997 ( R 12 ) 22 .45 , ( R 15 )
22 .80 , ( R 18 ) 23 .30 , ( R 19 ) 23 .50 . Weizenfuttermehl 13 .60 .

Weizenkleic ( W 13 ) 10 .75 , ( W 16 ) 10 .90 , ( W 19 ) 11 .10 ,
( W 20 ) 11 .20 , Roggenkleie ( R 12 ) 9 .95 , ( R 15 ) 10 .15 , ( R 18 )

10 .40 , ( R 19 ) 10 .50 . Sojaschrot — , Palmkuchen — , Erdnutz¬

kuchen — , Treber 16 .50 , Trockenschnitzel — , Heu 4 .50 — 5 .00 ,

Weizen - und Roggenstroh , drahtgepretzt oder gebunden 2 .00 .

Kartoffeln : gelbfleischigc , hiesiger Gegend 2 .70 RM , weitz -

schalige , hiesiger Gegend 2 .40 RM . Tendenz : Ruhig .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .

Frankfurt a . M . , 5 . Okt . Auftrieb : Rinder 551 ( gegen
393 am letzten Montagmarkt ) , darunter 76 ( 54 ) Ochsen , 104

( 96 ) Bullen , 273 ( 179 ) Kühe , 98 ( 64 ) Färsen . Zum Schlacht¬

hof direkt : 75 ( 79 ) Ochsen , 1 ( 1 ) Bulle , 36 ( 38 ) Kühe , 45 ( 48 )

Färsen . Kälber 402 ( 548 ) , Hämmel und Schafe 130 ( 402 ) ,
Schweine 2338 ( 3496 ) . Notiert wurden pro 50 Kilogramm

Lebendgewicht in RM . : Ochsen : a ) 45 ( am 28 . 9 . 43 — 45 ) ,
b ) 39 — 41 ( 41 ) . Bullen : a ) 41 - 43 ( 41 - 43 ) , b ) 39 ( 39 ) ,
c ) 34 ( — ) . Kühe : a ) 40 - 43 ( 40 - 43 ) , b ) 35 — 39 (35 — 39 ) ,
c ) 28 — 33 ( 28 — 33 ) , d ) 25 ( 25 ) . Färsen : a ) 41 — 44 ( 41 — 44 ) ,
b ) 37 — 40 ( 40 ) . Kälber : andere a ) 69 — 78 ( 72 — 80 ) , h ) 60

bis 68 ( 63 — 71 ) , c ) 52 — 59 ( 53 — 62 ) , d ) 42 — 51 ( 45 — 52 ) .

Hämmel : b ) 2 . 52 — 56 ( 56 — 60 ) , c ) 45 — 51 ( 50 — 55 ) . Schafe :

e ) 40 — 47 ( 45 — 50 ) . Schweine : a ) 1 . 57 ( 57 ) . a ) 2 . 57 ( 57 ) .
b ) 1 . 56 ( 56 ) , b ) 2 . 55 ( 55 ) , e ) 53 ( 53 ) , d ) 1. 51 ( 51 ) . Sauen

s? ) 1 . 56 . Marktverlauf : Rinder und Schweine wurden zu¬

geteilt . Kälber langsam , ausverkauft . Hämmel und Schafe ,

langsam , Überstand ( 13 ) .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Ein von Norden her nach Polen vorgedrungener Tief¬
druckwirbel rief in Deutschland ganz verschiedene und räum -

lrch scharf voneinander abgesetzte Wetterwirkungen hervor .
Während sich in Norddeutschland ausgesprochenes Schlecht¬
wetter einstellte , war besonders der Südwesten des Reiches
infolge föhnigen Zusammensinkens der Lustmassen durch
sonnige Witterung ausgezeichnet . Der jetzt zum Stillstand ge¬
kommene Tiefdruckwirbel wird voraussichtlich auch in der

nächsten Zeit keine wesentliche Wetterverschlechterung mehr
Hervorrufen können .

Witterungsausfichten bis Mittwochabend : Stellen¬

weise Frühnebel , sonst veränderlich bewölkt mit Auf¬

heiterung . Aber auch verschiedentlich Schauerregeu . 5m

Gebirge Schnee . Bei um Norbdrehende Winde für die

Jahreszeit zu kalt .

Meteorologische Beobachtungen in itoiesbaüen

(Älunaftation beim Stäbt . Jondjungsmiwui . i

& Okt .5. Oktober 193tSaturn

7 Uhr I -4 Uhr > Uh , 7 Uhr" O r t s , e rt

761. 449.7 750.6

-/-bedecktwollig wolirg heuet

ftanmitiaqs 2 Stb . 48 Mut .vormittags 3 Erb . 18 Mm .

7.2'«3
N 2

5. Oki . 1936 : Höchste Temperatur 1O.2.
Tagesmmel bet Temperatur : 6 5.

6 . Okt . 1936 : Niedrigste Nahiremoeraiur : 2.2.
Sonnenschein dauer am 5 Oktober W36:

nun - <
druck ' auf V und viorrnaUchwere

red . (
Lusliemperaiur iCelsms » . . . .
Selatme fteudmaiett i’Sroseute ) . .
Windrichtung und »Stärke . . . .
Niederschlagshöhe tSDiilltmetet ) . •
Welter . . . .....

4. 8
76

N 3

3.6
82

N 3

9.3
49

NNO 3

en ebenfalls als Ehrengäste zum Stapel -
des Schlachtschiffes „ Scharnhorst

" er -
nen , das den gleichen Namen trägt wie

Flaggschiff von einst , das 1914 mit dem

; en Geschwader vor den Falklandinseln ,
zum letzten Augenblick kämpfend , unter -

j. Hier begrüßt sie der Führer .

( Heinrich Hoffmann , K . )

b/35

sagt Dr . Weigt . Wafferünd Wasser ist

nicht dasselbe . Leitungs - und Brun¬

nenwasser ist meistens hart . Hartes

Wasser aber stört die Wirkung von

Waschmittel und Seife und vermin¬

dert die Schaumkraft der Lauge .

Weich wie Regenwasser wird

Brunnen - und Leitungswaffer , wenn

man einige Handvoll Henko Bleich¬

soda darin verrührt . Aber achten Sie

auf eins : Das Wasser braucht eine

Viertelstunde , um richtig weich zu

werden . Dann erst die Waschlauge

bereiten !

)ie letzten überlebenden

es Areuzergeschwaders
Graf Spee "

urgos über die marmstischen Verbrechen

10 Jahre Zwangsarbeit .

ids -i

4 . II
ide ,
5 . 1(

esbl

eb . i
26 . 1

!1 , f
b . j
Rhen

So lautet das Urteil der Sowjetgerichte
über Menschen , die es wagten , gegen die

Gesetze dieses Blutregimes zu verstotzem Mit

zynischem Grinsen beaufsichtigen die Juden
Berman und Firin die zur Zwangsarbeit
verurteilten Gois . ( Mit Genehmigung des

Nibelungen -Verlages .) ( Weltbild , M .)

Ein mit Beweisen belegter Bericht .

Burgos , 5 . Okt . Die nationale Regierung in Burgos
nöffentlkcht einen vorläufigen offiziellen Bericht über die

fordtaten , Plünderungen , Schändungen und Brandstiftun -

m, die die marxistischen Horden in mittelspanischen Städten

Mt haben . In der Einleitung wird betont , datz dieser
bricht lediglich einen Ausschnitt darstellt aus dem Bild der

kiwüstung und des Grauens , das sich den Nationalisten in

» von ihnen befreiten Gebieten bot . 18 Städte , in denen
« roten Mordkommandos wüteten , werden aufgezählt . Es
ib Beispiele , die in langer Reihe fortgesetzt werden könnten .
5 wird im Vorwort bemerkt , datz der vorliegende Bericht
krerste Teil eines Gesamtberichts ist , der

ja ter veröffentlicht werden wird . Inzwischen
erden in jedem Ort , der von den Nationalisten auf ihrem
loimarsch erobert wird , gewissenhafte Untersuchungen ange -

ellt und st i ch h a l t i g e V e w e i s e g e s a m m e I t , um für
»genwart und Zukunft die Blutschuld des Bolschewismus
Anhalten . Der Bericht stellt erneut fest , datz der

Rassenhaß , der zu diesem Bruderkrieg mit seinen un -

ttftellbaren Greueln führte , von den Agenten
Moskaus und ihrem Werkzeug , der Spanischen

Wsfront , planmäßig geschürt worden ist . Volks -

Sonde Hetzer haben gutgläubige Spanier mit betrügerischen
fttsprechungen unter die roten Fahnen gelockt .

s Der Bericht der Regierung in Burgos stützt sich auf
«mentlich genannte - Zeugen und enthält in den meisten
Wen auch die Namen der Hingemordeten . So sind in

A r a h a l 23 Menschen bei lebendigem Leibe verbrannt

worden . In Aznalcollar wurden 20 Einwohner
bestialisch abgeschlachtet . Aus der Stadt Bae na liegt eine

Namensliste von 91 Menschen vor , die auch unfaßbare Einzel¬

heiten über die Art ihres Todes enthält . JnLaCampana
fanden die nationalen Truppen die verkohlten Leichen vieler

Einwohner . In Eampillo wurden zehn Menschen er¬

mordet aufgefunden . In C a z a l l a wurden 60 Morde fest -

gestellt . Hier , wie an allen Orten , waren die Kirchen ge¬
schändet und zerstört , Banken und Wohnhäuser ausgeraubt .
In Konstantina fielen 150 Menschen den roten Horden

zum Opfer , in Guadalcanal 41 . In Huelva ver¬

hüteten die nationalen Truppen im letzten Augenblick die

Ermordung vieler Hunderte . In Lora del Rio wurden

138 Priester und Nationalgesinnte zu Tode gequält . In

Moguer zerstörten die Marxisten unersetzliche Kunst¬
denkmäler . In M 0 r 0 n wurden 25 Einwohner hingerichtet .
In Palma del C 0 n d a d 0 sind 18 Gefangene mit Hand¬

granaten getötet worden . 2n Palma del Rio fanden
41 Personen einen grauenvollen Tod . 105 Menschen wurden

in Posadas hingemetzelt , groß ist hier besonders die Zahl
der Frauen , die von den roten Bestien vergewaltigt wurden .
In Puente Genil wurden 154 Morde verübt und

7 Kirchen angezündet , und in Utrera sind 17 Menschen hin¬

gemordet worden .
Der mit unwiderleglichen Beweisen belegte Bericht der

nationalen Regierung in Burgos enthüllt nur einen Teil der

bolschewistischen Verbrechen in Spanien . Er genügt aber ,
um das bluttriefende Antlitz des Bolschewis¬
mus zu erkennen .

beim ßänötwaldien . . .
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LTcrkäDtcr

6 Zimmer5 Zimmer

7 Zimmer
VerkUe

Mtzen gef.

Moerkehr

fornrietiingen)
1 Zimmer

Feldbett
Sviralmatr .4 Zimmer m .

2 Zimmer

, Sambisch « PrÜM

j WeiblichePmoU

| ÜLifmiiii. Pllloial |

Moritzst '

WIESB .

TAG BLA ;

3 Zimmer

zu tauf , gesucht .
Angeb . mit nab .

COU
alt ® P°

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Möblierte
Wohnungen

Auswärtige
Wohnungen

Läden und
Geschäftsräume

Hübsch , schwr .
Stoffkleid . _

DotzbeiW
Strand

Möbl . sonn .
2 - Z .-Teilwohn .

Nähe Kurb ., zu
tun . Ang . unter
O . 132 T .-Verl .

Möbliertes

W unö

Gegen dar
zu kauf , gesucht

Baustelle
m . etwas Gart . .

Bierstadter
Stratze . Höbe .

Ang . mit Preis
u . Grütze unter
A . 576 T .- Verl .

Stellen »

Gesuche

$ ortgil | i

LezugsP
sucht u. st
t >ie HauÄ
immeiii

Stellen -

Angebote

saub .
Hausburicke

sofort gesucht .
Frübwald ,

Moritzstrahe 10 .

nges
eres

Anterftell -

raum
für Kleinauto in
Nord oder West
gesucht . Kaiser ,
Zietenring 3 .

» Zum Anker "
,

H_elenenstratze 7 .
Tiicht . Mädchen
zum 15 . 10 . ge¬
sucht . Erfr . tm
Tagbl . -Vl . Dx

kommod ., 1
Stühle ■

svottbill S
BleichstrM

Mvd . Al

Wohmng
zum 1 . Novemb

sofort zu oerm .
3Lä6 _ baL _ l _ St .
Schlichterstr . 7 ,

Anga ^ n unter
T . 134 an T .- V .

-rast tu
eifern « Ti

17 Stufen ,
breit , m . ’
zu verk . i
Friedr .-Rii
Part . , hn

| Händler -»!

Sette IC . Nr . 274 .

Ein « schön «

3 - W . - MYN .
mit Küche und

Nebenräumen ,
am Rbein geleg . .
mit schön . Aus¬
blick . zum 15 . 10 .
ob . spät , zu ver¬
mieten . Näberes

Hotel Reh ,
Hattenheim,Rh .

anzug . mittl . F ..
zu verk . Baum ,
Adelbeidftr . 21 .

Schöne
4 -Zim . - Wobn .

mit Zubeb ., sof .
zu verm . Riebl -
str . 16 . P . rechts .

Gr . herrsch

Z - ZimMr -

Wohnnnq
2 . St . fl . Wall .,
eingericht . Bad .
sehr ar . Balkone
mit oder ohne

Garage ,
z. 1 . Avril 1937 .
ob . evtl , früher
zu vm . Abolfs -
allee 15,2 . Anzus .

Gr . leer . Zim .
mit ll . Neben¬
raum v . allein «
steh . Dame ges .
Ang . u . M . 134
an Tagbl .-Verl .

Niederwald¬
strabe 5

nabe Babnb ..
nahe Ring .
Südseite , ist
im 3 . St , bei
Frau Frank ,
ein neu ge¬
macht . g . mbl .
Zim . m . Bad ,
flieh . Wasser
zu vermieten .
Miete 30 .— .

Kurg . u Dauer¬
mieter . Kleine
Wilbelmftr . 5 , 2

Alteingeführte
Tnbakwarenhandlv «

ist besonderer Umstände S
an nur schnellentschlollenea ,
mann äuherit billig $u oen “

Angebote erbeten unter 3 - *

den Tagbl .-Verlag .

Billige Ri
komvl . Sä
Speise - u .8
zimmer , eä

Wl * *

KleWatze 2,1
4 -Zim .- Wobn .

mit Balkon und
Veranda , in gut .
Hause , sofort zu
vm Näh . 3 St
links , b . Übrig .

Stiller
Teilhaber

mit Einlage von
3 - bis 4000 ML
für hiehg - s Ge¬

schäft gesucht .
Angeb . erbet u .
W . 135 an T .- V .

Mädel ,
24 2abre . sucht
St als Stütze .
Ang . u . D . 134
an Tagbl -Verl .

4MWCNM
Sonnige mod .

4-Hnl.
-Mn .

m . all Komfort ,
Heiz ., sofort ob .
sväter , zu oerm .

Böbm .
Oranienstr . 35 . 2

üleWatze
4 - Zim .- Wohn .
mit Zubehör

zu vermieten .
Näh . Möbelhaus

Luisenitr . 24 , 3 ,
schöne

6 -Zim -Wohn .
z. 1 . 10 . zu vm .
N das . Taveten -
geschäst Wetz .

Schöne sonnige
3 - Zim . - Wohn .
Volk . . Bad .

Mans . , m . Heiz . ,
1 . Etage , sofort
zu vermieten .

Klapper .
Mainzer Str . 38
3 - und 4 - Zim .-

Wohnung
Zentr .- Heiz . , fof .
zu verm . ( 100 ,
bezw . 120 RM .)
Röderstrahe 28 .

Ges . Wiesb . Etagen -Villä ^
ä 4— 5 Z ., Hof , Garten , ß ,
nahe Zentrum . Ang . m .
Preis an Selbstkäufer u . $
an den TagbL -Verlag . ■

der Kolonia warenbranche mit guten Um¬

gangsformen , firm im Dekorieren und
Lackschrift , im Alter von 20 — 28 Jahren
zum baldigen Eintritt gesucht . Kurz¬
gefaßte eigenhändige Bewerbungs -Schrei¬
ben mit Lichtbild , Schriftproben und

Zeugnisabschriften erbeten an :

Ed . Niilcmänn
Bad Kreuznach / Rheinland

I . Geschäft am Platze mit Filialbetrieb .

Erbacher Str . 7 .
3 . Et ., mod . 3 Z -
Wohn . . Bad . Zu¬
behör z. L 1 . 37
zu oerm . Näh .

Kraft
1 . Etage links ,

10 — 1 Uhr .

Zum 1 . Dezember ober später

4 Zimmer , Küche , Bad

und Zubehör

Oranienstr . 37 .
Vdh schöne

4 -Zim .- Wobn .

Schön möbl .

Zimmer
zu verm . Bes .
von 1 % — 3 Uhr

unb 7— 8 Uhr
Kellerstr . 5 , 2 I .

F . BllilWige
gut möbL Zim ..
gutes Haus und
Lage , zu verm .
Querstr 4 , 2 l .
Mbl . Zim . zu v .

Rbemgauer
Str . 7 , Hth . i r .
Ent möbl . Zim .
( H2 Betten )
m . VerpfL . zu o .
Rbeinslr . 62 , 1 .

Saub . anständ .

Mädchen
für Küche unb
Laben in Kon -
bitorei gesucht .
Zu erfragen im
Tagbl . -Vl . Dy

Mädchen ,
bas schon in

Restaurant war .
für Küche unb
Haus sofort ges .
Erfrag . Bären -
stratze 6 .

4 Zim . , Küche ,
komvl . Bad . Zu¬
behör . z . 1 . Roo .
zu verm . Näh .

SflUPlQtf
ges . . bochgeleg ..

Aussicht , Nabe
Stabtmitte .

Ang . u . A . 578
an Tagbl . -Verl ,

Arndtstr . 8,2 t »
g . möbl . Z . z . v .
BlüchervL5 , P . L
möbl . Zim . frei .

Bleichstr . 5 . 3
frdl . möbl . Zim .
mit Zentralbeiz .
bill , zu vermiet .

w . etwas kochen
kann , in Ee -

schäftsbaushalt
tagsüber gesucht
m . .. Grogus ,
Wortbftratze 19 ,

Laden .

Pntzftan
sofort gesucht

Schuhgeschäft ,
Er . Burgstr , 11 .

Putzhilfe
f . Samstagnach¬
mittag v . Herrn
ges . Ang . unter
SB. 128 T .-Verl .

j ftimiicie Pmonm

1. Stock , neu berget . , mit '-8ab .
2 Balkone . Erker . 2 Kell . . 1 Man¬
sarde , in gutem Hause , ab 1 . Dez .
zu vm . Ang . K . 134 an Tagbl .-V .

3a . Mädchen ,
17 Jahre , sucht
kauf m . Lehrstelle .
Ang . u . M . 135
an Tagbl .-VerL

[tewrtiM |« WtnKil |

Holländische
Dame

gut deutsch
svrech ., wünscht
bald . Stellung
als Emvfangs -
batne ob . irgend
eine and . Be -
schäft bei mäh .
Ansvrüch . Ang .
unter M . 133 a .
Tagbl .-Verl .

Junge

Putzmacherin
sucht Stell , zum
15 . Oktober oder
sväter . Ang . u .
H . 125 an T .-V .

Acht. Weuse
sucht Stellung i .
gutem Geschäft .
Ang u . T . 133
an Tagbl .-Verl .

| Hersoslosiil |
Erfahr . Kiuder -

schweiter
und Erzieherin
mit la Zeugn . .
sucht Stelle für
nachm . Ang u .
H . 116 an T .-V .

£« IW06 8
5 - Zim .-Wolm .

zum 1. Ott . ober
sväter zu verm .
Näh . 2 . St . r .

Zwei Zimmer
( Wohn - und

Schlafzimmer )
mit Heizung u .
flieh . Mass . , gut
möbl . . sofort zu
vermieten . Frau

v . Kaufmann .
Friedrichftr . 12 . 1 .

Tel . 22603 ,
Ent möbl . Zim .
m . 2 Bett . z. v .

KEN
Hirschgrab . 18 . 1
Mbl . Zim . zu v .
Jqhnstr . 11 , 2 .
Mbl . Zim . z. v .

Kais .-Zriedr .-
Ring 14 , 2 lks .
Er . sonn . mbl . Z .
Sab , z. v . Kaif .-
Zr .- Rlng 50, . 3 .
Schönmöbliertes
fonn .Zimmerfrei .

Kaifer - Fnedr . -
Ring 74,3 .
(gegenüber

Gutenbergplatz )

Zum 1 . Avril oder früher sucht
ruh . Ehepaar neuzeitliche

3 - 4 - Zim . - Wohnung
mit allem Komfort . Ang . unter
D . 136 an ben Tagbl . -Berlag .Kaiser - Frredr . -

Ring 86 schöne
gr . 3 - Z . - Wobn .
zu verm Näh .
P . lks . Schlink .

Er . schön möbL
Zim , zu verm .
Karlstr . 28 , 2 ,
Möbl . Mansarde
an ehrl . unabh .
saub . Frau oder
Fräul . »u nm . ,
evtl , mit etwas
Hausarbeit . Zu
erfr . Sonnt , ob .
Dienstag rwifch .
14 und 16 Uhr .

Reidelbach .
Klopstockstiatze 7

Möbl . Wohn - u .
Schlafzimmer

Kochgel . , freie
Lage . fonn . . zu
vm . Lahnstr . 22 .
M . 3 . . 1 u . 2 B .
zu v . Ballmann .
Leberberg 1 .

Eine
„ Kleine
Anzeige **
im

Wiesbadener

Tagblatt
schafft Arbeit
und Verdienst

Mbl . Wohnschlafzimmer
mit Heiz . , in Einf .- Villa ( Höhen¬
lage ) . 5 Minuten vom Kurhaus ,
zu vermieten Angeb . unter K . 135
an den Tagbl . - Verlag . ________

Herderstrahe 12 ,
Hochp . , Wahns .
Luremburgplatz ,
sch . 4 - Z .- Wobn .
und Zubehör z.
sofort zu verm .
Näh daselbst .

Luisenstr . 24 , 2 .
schöne 7 - Zim .-
Wohn . z . 1 . 1 . 37
zu oerm . Näh .
das . . Tapeten -
geschäst Wetz .

iEeisbergstr . 2 ,
2 - Z .- Wohn . .

I ar . Küche I
Badz . . W .- E . ,
'Kell . . Warm - '

iw .- Vers . . Hz .l
sof . zu verm .

|N . Part . ob .|
, Schirg ,
'Webergasfe 2

Edjöne z - Zliliilitt- Wohiiiiiig
Goebenstrahe

2 Blenherm -

Spaniel
Rüden . 8 SB . alt .
Ia Stammbaum ,
la Maske , und
1 Prinee -Cbarl . -

Hündin
billig zu verk .

Mr . -SBeisenan ,
Rbeinstr . 119 b .

Reeb .
Marktplatz 5 ,

Tel . 22472 . ob . i .
Hause , 4 . Stock .
Seerobenstr 19

"

sonnige
4 - Zim .- Wohn .

mit Vab und
reich ! . Zubehör
sofort zu verm .
Näb . Kohl .____
Weilftr . 22 sch .
4 - Z .- W . n 3uh .
zu verm . Näh .
1 . St . bei Hesse .

4 - Zim . - Wohn ^
Rheingauer

Stratze 5 . Hochp .
zu v Näh i . H .
1 . Stock links .

Diwan m . Decke
( grün ) f . 8 Mk .
zu of . Blüch ' r -
platz 5 , 3 links ,

Adler -

Trumpf
Lim ., steuerfrei ,
prima Zust . . für
1300 .— yi verk .

Earage
Höhn u . Michel ,
Rheinstratze 52 .

6ö) öne K - 3im.
- Wl>P .

auch f . gewerbl . Zwecke geeignet ,
sof . ober später zu verm . Näh .
Kirchgasse 27 , 1 . ober 3 . Stock .

Zinkbade »
Küchenhed

Gasoadä
billig zu

Dotzheiw
- ! - atze N
2 gtftr . |

Leit , ot 9
gartenftr . 1
b . Welten

Mr weisen Steilungs «
suchende darauf bin .
daß es zweckmäßig ist.
den Bewerbungen auf
Chiffre -Anzeigen keine
Vrigina l-Zeugniffr
beizufügen . Singe »
reichte Zeugnisse und
ähnliche Flbschriften ,
Lichtbilder usw .müssen
auf bet Rückseite Name
und Anschrift der Be »
werberr tragen .

Der Verlag .

3 gebt . Deien
sehr billig abzu¬
geben Abolfs -
allee 15 . 2 .

Sofort beziehbar . itea2T
Ein - oder 3u ) eifanuiu
Neubau , öinbenburaan «. ,
beste Bauart . 5 —
Garage , © art , mit 6ü „@
Zohl .- Beb . zu verkaufe ,

"
z

zu verm . Auskunft durch ,
bauleitenden Architekten

Kurt Sovve , «BiesbcL
_______

Rheinftratze 30/
^

Mädchen v . 2b . .
22 I „ welches
in Diät - unb

Normalküche
kochen grl . hat ,
sucht Stell , als
Köchin , ev . etw .
Hausarb . babei .
Zeugn . vorband .

Elke Malfy ,
Engenhahn .

Mädchen
ehrlich u . fleitz . ,
v . ßanbe , 18 3 .
alt . im Hansh .
bewandert , sucht
Stellung . Ang .
u . S . 135 T .- L
Allft . ält . Saus -
geh . s. etw . Std . -
Arb . g . Wobng .
Ang . L . 133 T .- V .
Tiicht Mädchen
sucht 3 - b . 4mal
wöchentlich Be¬

schäftig . Nähe
Sonnenberg .

Ang . u . B . 129
an TagbL - Verl .

Wimm
4 PS Opel , fahr¬
bereit . 150 ML
zu of . Rotzback ,
Lahnstratze 26 .

Tel . 27543
Euterbaltener
Kinderwagen

für 15 RM . zu
nerfauf . Riebl -
ftr . 6 , S . P . lfs .
Enterb . Kinder -

Klaovwagen
bill . zu oerfauf .

Dotieret .
Wörthstr . 4 , 2 .

Euterbaltener
Dauerbrenner

billig zu verk .
Schiersteiner

Stratze 24 . 1 r .
Enterb , mittl .

Dauerbrandofen
abzug . Hütwohl ,

Kais . -Zriedr .-

Phllivvsberg -
stratze 30 , P . r „
beb . mbl . Zim .
m , Kochof . z . v .

Rheinstratze 104 ,
1. Stock .

gemütl Heim f .
Dauermieter ,

mit u . ob Penk .
Sonn , gut möbt

W . -LLlaizim .
an Dauermieter
z . 15 . Oft . zu v .
Adelbeidftr . 14,1
Zim . , m . il ob .
Pens . ,kow .Frtsp .-
Zim . , 2beit . frei
Dotzb . Str , 31 , 1
G . m . 3 . Emser
Strahe _ 41 . 3 L
Mbl . b ; b . Mans .

und Zimmer
mit 2 Betten zu
vm . Frankfurter
Stratze 25 , P .
MöbL beizb . Z .
zu vm . , SB . 3 .50 ,

Herrngarein -
ftr . 7 . Hh . 2 lks .

3mmoöilien

13mmobilion=ggrtiiufe |

Baureifes
Grundstück

für Landhaus ,
mit Garten ,

schöner frernlicht ,
in W .- Bierstadt .
vreisw . zu ver -
faufen . Angeb .
unter E . 130 an
Tagbl .-Verl .

Acker
„ Lob "

. 5 . Gew .
( 6,92 a ) . sowie

Acker
( sch. Baugtund -
stück ) a . b . Saar¬
str . Wird . „ Lob

"
,

4 . Gero ., zu of .
A . Heil . Dotzb . ,
Schierst . Str . 12

1Zimnodil.-kimWllch ^

ElllgeWuZ

| Lepilalim -AiigMt « I
15 000 Mk .

und 12 000 ML
an 1 . Stelle a .
Wiesb . Etagenh .
sof . zu oetg . zw .
9 u 10 u . 1— 4 .

A . Häffner ,
Hypotb - Makler .
Abelbeibstr .90,P

KMMiU
WOnstzetneb
wirb einf . Dame
mit Jnteresfen -
einlage sofort
gesucht . Ang . u .
F . 135 an T .-V .

| Privat - Verläufe |
Lebensmittel-

sesUst
gutgeb . Ecklaben
mit 3 - 3, - Wobn . .
monatl . 2 >2 bis
3000 M . Umsatz ,
gegen 3000 Mk .
bar , a . nur Fach¬
mann sofort zu
verf Angeb . a .
K , 127 an T .- V .

KL Kobleu -

fianfbeitsbalber
günstig zu verf .
Ang . u . S . 131

Eck « Stiftstr ..
Kellerstrah « 1 ,

2 . Stock ,
5 Min . v . Nero¬
tal , fonn . 3 - ob .
4 - Z .- Wohn . mit
Zubehör gleich

zu vermieten .
Näh . bei Slbner ,
Frontsvitze

ÜBwIanhltr . 13
schöne

3 - Zim .- Wohn .
sof . zu vermiet .
Näh , bas . P . l .

Zietenring 7 ,
Bart , links

3 Zim . m . Bad
unb Küche zum
1 . 11 . zu verm .
Besichtigung bis
1 Uhr . Näheres

Lothringer
Str . 31 , 2 rechts .

Sonnige

3 - W . - WHU.
mit reich ! . Zub .
sofort ob . später
zu verm . . Preis
73 ML , Soeben «
stratze 11 , 1 r .

3 - Zim . -Wohn .
sofort zu verm .
Hermannstr . 20 .
3 Zim . m , Zub .,
Langgasse 9 , 2 ,
monatl 58 Mk . .
zu verm Zu bes .

Kleinrentnerin
würbe sich in
Geschäftshaus b .
allft . Dame noch
mit betätig . ? N .
i . Tagbl . -V . Dt
Suche einf . fleitz .

Mädchen
von 8 Uhr bis
über mittags f .
Hausarb . Vor¬
stellen 4 bis 6
nachm . Platter
Stratze 54 . 1 .__
Tiicht . Mädchen
tagsüber sofort
gef . Frankfurter
Ztrage 34, _____

Mädchen ,

nur 1 . Etage , Nähe Bahnhof ,
Kurgarten . von höherem Beamten
i . R . ( 2 Pers . ) zu mieten gesucht .
Eef . Angebote mit Preis unter
R . 310 an D . Schürmann . Anz . -
Mittler , Düsseldorf .

Herbst ,
Friedrichstr . 34 .

Loreleiring
s. 4 - Zim . -Wohn „
Bab . 2 BalL ,
K . - Aufz ._ bertl .
Ausncht . Näh .
Moritzstr 66 , 3 ,

2 - Zim .- Wobn .
mtL Feftm . 50 . -
Eoetheftr . 18 , 1 .

tonn . Lage . evtL
mit Sagerräum .

ober Werkstatt ,
zum 1 . 11 . zu
vermieten . Näh .

Blumenhaus
Ebenfen ,

Luxemburgvlatz

2 Zimmer
mit Küche usw .
sofort ob . später
zu verm . Riebl -
stratze 19 . P . r .
Kl . 2 - Z . - Wohn „

Balk . . Bab .
Frontspitze . in
2 Fam .- H . . fof .
ober später an
einz . Dame ob .
ält . Ehev . z v . .
40 Mk . Festm . .
Schillstr . 4 . links
b . Kahlemühl « .

$ 100(86«
tagsüber gesucht .

Vorzustellen
SBalfmüh ' ktr . 74

17 - 19 Uhr .
Suche

gediegen « Frau
stunbenweise

LriebrMr .16,2
Tüchtige fleitz .

iunge Frau
f . einige Sfunb .
Dormitt . gesucht
Taunusstrahe 1 ,

1 . SL rechts .
Braves junges

Mädchen
v . 8 -11 Uhr ge¬
sucht . Vorstellen
7- 8 llbr Sier «
ftabter Str . 42 .

Jeijjj !

w » *

Schön möbl .
Zimmer

mit Kaffee 5 .—
die «Boche , mit
guter voll . Ver¬
pfleg . 18 RM .
die «Bocke .

H . Halter ,
Rheinstratze 88 .

M . Z . m . H . 4 .50
Schachtstr . 12 . 1
Sch . möKTionn .
Zim . zu verm .

Sckarnhorst -
stratze 15 , 1 lks .
Gut möbl Zim .
fr Scharnhorst -
ftraBe _ 42 . _l .____
FrdL mbl . 3im .
ab 15 . Oft i . v .
Schierst . Str , 6,1

Sch . mbl . 3inu
neu beiger . , ein
und zwei Bett . ,
vreisw . zu vm .
iaunusitr ._ 36 ._ 2
Möbl . Zimmer

a . Berufstät . so¬
fort zu nermiet
Taunusfir . 50 . 2
Separat möbl .

Zimmer
billig zu verm .
Westendstr . 11 . 1

Gläser .____

sebr gut ein¬
gerichtet . mit

flieh . Wasser u .
Bad . ungestört
ober sep . Ein¬
gang . m . Morg .-
Kaffee sof . ges .
Angebote unter
T . 135 an ben
Tagbl .-Verl .___
Dame sucht in

ruhigem Hause ,
Zentralheizung .

Nähe Kurvark ,
möbl . Zimmer

m . Frühst . . evtl .
Mittagessen , für
1 bis 2 Monate .
Ang . mit Preis
A , 580 T .-Verl .

Berufst . FrL
sucht rnöbL Zim .
Bahnhofsnähe .

Ang . u . O . 134
an Tagbl .-Verl .

Zwei l . Zimmer
mit fl . Wasser

in gutem Hause
gesucht . Ang . u .
S . 134 an ben
Tagbl .-Verl .

Slhll
ma d) i

neu . gel
grötzte Ai

Walter
am Schi »

Revara

® ebr . 6 <
rod mit
korb zu j

Marktsiratze 22 ,
gr . Laden , mit
ob . ohne Lager¬
räume . «Bohn ,
ufw ., auch geh , z.
vm . Näh . bas . b .
Griesel ober bei
Meier . Kaiser -
Friebr . -Ring 48 .
Telephon 26601 .

Laden
Vorckstratze 23

zu verm . Näh .
Tel . 27775

Kl . Laden
mit 3im . . Küche
u . Bad . g . Sage ,
auch geeign . für
Herr .- u . Dam .-

Frifeur . zum
1 . San . zu vm .
Ang . u . E . 133
an Tagbl .- Verl .

Figur 44 , bill .
zu verkaufen .

Bensdorff ,

Gol ^

V

| Weibliche PnsMU |
| ftnnfmßn Ibrionnl 1

Tücht . jünger «

Suroftait
gss . Beb . flott

Maschinen¬
schreiben unb

Rechnen . Angeb .
mit Zeugn . unt
U . 135 an T .- V .

HMSpekiaual

Gesucht
Alleinmädchen

für kl . Haushalt
( 2 Personen )

sofort ob . später .
M ' Ibung nach -
mitt . 4 — 6 Uhr
Rich - «Bagner -

Stratze 23
( b . Kurpark ) .

Alleinmödtzeu
vertraut

'
m . all .

Hausarb . . zum
15 . 10 ., eventl .

trüber , gesucht
Abelheibstr . 59,2

Alleinmädchen
f . Beamtenhaus¬
bali mit zwei

fchulvfl . Kinb .
nach Mainz z .
15 . 10 . o . 1. 11
gesucht . Vorzust .

Wiesbaden .
Parkstratze 20 , 1

Williges
bescheidenes

lllMiM
evgl . . m . guten
Zeugn . . z. 1 . 11 .
in Villenbausb .
gesucht . Schriftt .
Ang . u . 5 . 133
an Tagbl .- Verl ,
Gesucht für ge¬
pflegten Villen -
bausb . erf engL

Alleinmädchen
Hinbenburg -

allee 5 .

iiieimoiMM
erf . in Kochen u .
allen Hausarb . ,
für Villenhaus¬
halt zum 15 . 10 .
ob . 1 . 11 . gesucht
Vorzust . vor VA
bis 4 ober nach
20 Abr Mozart -
stratze 2 .
Zum 15 . D

ober ko

Mit
Hni
mit Nähk
in grohen
ball gesuch
aebofe erb
A . 563 an

ftober
ort

es

men
enntn .
Haus -
t . «In »
. unt .
T .-V .

Ehrl . fleißiges

Mädchen
a . liebst v . Lb .,
nicht unt 20 S . .

als

ZMniiiWn
zum 15 Oki . in
Metzger . g : fucht ,
Ang . u E , 127
an Taabt -Verl .

Fleitziges ehrt

Mädchen
für alle Haus¬
arbeiten sof . ge¬
sucht Atbrecht -
stratze 14 , Laden

Tüchtiges

Mädchen
w . auch kochen L .
für Haushalt b .
gutem Lohn bal -
bigit gesucht .

Hch . Müller ,
Gartenbau .

Platter Str . 84 .
Aushilfe m . gut .
Empfehl , gesucht

Hinbenbürg -

____ aöee . 5 .__

UHIUUI

Er . mM . Manj .
sev . . zu vermiet .

12 -—3 «Börth -
stratze 15 . 4 lks .
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

3g . Beamten -
Ehevaar

sucht sonnige
2 - 3im . - Wobn .

mit Bad . Sing ,
u 3 , 122 T .- V .
Sonnige mod .

2 -Zim . - Wohn .
bis 1 . 11 . v . ja .
Eben .. Preis b .
60 .— . ges . Ang .
D . 133 T .-Verl .
«Ulit . ält . Dame
sucht abgeschlofs .

Möbl . Zim . z. v .
Wörthstr . 23 , 2 .
MöbL Zim . zu
verm . . Berufst . ,
wöchentl . 3 Mk .
Abr . T . - Vl . Dz

Blücherplatz
sev . möbl . Zim .
an Dauermieter
zu vm . Anfr . u .
B . 133 T . - Verl .

sonnige 2 - Zim . -
«Vobn . m . Küche
ob . Teilwohn . i .
bess . ruh . Hause ,

auch Vorort .
Höchstpreis 35 b .

Leer « Zimmer
und Mansarden

40 RM . Ang . u .
E . 134 T .- Verl .
Allst . Beamten -
wwe . s. 2 -3 sonn .
Zim .. Küche und
Z .- Heiz . Ang . u .
G . 133 T .- Verl .

MM . 50
ie 2 l . Zimmer
vreisw ^ zu verm .

Leere sonnige
Mansarde

elektr . Licht und
heizb . . in stöbt .
Mietshaus , z . v .
Näheres Eckern -
förbestr . 7 , 1 lks .
Sch . leer . Zim . ,
ev . teilw . möbl .
zu d . Hermann -
stratze 19 , B . 1 .
L . Zim . zu vm .
Mass . . Of . . El . .
Gas vH . Säger »
stratze 24 . Bücher

Suche zum 1 . 11 .
bill . 2 - od . 3 - 3 . -
Wohn . Punkt ! .
Mietzahl . Ang .
S . 133 T .-Verl .

Moderne
3 - Zim .- Wobn .

in guter Lage ,
mit Zentr . - Heiz .,
von rub . Eben .
Webrrn . - Bcamü
sofort ob . später
zu miet , gesucht .
Ausfübrl . Ang .
mit Preisang . u .
@ 133 -Verl

Leere Mansarde
zu vermieten

Michelsberg 1 . 2
L . Zim . z . Möb .-
Unterst . zu vm .
Moritzstr . 33 . 1 .
1 — 5 Uhr .

3 Zimmer
m . Bab , auch
ohne Heizg . ,
Wiesbb . unb
nächste Vor¬
orte . o . Be¬
amten 1 . 12 .
gesucht . Ang .
unt . H . 8578
an Anzeigen -
frenz . Mainz

Gr . leere Mans ,
zu verm . Röber -
stratze 7 . 1 lks .
Sev . sonn . leer .
Zimmer , 2 . St . ,
mit Kochgel . . ».
1 . Roo . zu vm .
Anz . ab 19 Uhr .
N .Weilstr . 17 , P .

Sonnige

4- 5 -WMI -

Gr . L sep . Zim .
zu oerm . Weil -
stratze 20 , 2 . Et .

Ein leeres
und ein möbl .

Zimmer
in bester Lage
zu verm . Adr . i .
Tagbl . - VL Dv
2 leere Zimmer
mit Balkon , bas
eine als «Bobn -
küche einzuricht . ,
in gutem Hause ,
bei rub . Ebev ..
i . Zentr . zu vm .
Ang . S .135 T . - V .

Mhmg
v . Wehrmachts -
Beamten in gut .

Lage gesucht .
Ang . u . A . 577
an Taabl .- Verl .

MnuW
zu miet , gesucht ,
bell . a . 4 Zim . ,

Küche , Bab ,
Mäbchenzim . .

Balkon u . Heiz .,
Nähe Neroberg ,

Garagen . Stall . .
Keller

Sonnenberg ob .
Walkmühltal

bevorzugt . Ang .
m . Preisang . u .

liiiimii
Ges . 2 Schlaf¬

zimmer
mit Pension für
2 Personen ober
2 möbl . Schlaf ; ,

mit Küche .
Ang . mit Preis
u . A , 584 T .-V .
Jung . Ehepaar

Luisenstr . 24
Wein - u Lager¬
keller in jeder
Gr . . mi | Büros .

Packräumen ,
hydr . Aufz . . ganz
ober geteilt , zu
vermieten . Näh .
Tapetenwetz . das .

[ Mieigejuche ]
1 Zim . u . Küche
sumt ber . Frau
ll 11 . Ang . u .
W . 123 an T .- V .

sucht möbL Zim .
mögt m . Koch -
gelegenb ., Nähe

Lanbeshaus .
Ana . F . 134 T .- V .

Aelt . alleinsteh .
Rentnerin sucht
z . 1 . 11 . Zim . u .
Küche nebst Zub .
Ang .W . 132 T .- V .

Juns , berufstät .
Ehepaar sucht

möbl . Zim .
mit zwei Betten .

Allst . Dame
sucht sonnige

abgeschl .

Preisang . U . 133
an Tagbl . - Verl .
• • • • • • » • • »

1 - o . 2 - 3im . -
Wobnung ." * e ' = nng . u .

K . 122 T .- V .

2 möbl . Zimmer
m . Kochgelegen¬
heit z . 15 . Oft .
von Pfarrer ges .
« lng ^ mit Preis
u . B . 136 T .- V .Ruh . Ehepaar

sucht 1 - ob . 2 =3 .=
« Bohrt , im Ab -
schlutz . sofort ob .
1 . 11 . Ana u .
I . 135 an T .- V .
Von ält . einz .
Mieterin

1 = bis 2 - Zim . -
Wohnung

ges . Ang . unter
E . 134 T .- Verl .

Ruh . Dame sucht
bei ebensolcher
1 grotz . gut mbl .
Zim . mit Küche .
Babben . u . Heiz ,
in ruh . Hause ,
beim Kurhaus

Dauermieter .
Ang . nur mit
Preisang . unter
L . 133 T . -Verl .



^ DEUTSCHE
% DUUN6EN

’falMKtHCHEN
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MÜCKENVOLKUNI

P . Schneiderin
k. n . Arbeit , auch
aus dem Hause ,
annehmen . Aim .
g . K . 132 T .- V .

5iäh =. Bügel¬
und Flicktage

2 .50 RM . Be¬
stellung Moritz -
Itrahe 25 . 3 , St .

CMtw !'

I

Schlafzimmer
Küchen
Wohnzimmer
Polstermöbel
Einzelmöbel
weißlackiert u . farbig

Betten mBettroaren

MattatzeN aller Art

Deckbetten u . Kissen

Bettfedern . Daunen

im alten Fachgeschäft :

Sletil & 6o
.

23 WW Mabe 23

Wiesbaden

Annahme von Bedarfs ,

decknugsscheiucn jeder Art

Mr öegestrte
Mi .ge . Weme

in Literflaschen ( ohne Glas )

33et Kreuznacher . . .. . --65
33er Bechtheimer Brühleck - . 75
33er Kreuznack -Kronenberg - . 85
32er Sattrnheimer Kilb

Wachst . Harne . . . . -.95
34er Niersteiner Neuberg

Wachst . Reickardt . . 1 -20
34er Brauneberger . ■ . l . 2v

Große Burgstr . 1/1
Fernruf 59331 IV

Das Haus der gepflegt . Weine .

Nr . 274 .
"

Sette TL - ,Wiesbadener Tagblatt
^ Dienstag , G. Oktober 1936 .

Die Ersparnisse der Toilettenfrau

Eine abgefeimte Hochstaplerin .

MpMangea

Verstzieöms ^

A . Mouha , | Wollmerscheidt .
Vismarckring 151 Hellmundstr .25,1

sie muß modischund

W e bergasse 2

EeslhWche
LlllOhIllNW

durch richtige Unterkleidung ,
die weich , angenehm und wohl¬

tuend ist . Sie muß s ch dem

Körper an passen , ohne als

lästig empfunden zu werden .

Der Goldschatz in der Zigarrenkiste .

Was die Menschen nickt alles vergessen .

Gesundheit

und Wohlbehagen
von Wesel und
Westfalen nach
Wiesbaden ges .

Männl . Modell ,
gute Svortfigur .

sofort gesucht .
Vorzustellen von

8— 12 llbr
Handwerker -

Kunstgewerbe¬
schule ,

Wellritzttraße 38
Zimmer 32 .

Wer nimmt
Beiladung von

Saarbrücken
nach Wiesbaden
mit . Okt . Nov . ?
Adolfstr . 10 , 3 .

Berlin . 2 . Okt . Hochstapeleien u ._ „ —
fu >n Ausmaßen , um die fick em , ganzer Krai

Abnahme der Garten - Waffermesser .

Wir werden die alljährlich zur Abnahme kom¬

menden Earten - Wassermesser vom 12 . . Oktober ab

wieder ausbauen , falls brs dabm kern Einspruch

erfolgt ist . Vor Eintritt des Frostes sind uns etwa

sitzen gebliebene Messer zu melden . K308
Wasser - , Elektrizitats - und Gaswerke

Wiesbaden Aktiengesellschaft ,

NellM -

Sotnge
Kl kauf , gesucht .
Ang . u L . 134
° n Tagbl . Verl .

Bergsteigerische Hochleistung .

London , 5 . Okt . Wie der „ Daily Telegraph
" aus Bombay

meldet , ist es der unter Führung von Paul Bauer stehen¬

den deutschen Himalaja - Expedition gelungen , den 6 8 9 0

Meterhohen und gefährlichenVergEiniolchu
im Zemu - Eletschergebiet zu ersteigen . Der

Gipfel dieses Berges ist damit zum erstenmal bewältigt

worden .

Jg . Kaufmann
Juckt gutgeh . Ge¬
schäft zu kaufen .
Ang . u . E . 135

?su Taabl .- Verl .
; H .- Wintermant .

Alter

biegelmg
( blauer Stein ) .
Monogr . A . D . ,
Samstag verlor .
Rückgabe Hotel
„ 4 Jahreszeiten

"

Zim . 70 . Belohn .
Erwerbs ! , verl .
a . Freit . , 25 . 9 .,
ein Transport¬
riemen u . kleine
Tasche m . blau .
Kitt . u . Tberm .-
Fl . Jg . Mann ,
d . sie gef . bat , w .
geb . , die Sach . a .
d . Fundb . abzug .

Hauptgewinne : 2x1 Million RM

Staatl . Lotterie - Einnahme

Oelbermann

WMNM
m . 20 Sängern ,
in der Räbe von

Wiesbaden ,
sucht einen rächt .

WM « .
Ang . m .Eehalts -
anfpr . erbet , u .
A . 582 an T .- V .

Einige gnterbaltene

1 - 2 PS

Elektromotoren
zu kaufen gesucht .

dntfabrik Köhr & Co . , 8 . m . b . H .
Mainzer Straße 103 .

sein . Schire . das Fachgeschäft

für Unterkleidung bedient und
berät Sie richtig , Qualität
und Ausführung sind Vor¬

züge,die Sie an Schtrg - Unter¬

kleidung stellen können , dabei

preiswürdig , der Zeit entspre¬
chend . Wenige Beispiele :

Damenhemd , Mako
Bandträger . . RM 1 . 10

Unterbluse , Wolle , feine
poröse Strickart, , meine
besondere Spezialität
........ RM 1 . 85

Schlüpfer und Hemdchen
fein ger ippte Kunstseide ,
hochelastisch . RM 1 .95

Wer nimmt

Möbel
als Beiladung

Mlh W
( Niederrhein )

mit , die Zeit b .
z . 1 . Nov . ? Ang .
u . A . 579 T .- V .

frühere Wirtin aus Eloaau , eine 65jäbrige Frau , traf ,

knöpfte sie auch ibr die letzten Svargroschen ab Äroaene
Winterhilfe wäre ich glatt verhungert ! ruft die Betrogene

tn ^
Jhr ?m

' a/s '
Zeugen vernommenen,Freund hatte sich die

Anaeklaate als Baronin von Bonin ausgegeben und ihre

Literals ibreSckwester vorgestellt . In ihrer Wohnung
im Berliner Westen , die nickt einmal der Toilettenvachterm

bekannt war . gab die P . immer nur kurze Gastrollen , meist

war sie unterwegs und gab das ergaunerte Geld mit vollen

^ ° "
Das

°
Eerickt verurteilte die Hochstaplerin dem Anträge

des Staatsanwalts folgend , zu einer Zuchthausstrafe von

3 Jahren und sprach ihr die bürgerlichen Ehrenrechte auf die

Dauer von 5 Jahren ab .

fürSMatiklOOOOORM
k JEKLASSEY«LOS A

Bahnhofstraße 15

Fernsprecher 22467

Postsch . Frankfurt a . M . 44026 .

Ziehung 1 . Klasse :

1 20 . und 21 . Okt 19361

schuldigend , „ und versprach , mir alles mit 5 Prozent ruruck -

ruzablen .
"

. .. . .
Die vielen Tausende hat die SMitanJenn in all den

ohne itcb iß © cbttTitcn utn bds od )taktil bßi oiltcn

Frau zu macken , auf kostspieligen Badereisen , die nach Wies -

baden . Wiessee . Köln . Hamburg usw . führten , restlos ver¬

jubelt . Dies alles zu einer Zeit , als die völlig verarmten

Eltern der Angeklagten nut etner kleiner Rente ihr Leben

in einer Provinzstadt bescheiden inlle " Egten Rücksichtslos
nnNm ki- Geld wo sie es immer bekommen tonnte , und ais

Re im verMngenen Jahr toter den Linden in Berlin ihre

yWH führt di » klein «
Cr Anzeige im Wiesbadener Tagblatt

— Berlin , 2 . Okt . Hochstapeleien von geradezu unwahr -

: u » inlicken Ausmaßen , um die sich ein ganzer Kranz tollster
; WIsi reibt ^ wurden der 55 Jochre alten Martha Podleska

M Litt gelegt , die sich vor dem Berliner Schoffengerickt ver -

; ° ° t^ ^ ' Angeklagte, die sich als Sauvtmannswitwe . und

« ittergutsbesitzerin bei Rostock ausgab . batte es in . raffimer -

k ^ AZise verstanden , einer 68iahrigen Loilettenvachterin in

LUhren von 1924 bis Anfanal935 über 61000 Mark ab -

EjSefimen . In drei werteren Fallen waren der . Angeklagten

einige tausend Mark von anderen Opfern in die Sande

gefallmi -
u d x^ tstammt guten Verhältnissen und heiratete

- « etehs mit 19 Jahren . Die Ehe ging aber nack einigen

qafiien auseinander , und nun begann für die Angeklagte ent

Jnftetes und ruheloses Wanderleben . Ihr damals 4 Jabrc

al/es Kind batte sie heimlich nach Holland in etn . Kloster

gebracht , um die Kleine angeblich dem Zugriff ihres früheren

Mannes zu entziehen .

toeiegenoen . unoemerir in vic W
fettzustellen , was an den .Jufschneiderelen iemer Braut

Wahres sei . Er fand ohne Schwierigkeiten . die Zigarrenkiste

in einer Fensternische , entnahm ihre einige gol ^ lanzende

Plättchen und fuhr mit dem nächsten Zug nach Dusieldorf .

um sie dort einem Goldschmied für 24 2Äait äu verkaufen .
Jetzt war natürlich über den jungen Mann em Gold¬

rausch gekommen , er wartete nock ein paar Tage ad , ob ietn

erster Di Wahl nicht bemerkt worden sei . als aber alles ruhig

blieb , nahm er eines Abends die ganze Zigarrenkiste unter

den Arm und gedachte sie schon am nächsten . Tage m Düssel¬

dorf bei dem gleichen Goldschmiedzu verkanten . Dieserhatte

aber inzwischen Verdacht geschöpft ., zumal der >mbalt der

Zigarrenkiste einen Wert von mmdettens .500 Mark aus¬

machte Er ließ den Jungen von der Polizei verhaften . , und

erst durch diese wurde der Mettmanner Geschäftsmann wieder

an seinen Goldschatz erinnert . Er hatte früher tn fernem Be¬

rus häufiger Goldarbeiten ausgefubrt . und vor 15 . Jabrsn .
als politische und kommumttiscke Abenteurer auch tn Mett¬

mann bautten . die Eoldvlättchen Hals über Koos in eine

Zigarrenkiste verpackt und diese irgendwo im Keller m Eile

versteckt In den Wirren der folgenden Monate hat er dann

tatsächlich den verborgenen Schatz ganz , vergessen , der erst

jetzt durch den Diebstahl der Vergessenheit entrissen und der

Reichsbank zugefübrt wurde
Der Schatzgräber erhielt vom Schöffengericht 3 Monate

. .Finderlohn
"

, während seine Braut wegen Begünstigung mit

3 Wochen davon kam .

Standortmeldung des Luftschiffes „ Hindenburg
' ' . Wie

die Deutsche Seewarte in Hamburg mitteilt , befand sich

das Luftschiff „ Hindenburg
" auf der Ausreise zu feiner

letzten planmäßigen Nordamerikafahrt dieses Jahres am

Dienstag , um 8 Uhr MEZ ., rund 750 Kilometer westlich

von Kap Lizard . , . .
Luftschiff „ Graf Zeppelin

" in Friedrichshafen gelandet .

Nach Beendigung der 14 . Südämerikafahrt ist das Luftschiff
„ Graf Zeppelin

" am Montag um 16 .07 Uhr glatt auf dem

Werftgelände in Friedrichshafen gelandet . Am

17 . Ottober tritt das Luftschiff „ Graf Zeppelm von . Fried¬

richshafen aus feine nächste Fahrt nach Rio de Janeiro an .

Brand an Bord des Dampfers „ Urjula Rickmers
"

.

Der deutliche Frachtdampfer „ Ursula Rickmers ( 50a0

Bruttotonnen ) der Rickmerslinie Hamburg , der am

Freitag von Osaka nach Yokohama ausltef , traf am

Sonntag fahrplanmäßig in Yokohama etn . Auf der

Rei e entstand im Lagerraum 5 ein Feuer , das aber

bald gelöscht werden konnte . Der Schaden , der bei der

in Yokohama vorzunehmenden Besichtigung festgestellt
werden soll , dürfte nicht erheblich sein .

Schweres Eisenbahnunglück in Mittelitalien . Zwi¬

schen den Stationen R i e t i und C o n t i g l i a n o süd¬

lich von Teint , ereignete sich in den Morgenstunden des

Samstags ein Zusammenstoß zwischen einem Euterzug

und einem Triebwagen . Bei dem Unglück wurden

7 Personen getötet . Unter den Toten befinden

sich zwei Eisenbahnangestellte . 35 Personen wurden

verletzt , darunter 2 schwer . Der Unterstaatssekretar des

Verkehrsministeriums hat sich an Ort und Stelle be¬

geben , um eine Untersuchung einzuleiten .

Frack - Verbot an der Goldküste . Der englische Gouver¬

neur der Goldküste hat die Einfuhr für Smokings und Fracks

gesperrt . Bisher wurden die Abendanzuge der europäischen

Herrenwelt zusammen mit allem möglichen Theaterflitter

waggonweise nach Afrika verfrachtet , wo sie von den Schwar¬

zen hoch bezahlt wurden . Im Innern des Landes hatten sich

in letzter Zeit blutige Fehden ereignet , die ihren Grund

darin hatten , daß ein Negerstamm einen anderen angriff , um

dessen reichen Schatz an abgelegten Frackschotzen mnd speckigen

Smokins zu erbeuten . In den amerikanischen Wochenschauen

konnte man schwarze Wegebauer und Holzfäller in Abend -

anzüaen , die über dem Lendenschurz getragen wurden , ihre

Arbeit verrichten sehen .______________________

— Dusieldorf . 2 . Okt . Eines Tages erzählte Anna , die

35iäbriae Hausgehilfin eines Mettmanner Geschäftsmannes ,

ibrem VeLbten^
daß in der Was » ^ ihres Bro Herren

schon seit Jahren eine Zigarrenkiste ^
stände , die bis zum

Rande mit echten Eoldvlättchen gefüllt ser Kein Mensch i

der Wohnung kümmere sick um diesen Goldschatz , der sicherltw

von seinem rechtmäßigen Besitzer schon vollständig vergessen

sei An einem der nächsten Tage suchte , darum der Kavalier

Gelegenheit , unbemerkt in die Waschküche

SAAR
KOHLE
Unterstützt den Saarbergbau !
Von ihm hängt da » Wohl und Wehe

eines großen Teil » der Volksgenos ^ en

an der Saar ab .

Verloren

Gefunden

Ohrring
mit 2 kl . und
1 größeren Bril¬

lant verloren .
Gegen hohe Be¬
lohnung abzug .
FundhükL ----

Perlenkette
innerhalb der
Stadt am Frei¬
tag verloren . Da
Andenken , bitte
abzug ben gegen
Bel . Fundbüro .

Weißer Adler -
Flaum v . Tirol -

Hut verloren .
Wabrickeinl .

Wilbelmttr . Abz .
Müblgasie 15 .

Ihr Opfer war unglaublich vertrauensselig .

In der jetzigen Verhandlung blieb es ungeklärt , woher

die Angeklagte die Mittel für ihren Lebensunterhalt tn den

folgenden Jahren genommen hat . Eine Zett lang wurde sie

im Grenzgebiet des Westens von einem Baron unterhalten ,

ier sich aber eines Tages zuruckzog und alle Beziehungen

abbrack Bis zu Anfang des Jahres 1924 schwebt dann über

der Vergangenheit von Frau P . em großes Fragezeichen .

Im Sommer des Jahres 1924 lernte die Angeklagte in

einem Berliner Weinrestaurant ihr Opfer , die Toilettenfrau
kennen , der sie im Verlauf von 12 Jahren ihre gesamten Er -

ioarnisie von über 61000 Mark abgaunerte . Mu P . hatte
Sm ihrem Opfer , dessen Unerfahrenheit und Weltfremdheit
k « der Verhandlung , in der sie als Zeugin gehört wurde ,
- immer nur Erstaunen und Verwunderung ausloste , als

Sauvtmannswitwe und Rittergutsbesttzerin vorgestellt Die

Ahnungslose geriet bald völlig in den Bann der Schwindlerin ,
r

die sofort erkannt batte , daß hier sehr viel Geld , zu holen war

Sie sprach von ihrem riesigen Besitz und erzählte , da « ihr
? Mann im Kriege als Hauptmann gefallen sei . tote sei sehr

vermögend und erwarte überdies die Auszahlung der Anleihe

einer amerikanischen Gesellschaft , die durch die Internationale
- Bank in Köln erfolgen sollte . An allem war natürlich kein
k- wahres Wort . , , . , . _ , ,Die scheintote Tochter .

I Ein Zeuge , der mit der Angeklagten 9 Jahre lang ein

Verhältnis unterhalten hatte , bezeichnete die P . als patho -

logische Lügnerin : damit kam er der Wahrheit zweifellos
sehr nabe .

An ihre Geldgeberin , die von dem geschickt aufgebauten
k Lügengebäude nicht das geringste ahnte unb einer fast stras -
r sichen Vertrauensseligkeit ihr in vielen Jahren zusammen -

s gespartes Bankguthaben nach und nach zur angeblichen
t Finanzierung der Änleibekosten bergab , schrieb sie leiden -

Msckaitliche Briefe , in denen sie mit ihrem Schicksal haderte .
- Um das Herz der Alten zu weiteren Darlehen zu erweichen .
E liefe sie plötzlich ihre Tochter sterben , um dann wieder einige
k ^ Wocken später zu erklären , diese sei,nur scheintot geweien ,

und habe nun geheiratet . Als nächster „ Todeskandidat
- -war dann der angeblicke Schwiegersohn an der Reihe . Immer

wieder half die Toilettenvächterin der „ schwergeprüften
Freundin aus augenblicklicher Verlegenheit mit großen
Summen ans . Noch im Eericktssaal glaubte die um ihr
ganzes Vermögen Betrogene an die sagenhafte Anleihe , „ tote
war immer sehr nett zu mir “

, meinte die Zeugin halb ent -

Elea .Selbstfahr . -
Mietautos

Tage u . Stund .
Maurer

u . Segmau « .
Moritzstraße 50 .

Tel . 25584 ,

MMuilg
f . Möbelwagen

Neuer
Spielbeginn
20 . Oktober !

Lose zu
3 , 6,12 u . 24 RM.

in der Staatl .
Lotiei ie - Einnahme

E . Kern
Adelheidstraße

28
Ecke Adoifsallee

Haus¬

verwaltung usw .
übernimmt Vor¬
kriegsoffizier in
nur kultiviertem
Saus für Wohn -
gelegenheit da¬
selbst . Ang . u .
S , 133 an T .- V .
Seimorb . gesucht

für Endel¬
oder Sohlsaum -

Masckine .
Saub . Ausführ .

Bill Berechn .

iu k. ges . Ang
M B . 134 T .- V .

Ws Wer
und

AMeiischen
^ Zimmermann .
Taunnsttr . 28 . 2

Mottkarte genügt

ßut . Instrument ,
»u kauf , gesucht .

_ Schock .
. Jabnttraße 34 .
ff̂ Tel . 22993 .

Ein runder od .
Auszugtisch

Stühlen sow .
„ ein Mädchen -
Fahrrad z. kauf ,
gesucht . Ang . u .
8 . 581 _ an T .- V .

■ Mod . auterh .

X ÄinbenDüoen
u . Stubenwagen
gesucht . Ang . u .
v . 135 an T - V .

■ Große emaill .
fc Badewanne .

- 8ut erhalten , zu
-- «auf . gesackt od .

8eg . kleinere zu
tauschen . Maß¬
angabe . Darn -

r Kzchtal 41 ,

_ Weingrüne

: WW W
tT - - kauft

„ Göbel ,
Nettelbeckstr . 15 .

^ Lernspr . 22254 .

Gute

Wirtschaft
mit Sälchen , in
lebhaft besucht .
Vockort ( Rhg .) .
Brauereifrei . 8.
1 . 1 . 37 zu vertu .

Frieda Kraft ,
Erbach . Str . 7,1 .
Spr . 9 — 10 , 2 — 3

PachlgMe )
Suche Eernark .

Wiesbaden
Garten oder

Grundstück
d . % 6 . 1 Morg .
zu vachten mit

Anfahrtstraße .
Ang . u . E . 135
an Tagbl .- Verl .

h ^ 3tecs

PREUSS -SÜDD . KLASSENLOTTERIE
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Fuhballpionier Leux f .

Schwarzweiß

wurde bei gutem Besuch in

badener Sturm , der zeitweise ein bei Frauenspielen selten
gesehenes schönes und genaues Zusammenspiel vorführte 1

Einen schönen Erfolg erzielten auch die Männer -
Reserven der Hiesigen , die gegen die 1 . Männer nm,

6 :0
4 :0
2 :0
2 :4
1 : 1
1 :3
0 :4
0 :4

Seite 12 . Nr . 274 .

1 . SB . 1919 Biebrich
2 . SV . Wiesbaden
3 . Tv . 1846 Biebrich
4 . Tv . 1846 Kastel
5 . Eintracht Wiesbaden
6 . Post Wiesbaden
7 . Polizei Wiesbaden
8 . NSK . Wiesbaden

Hart , aber ritterlich

22 :8
18 :8
14 :6
11 :20

5 :5
8 :9

11 :25
4 :12

Zweitklassige — in England .

Aston Billa macht von sich reden .
Aston Villa — kein Vereinsname wird in England in

der letzten Zeit so häufig genannt . Seitdem der Klub in der
zwerten Liga spielt , schaut ungefähr ganz Fußball - England
zu , was wohl aus der Villa wird . Der Start war sehr viel¬
versprechend . Es hatte den Anschein , als würde Aston Villa
mit der Meisterschaft der zweiten Liga aus - und davongehen .
Dann aber kam der Rückschlag , es gingen wichtige Punkte
verloren . Jetzt haben die Birminghamer wieder von sich
reden gemacht , indem sie sieben Spieler , darunter vier be¬
rühmte Internationale , die zum Teil einen Haufen Geld
gekostet haben , für die 1 . Mannschaft nicht mehr be -
rucksichtrgtem Man gab der Jugend eine Chance .
Gegen Coventry City wurden Junioren eingestellt , die noch
niemals in einem Ligakamps gestanden haben . Allen der
früher von Portsmouth für 11 000 Pfund erworbene
und dann in die R e s e r v e m a n n s ch a f t gestellte Mittel¬
läufer , kehrte in die Erste zurück . Aber Aston Villa spielte
auf eigenem Platz gegen die aus der dritten Liga auf -
achtiegene Coventry City nur mit Glück 0 :0 . 65 000 Zu -
schauer ( !) wohnten dieser Sensation des englischen Fnß -
ballsports bei . Das Urteil der Fachleute geht sogar dahin ,
daß Coventry City hätte gewinnen müssen — der Neuling
war besser . Unter diesen Umständen ist es wahrlich kein
Wunder , wenn Aston Villa von sich reden macht !

Thif den fjocfeyfeldern .

Gegen RB . Mainz 2 : 1 .

Der Wiesbadener Tennis - und Hockey -
Klub hatte diesmal wieder ein umfangreiches Wettspiel¬
programm durchzuführen , das zum Teil bereits am Sams¬
tagnachmittag seine Erledigung fand . Die 1 . Männer hatten
den RV . Mainz zum Gegner , der in technischer Beziehung
nicht allzuviel zu bieten hatte und diesen Mangel durch
große Schnelligkeit und kaum noch zu überbietende Wucht
auszugleichen suchte . Ein schönes Spiel kam dadurch natür¬
lich nicht zustande . Sehr beeinträchtigt wurde das Spiel
such durch die ständigen Reklamationen der Mainzer gegen
die Schiedsrichterentscheidungen , was noch mehr Unruhe in
das Spiel hineintrug . Leider ließen sich auch die Hiesigen
hiervon beeinflussen . Anstatt das ihnen sonst eigene , schcse ,
flache Zusammenspiel von Mann zu Mann unbeirrt durch¬
zuführen , fingen auch sie an , hastig und unüberlegt abzu¬
spielen , was zur Folge hatte , daß von dem gegnerischen Tor
zahlreiche Tormöglichkeiten ausgelassen wurden und nur ein
magerer 2 : 1 -Sieg herausgespielt werden konnte . Das
Mainzer Gegentor fiel bei einem plötzlichen Durchbruch des
Mainzer Jnnenfturms , der ■von dem meistens viel zu weit
aufgerückten und zeitweise sogar im Sturm aushelfenden
rechten Verteidiger der Hiesigen nicht mehr abgestoppt
werden konnte .

WTHK . 1. Frauen — HK . Höchst 3 : 0 .

,
Die Wiesbadenerinnen hatten bei diesem Spiel die

Spielerinnen Schütz , Horn , Pfusch und Maleri in letzter
Minute ersetzen müsien , kamen aber trotzdem noch zu einem
& ,

- Tieg gegen die recht guten Höchfterinnen . Der
Feldüberlegenheit nach hätte der Sieg noch höher ausfallen
tonnen . Gut war bei diesem Spiel insbesondere der Wies -

Doe dem Wutffreis .

Bezirksklasse , Staffel 6 :
SB . 1919 Biebrich — To . 1846 Kastel 6 : 3 .
Post - SB . Wiesbaden — Eintracht Wiesbaden 5 : 5 .

dr
^ n ber Wiesbadener Staffel waren im letzten

Augenblick noch zwei Spiele vorverlegt worden , die eigent¬
lich erst am 8 . Rov . ausgetragen werden sollten . Davon
war das eine , in Biebrich , bereits ein Rückspiel , und
wenn der SV . 1919 diesmal auch nicht so überlegeen ge¬
wonnen hat , wie beim Vorspiel in Kastel , so setzte er sich
durch dres « r Erfolg doch an die Spitze seiner Abteilung .
Eintracht , die zum ersten Male in den Kampf eingriff ,
nahm der Post einen Punkt ab und bewies damit allen
Zweiflern , daß sie zu Recht wieder in die Bezirksklasse ein -
gereiht worden ist . Man hat mit ihr als ernsthaftem
Gegner zu rechnen .

Pause wlniraiyrs -roryuter , dem flache Balle wenige
liegen scheinen , durch verunglückte Fußabwehr mithalf ,
den Schlußminuten hatte es Eintracht noch in der Hand , das
Spiel zu gewinnen .

Bei den Reserven unterlag Post - SV . gegen
Eintracht mit 3 :5 , und SV . 1919 Biebrich , der
Segen To . 1846 Kastel bei Seitenwechsel noch mit 3 : 1
führte , verlor , da sein Torwächter nach der Pause unsicher
wa ^ mit 4 : 5.

17 Spieler fahren nach dem Jnselreich .
Für den Fußball -Länderkampf Deutschland — Schott -

mnd , der am Mittwoch , 14 . Oktober , im Jbror - Park zu
Glasgow durchgeführt wird , ist die deutsche Mannschaft
wie folgt aufgestellt worden :

Tor : Jakob ( Jahn Regensburg ) ;
Verteidigung : Münzenberq ( Alemannia Aachen ) ,Munkert ( 1 . FK . Nürnberg ) ;
Läuferreihe : Rodzinski ( Hamborn 07 ) , Gold -

prunner ( Bayern München ) , Kitzinger ( Schwein¬
furt 05 ) ;

Angriff : Elbern ( Bonn - Beuel , Eellesch ( Schalke 04 )
etrfling ( Waldhos ) , Szepan , Urban ( beide FK .

'

Schalke 04 ) .
Ferner machen die Reise noch folgende sechs Spieler mit -

Sonnrein ( FK . Hanau 93 ) , Janes ( Fortuna Düsseldorf ) ,
Lehner ( Schwaben Augsburg ) , Hohmann ( VfL . Benrath ) ,Koblerskl ( Fortuna Düsseldorf ) , Sold ( FV . Saarbrücken ) .

Die Ausstellung für das Länderspiel gegen I r -
"

m ,
am Samstag 17 . Oktober , erfolgt erst nach Ankunftder Mannschaft in Dublin .

Die deutsche Mannschaft tritt am Montag , 12 . Oktober ,von Köln aus mit dem Flugzeug die Reise an . Offiziell be¬
gleitet werden die 17 Spieler von Felix Linnemann
Eaugruppensportwart Rave ( Hamburg ) , Dr . Nerz und Dr

'
.

Bauwens ( Köln ) .
Die 17 für die Reise ausgewählten Spieler sind für alle

Kampfe am kommenden Sonntag gesperrt .
Den Länderkampf Deutschland — Schottland

leitet der englische Schiedsrichter H . Nattras ( New Sea -
ham ) der auch beim letzten Pokalendspiel zwischen Arsenal
und Sheffield United als Unparteiischer wirkte . In Dub¬
lin wird der bekannte Schotte Webb das Schiedsrichter¬
amt übernehmen . Beide Begegnungen beginnen nach deut¬
scher Zeit um 16 Uhr .

Zur Aufstellung der deutschen Fußballelf für
Glasgow ist kurz zu bemerken , daß man richtigerweise die

Stadtmeiflerfdfaft im Sdfadj .

Bleutgen , Lodrouer , Horchler und Angermayer
Sieger der 1. Runde .

Der Auftakt am vergangenen Donnerstag war sehr ver -
heigungsvoll . schon ist einet der Favoriten empfindlich
gestrauchelt — Menz ließ sich von Angermayer überraschend
schlagen — und zwei weitere haben bereits einen halben
Punkt emgebußt , der später in der Entscheidung von aus -
schlaggebender Bedeutung sein kann . Von den drei Auf -
gestiegenen vermochte sich nur Vogel - PSD . zu halten der
gegen Dierkes nach verteiltem Spiel zu verdientem Schlicht
tarn während A . Klein und A . Henning von Lodroner und
Horchler klar distanziert wurden . Richt weiter überraschend
llimmt die Kunde von der Niederlage Kreiß

'
gegen Bleutgen .

Gegen das tiefdurchdachte Spiel des Altmeisters war Kreiß
bei aller Verteid . gungskunst doch machtlos . Kaum 34 Züge
wahrte das Damebauernfpiel , bis Kreiß nach unvermeid -
barem Läuferverlust in klarer Verluststellung aufgab .

Dr . Jung , der offensichtlich allzu stürmische Attacken von
Bremer fürchtete , spielte gegen den erstmals mitwirkenden
früheren Essener französisch, , verlegte sich aber zu sehr auf
Abtausch , als daß sich ein flüssiges Spiel hätte entwickeln
können . Bremer zeigte sich jedoch auch im Endspiel als
durchaus ebenbürtiger Partner und hielt das Spiel jederzeit
in der Hand . Das Remis entspricht vollkommen dem
Spielverlauf .

Menz scheint noch nicht richtig „ wach
"

zu sein . Jeden¬
falls stnd wir von ihm Besseres gewohnt als dieses system¬
lose Spiel , das er gegen den aufmerksamen und taktisch klug
operierenden Angermayer vorführte . Vier unnütze Dame¬
züge in der Eröffnung ist doch sonst nicht Menz

' Art . Da
konnte es nicht wunder nehmen , daß Angermayer durch Ab¬
wasch der gefährlichsten Figuren die Angriffsversuche des
Weihen im Keime erstickte , um dann durch dreifache Besetzung
der e - Linie die feindliche Stellung auseinander zu sprengen .

Eine derbe Lektion erfuhr A . Klein von seinem Vereins¬
kameraden Lodroner . Das war keine „ Meisterreife

"
, was

;ert , die gegen die 1 . Männer von
. y t,u — orms ein sehr beachtliches Unent¬

schieden ( 1 :1 ) herausholten .
Ebenso überlegen wie die 1. Frauen der Wiesbadenei

ihren Gegnern gegenüber , sind heute auch schon deren Re¬
serven , die fast ausschließlich gegen die 1 . Mannschaften
onberer Vereine angesetzt werden und stets mit Erfolg oi =
zuschnerden wissen . Diesmal siegten sie über die 1 . Frauen
von RV . Mainz klar mit 6 :2 . J

Hintermannschaft und Deckungsreihe aus dem siegreichen
Prager Landerkampf gegen die Tschechoslowakei unver -

r -n ^ et ^ Spionen hat . 3m Sturm stehen diesmal drei
Schalke - Spieler , darunter auch wieder Fritz
Szepan , dessen Ausstellung in Verbindung mit seinem
gewohnten Vereins - Linksaußen Urban nur zu begrüßen ist .GIbern und Siffling waren die besten deutschen Stürmer in
Prag und auch Gellesch erfüllte dort die in ihn gesetzten Er¬
wartungen zum größten Teil .

Zug um Zug

ging es an der
'

Waldstraße , wo Post und Eintracht
kraftvoll und — mit erhobenen Stimmen um den Sieg
rangen , um schließlich doch halbpart zu machen . Bei 1 :0 und
5 :4 war die Post vorne . 3m mittleren Teil führte Ein¬
tracht 2 : 1, 3 :2 und 4 :3 . Fünfmal stand es unentschieden .
Für Eintracht ist der überraschende Teilerfolg um so ehren¬
voller , als sie auf so gut eingespielte Kräfte wie den Ver¬
teidiger Debus und den rechten Angriffsflügel (Seipel/Seit
verzichten mußte . Aber die Ersatzleute Oechsle , Weber und
Zimmerschied taten ihre Schuldigkeit , und auch die Neu¬
erwerbungen , der linke Verteidiger Röhrig und der Geisen¬
heimer Mittelläufer Michely , fügten sich entsprechend ein ,
nachdem sie warm geworden waren . Der Eintrachtsturm be¬
ging den Fehler , gegen die bewährte Postverteidigung
Nerft/Vomhoff zu eng vorzugehen ; wiederholt verlegte ihm
sogar schon Koch , der flinke Mittelläufer der Post , den Weg .
So kam es , daß Eintracht nur zwei Angriffe erfolgreich ab -
fchließen konnte , durch den Halbrechten Weber und den
Linksaußen Hnadeck ; die andern drei Tore fielen durch
Strafrpurfe Hnadecks , als die fchwarzrote Hintermannschaft
Durchbruchsversuche von Bauer nut noch regelwidrig zu
stoppen vermochte . Der Post sei zugute gehalten , daß ihr
Schlußmann Karst durch eine Fußverletzung behindert war .
Ihr Angriff drang leichter durch . Die Gebrüder Strack , die ,
nicht immer einig , den rechten Flügel bildeten , und der
Mittelstürmer Dauer erzielten die Treffer , wobei nach der
Pause Eintrachts Torhüter , dem flache Bälle weniger zu- - - - - - - - --- - - - ..... -

3n

Unbeholfen und ängstlich wirkte auch das Spiel von
A . Henning ,

'der das non , Horchler angebotene Damengambit
dermatzen verteidigte , daß er gegen den energisch angreifen «
oen Weißen schon nach 18 Zügen in eine hoffnungslose Stel « ,
hing geriet . Eine 7zügige Mattkombination von Horchler
beendete schon im 37 . Zuge den ungleichen Kampf . |

Zwangsläufig remis wurde das Damengambit Dierkes
gegen Vogel , in welchem Vogel nette Ansätze zu entscheiden¬
den Angriffen zeigte , ohne jedoch bei dem sicheren Spiel des
Weißen , der im gegebenen Moment die Dame tauschte ,
durchdringen zu können . Die Partie Krause gegen Roth
wird wegen Verhinderung von Roth nachgespielt , während
das Spiel Linnmann gegen Steinkohl , eine von letzterem
gewählte sizilianische Verteidigung , in schwer zu beurteilen¬
der Stellung ( Turm und Springer gegen Läufer und
Springer ) abgebrochen wurde .

Bereiusturuier der RS .-Schachgemeiuschast .

Für das am Dienstag , 6 . Oktober , beginnende Vereins¬
turnier der NS .- Schachgemeinfchaft sind die Meldungen
nunmehr abgeschlossen . Das Meldergebnis ist für ein reines
Vereinsturnier mit 48 Nennungen als überaus gut zu be¬
zeichnen , zumal die NS .- Schachgemeinfchaft 12 Spieler für
die Stadtmeisterschaftskämpfe abgegeben hat , so daß also
insgesamt 60 Spieler im Kampf stehen . Die Besetzung in den
einzelnen Klassen ist nicht nur ausgeglichener gegenüber der - :
jentgen des Vorjahres , sondern dürfte durch die vielen Neu - .
erwerbungen der NS .- Schachgemeinfchaft auch noch um vieles
stärker geworden fein . Die beiden „ Neulinge " Linn - Krefeld
und Krautmann - Berlin , haben in ihren Heimatvereinen del
1 . Klasse angehört und müssen wohl mit zu den aussichts¬
reichsten Bewerbern um die begehrten ersten drei Plätze ge¬
zählt werde » . Das Turnier wird einrundig gespielt .

Klein in dieser 27zugigen „ französischen "
Partie zeigte . Es

hatte dieser eleganten und überlegenen Spielwelse des
Weigen garnicht bedurft , um Schwarz , der mit Zügen wie
8W usw . in der Eröffnung ( vor der Rochade !) aufwartete ,
frühzeitig zur Aufgabe zu zwingen .

WTHK . - Jugend — RB . Mainz Jugend 7 : 0 .
Durch die planmäßige intensive Ausbildung feiner

Jugendlichen hat sich der WTHK . allmählich eine Jugend i
herangezogen , deren Leistungen mit Stolz erfüllen . £5fialeid>

’
keiner der auch bereits in den 1 . Mannschaften tätiget

• ®en 6ei diesem Spiel mitwirkte , konnten die eif=
^ 9en . r̂

I " 3er glatt mit 7 :0 überfahren werden . $ as
Prunkstück des WTHK . ist aber zweifellos feine Mädchen
abteilung , von der am Samstag zwei Mannschaften
gegeneinander spielten . Hier sah man eine ganze Reihe
talentierter und gut ausgebildeter Nachwuchskräfte . Mann¬
schaft A gewann gegen Mannschaft B 2 :0 .

Spott -
'

Rundfäau .

Todessturz in Monza .
Ein furchtbarer Unfall beendete die Rekordsahrt bes !

-dtalteners Radice Fossati auf der Mailänder Monza -
Bahn vorzeitig . Der 27jährige italienische Rennfahrer
wollte mit einem 1100 -eew - Maserati die Weltrekorde über ,1000 Meilen und 12 Meilen auf der Monza - Bahn vei - j
bessern . Schon bald nach Beginn der Jagd wurde Fossati
bei einer Geschwindigkeit von 150 Stdkrn . aus der Bahn ge- l
schleudert ; der Wagen zerschellte und geriet in Brand .)
schwerverletzt wurde Fossati aus den rauchenden Trümmern )
geborgen ; er starb auf bem Wege zum Krankenhaus . Fossati
hatte den ganzen abessinischen Feldzug ohne eine Verletzung 1
mitgemacht . Auf der ihm so bekannten und vertrauten s
Rennbahn mußte er jetzt den Tod finden .

Voraussagen für Mittwoch , 7 . Oktober :
Düsseldorf : 1 . Der Wind — Irma ; 2 . Jlseburg - 1

Dennoch ; 3 . Stall Dilthey — Gemse ; 4 . Agathon — Agnus ; )
5 . Laurus — Winnetou ; 6 . Weltmeister — RosenKnig ;
7 . ylona — Angraf ; 8 . Segelflug - Musterknabe .

4 *
Henkel gewann mit einem 6 :2 - , 6 :2 - , 6 :2 - Sieg übet

Metaxa die Tennismeisterschaft von Meran
Der englische Grand - Prix für Automobile

wurde aus der bekannten Rundstrecke im Donington - Park
ausgefahren . Die Teilnehmer hatten 120 Runden = 506
Kilometer zurückzulegen . Sieger wurde der Schweizer Hans

der auf seinem Alfa - Romeo nach 4 :26 :00 Std .
( 102 .495 Stdkrn .) als Erster das Ziel erreichte . Zweiter
wurde Marti ( Alfa - Rorneo ) .

, , . . . Biebrich auf dem Dyckerhoff¬
platze gekämpft . Die Einheimischen mußten für ihre Ver¬
teidigung Rittsteiger/Elzer Ersatz einstellen . Bernhardt und
Hauch entledigten sich der ihnen übertragenen Aufgabe zur
Zufriedenheit . In dem schönen , flotten Gefecht brachte
Bierod zunächst den SV . 1919 von rechtsaußen mit 2 :0 in
Führung ; bis zum Wechsel hatten die Kasteler jedoch
durch Strafwurf und Feldtor des Halbrechten ausgeglichen ,
■öm zweiten Teil wurde die Überlegenheit der Biebricher
deutlicher ; zwei Treffer des Mittelstürmers Böhler und je
einer des Halbrechten Pradt und des Linksaußen Otto
stellten das Ergebnis auf 6 :2 . Erst kurz vor Schluß schossen
die Gäste noch einmal aus der Mitte ein .

3 3 -
2 2 -
1 1 -
3 1 -
1 — 1
2 — 1
2 — -
2 — -

3m 73 . Lebensjahr ist einer der Pioniere des deutschen -
Futzballsports , Georg Leux , gestorben . Leux , gebürtiger
Frankfurter , gründete 1885 den ersten Berliner Fußball - l
verein und ist dem Sport bis in fein Alter treu geblieben . 1

( Scherls Bilderdienst , $ h |

Sport und Spiel .

Oeutfdjlands Fußballelf füi Schottland .



Kpchbrunnen - Konzerte \

Kirchgasse 7 :

Laiben Sie über

| | Film Palast

Moritzstr . 6

8 .306 .15

1936

Isa Miranda , Gustav Waldau

Eric Helgar , Hub .v . Meyerinek

zeigen ab heute

Ivan Petrovich
Charlotte Susa

Der weltberühmte Sänger singt

Arien aus Aida u . Manon

Lescaut sowie das Titellied

„ Du bist mein Glück , mein Leben “

im alten Saal

Heute unwiderruflich letzter Spieltag !

Luis Trenker

Werner Gross
Einer unserer best . deutschen
Komiker und das große

Schlager -Programm
Morgen Mittwoch 4 Uhr

Hausfrauen - Nachmittag

Klein aber rein ist für

20 Pf . d . Gl. Wein

Es wird sich lohnen ihn zu probieren in den

3 Kronen

Sehierstein a . Rh . , Wilhelmstr . 29
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ WWW W — W

ELSE ELSTER . MARIA ANDERGAST . GRETL

THEIMER . IVAN PETROVICH . JULIE SERDA

Regie : E . W . EMO - Musik : ALOIS MELICHAR

Auf der Bühne :

Mittwoch , den 7 . Oktober 1936 .

11 Uhr : Früh -Konzert

am Kochbrunnen , ausgeführt von der Kapelle Karl Bastian

Kurhaus - Konzerte .

OLYMPIA Bleichstr . 5

Mittwoch , den 7 . Oktober 1936 .
16 Uhr : Konzert .

Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .

Dauer - und Kurkarten gültig .

16 .30 Uhr im Weinsaal : Tanz -Tee .

20 Uhr : Konzert .
Leitung : August Vogt .

Solist : Kammermusiker Theodor Dieckmann , Oboe .

Dauer - und Kurkarten gültig .

21 Uhr : Tanz - und Unterhaltungsmusik .

Kapelle Otto Schillinger .

1 . Nass . Infanterie - Regiment 87
und Kriegstruppenteile :

KomerocHchaftsbund Ortsgruppe Wiesbaden

Immer - Brand

Grudeherde
Ständig Vorführung 100 . -

12 Monatsraten

Hanienh Adelheids ^ . 53
nallldbll EckeOranieustr .

ergreifendes Drama aus dem

Marineleben , durchsetzt von hu¬

morvollen Szenen . Einmalig und großartig
wie ein Lied , das vor Sprachen und Grenzen

keinen Halt macht . In deutscher Sprache !

Für Jugendliche zugelassen .

Nr . 274 . Sette isn

19 .00 Guten Abend , lieber Hörer ! 19 .45 Deutschlandecho
20 .00 Kernspruch . Anschließend : Wetterbericht und Kurz -

nachrichten . 20 .10 Belcanto . 20 .45 Stunde der jungen

Nation . 21 .15 Lieder und Märsche des Arbeitsdienstes .

22 .00 Wetter - , Tages - und Sportnachrichten . Anschlretzend :

Deutschlandecho . 22 .30 Eine kleine Nachtmusik . 22 .45

Königstiger
E n Kriminalfilm mit höchsten

Spannungsmomenten .

Gutes Beiprogramm
Fox - Woche

Jugend hat Zutritt

anläßlich des SOjähr . Bestehens , verbunden mit einem großen

„ 87er Kameradfchaftslreffen " am Sonntag , 11 . Oktober

ab nachm . 5 Uhr im Paulinenschlößchen , bestehend aus :

Drei Häderl
um Schubert

Nach dem Dreimäderlhaus - Roman v . Hans Bartsch mit

Deutscher Abend
Danach bis 12 Uhr nachts :

Jubiläums - Festkonzert

Jubelfeier i ™

D,C °
Donnerstag

I

i nie J
nuMB

Die große Kombinations - Nummer

Morgen Mittwoch

WALHALLA

Weinhaus 9 9RcbStOCkttempfieM, ^ tns $ aianfcl nalurreme

( früher SchulaaSSe ) jetzt im . Hotel „ Prinz Nikolas “
, Bes . Frau Bien , Ww . Weine , offen und in Flaschen in allen

MWWWWWI Bahnhofstraße 5
______

Preislagen / Küche

.

Ab 7 Uhi - in der Wandelhalle QnlflatAn - BflH
bis 2 Uhr nachts großer 3U1UUIUH

Mitwirkende : Regimentskapelle d . lnL - Regts . 87 • Tanz frei !

Tanzgruppe Julius Bier Wiesbaden

Damen - und Turnerriege Turnerbund Wiesbaden .

Die reichhaltige FESTFOLGE siehe im Handprogramm (u . a .

Parade - u . Fanfarenmärsche d .Regimenterd . ehem 18 .Armeekorps )

Saalöffnung 4 Uhr nachm . Anfang pünktlich um 5 Uhr

Alle Soldaten der alten Armee und der neuen Wehrmacht , nebst

Angehörigen sowie die neuen Rekruten sind herzlich willkommen .

Eintrittskarten zum Vorverkaufspreis von 0 . 50 RM . erhältlich :

Holl ’s Bierstuben , Bärenstr . 6 , Huthaus Schäfer , Webergasse 35 ,

Buttergeschäft Hölzer , Wörthstr . 7 , sowie beim Führerstab und

sämtlichen Gruppenführern . An der Abendkasse Eintrittspreis
0 .75 RM . Die Or sgruppenführu : g .

Vorteilhafte

Bezugsquellen
sucht u . findet

die Hausfrau

immer im An¬

zeigenteil des

Wiesbadener

Tagblatt
’ *

Wiesbadens neuestes Filmtheater

Wir zeigen den neuesten großen Marinefilm !

Iienstas , 8 . Oktober 1836 .

Outfches Theater

Mittwoch , den 7 . Oktober 1936 .

Schauspiel in 5 Akten von Roland Schacht .

Anfang 20 Uhr . Ende nach 22 Uhr .

vefidenz - Theater .

Mittwoch , den 7 . Oktober 1936 .
Der Meisterboxer .

Schwank in 3 Akten von O . Schwartz und C . Mathern

ilnsang 20 Uhr . Ende gegen 22/ . Uhr .

iier Rundfunk .

Mittwoch , den 7 . Oktober 1936 .

- leichssender Frankfurt 251/1195 .

800 Heimatland , Morgenspruch , Gymnastik 6 .30 Früh¬

konzert . 7 .00 Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05

Wetter . 8 .10 Gymnastik . 8 .30 Werkskonzert .

10 00 Schulfunk . 11 .00 Hausfrau , hör zu ! 11 .15 Programm ,
'

Wirtschaft , Wetter . 11 .30 Gaunachrtchten . 11 .45

Sozialdienst .
iz 00 Mittagskonzert I . 13 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter .

. 13 .15 Mittagskonzert II . 14 .00 Zeit , Nachrichten ^ Wetter ^

Makulatur xLKZ - -

| Fleischbrühextrakt

[ ■tWwClta echt , gut , billig

Der Kaiser

von Kalifornien
Ab Mittwoch

Shirley Temple
in

, Lockenköpfchen ‘

4 .00 6 . 15 8 .30

Morgen Mittwoch letzterTag !

Es gibt nur ein Urteil aller Besucher !

« p — singt kein zweiter |
Tenor auf der Welt ♦

Benjamino

G1GLI
feiert einen beispiellosen Triumph .

Wiesbadener Tagblatt
______

14 .10 Zeitfunk . 14 .20 Musikalische Farbenspiele . 15 .00

Volk und Wirtschaft . 15 .15 I . Landschaft am Vodeniee ,
II . Wir besuchen die Fürstlich -Furstenbergtsche Hoj -

bibliothek in Donaueschingen .
16 .001 . Musik für Konzertzither ; II . Unterhaltungsmusik .

17 .30 Was brachten die Zeitschriften des Monats ? 17 40

Die letzte Szene . 18 .00 Unser singendes , klingendes

Frankfurt ! _
19 .45 Kampf dem Verderb . 19 .55 Wetter , Sonderwetterdtenst

für die Landwirtschaft , Wirtschaft , Programm .

20 .00 Zeit , Nachrichten . 20 .15 Stunde der jungen Natron .

„ Mer Han en neu
' Oberkeet . . .

“ Kantate von ^ oh .

Seb . Back . 20 .45 Hieronymus Knicker . Komr | che Oper .

22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .15 Nachrichten , Wetter - und Sport¬

bericht . 22 .20 Das Grünkarierte . Kurzszene . 22 .30

Nachtmusik und Tanz . 24 .00 Nachtkonzert .
<>

Deutschlandfender 1571/191 .
6 .00 Glockenspiel , Morgenruf , Wetterbertcht . ,

6 .30 Fruh -

konzert . 9 .40 Kleine Turnstunde für die yausfrau

10 .00 Deutsche Dichtung und Musik . 10 30 Fröhlicher Kinder¬

garten . 11 .15 Deutscher Seewetterbertcht . 11 .40 Der

Bauer spricht — Der Bauer hört .

12 .00 Musik zum Mittag . 13 .00 Glückwünsche . 13 .4a Neueste

Nachrichten . 14 .00 Allerlei — von Zwer bis Drei !

15 .00 Wetter - und Börsenberichte , Programmhtnwerse .

15 .15 Was ist Wein . . . ?

16 .00 Musik am Nachmittag . 17 .a0 Solistenmusik . 18 .20

Heinrich Zerkauten erzählt . 18 .40 Sportfunk .

<■j
t WMM

lllglly

-

fMGN

f

..
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Handel

Wirtschafisieil
an . Meist gestrichen blieben mangels Umsatzes Eummi -

292

ach 4,34 etwas fester , ebenso in Amsterdam ,'% nach 1,85 % stellte .

Graphisch -Statistischer Dienst ( M .) .

6

Der deutsche Geldmarkt .

Von den Heutigen Börsen .

Steuergutscheine .
5. 10. . 6 3. 10. Sfi 5. 10. 36

m gestern

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatis
Rhein - Main - Börse 5 . 10. 36 3. 10. 36 5 10. 36 3. 10. 36Banken 3. 10. 36 6. 10. 36 157 . 60

34 .

87 .50 3 .

WZ . » 13100 . 150 .

12 .37
158 .56

Berliner Börse 196 —

80 .75
19 .25 19 .

160 . 112Lokom . Krault .

140 . 25 119

86 75 96 . 50 123 .63

39 — 38 .6 !116 . 39 . 376
4' /,7 . NXb . Gold 1 £ 5 t.118 .75

Renten
128 50 130 . 6*/ , KruppObägat

135 .
129 .

jsanbau
:off aus

118
76 .

87 50
143 . 50

134 .75
127 .50
128 13
127 . 50

101 .60
102 . 75

124 .50
100 50
101 .25
101 .50
189 . 75

2 . 15
56 . 25

9 . 15
13 40

7 . 80

1934
1935
1936

136 .63
134 .50

182 . 56
136 .5612 . 65

14 . 85

113 .20
112 .50
109 .80

86 71
227 5 (
125 56

298 —
98 . 50
69 —

171 . 63

113 . 25
1 12 . 50
109 . 80

137 —
141 . 50
119 —

126 —
118 . 75

127 —
68 25

167 . 50

t

Kolonial
Otav : , e

142 . 50
124 25
100 . 50
101 75
101 .75
181 —

10 3 .-
102,2t

113 63
155 —
166 . 50

55 63
127 .50
157 . 75

127 —
70 —

158 . 13

170 .25
116 . 60

74 .50
113 . 25

123 75
150 25

19 37
117 . 50

127 .25
95 —

124 50
230 —

84 .75
Banken
Bank f. Brauindust .
Berliner Hdls .-Ges .

182 —
101 —

80 .50
157 —
195 .25

158 —
107 oO
197 88
114 26

82 —

126 .45
95 —

122 .25
230 —

101 .63
102 7 5
116 —

76 —
135 —
183 —
182 —
101 —

80 —
158 .50
197 —

117 .25
112 —
149 .37

129 . 75

2 2̂5
56 . 50

9 .20
13 . 75

8 —

10 .88
92 .25
97 .50
97 . 50
97 . 50
95 —
95 —
97 .50
97 .25
97 —
97, —

Wasserstand des Rheins
am 6 Oktober 1936

....... 1937

....... 193«
Verrechnungs -Kurs

NordUoyd . e , e

Industrie
Akkumulatoren . ,

AEG . Stammaktien
Aschaffenb A.-Br .

Zellstoff . .Masch . DurL
t, Nürnberg .

4' /, ' / ,

ist und der Geldmarkt sein früheres Aussehen nicht wieder -
erlangt hat .

138 .50
137 —3 50

213 —
110 —

3. 10. 36
103 .80
107 . 80
111 . 80

68 . 50
170 .75

136 7̂5

— — 198 —
94 .50 ] 95 . 75

4' /»' / .
4■/, •/.
4*/, */.

Berliner Devisenkurse .
Berlin , 5. Okt . DNB .-Telegraphische Auszahlungen

Seite 14 . Sir . 274 .

remen -Besigheim .
rown,Boven &Co
uderoß . . . . .

t Heidelberg
Kartstadt .

5̂ G. Chem . Basel .
1— 130 000 . .
130001 ab . ,

47 . „
47 . Türk . Bagdad I
47 .7 . Ung .St .-R .14
47 . Ung . Goldrente
47 . Ung . SL v. 10

109 .
122 .
124 .

Mainzer Aktien -Br *
Mannesmann
MansfelderBergbäu
Metaügesellschaft .
Miag Mühlenb . . .Moenus .....
Motoren Darmstadt
Neckar » . FAling »»
Nordw . Kraft . .
Park -u .Bürgerbräu
Rh .Braunk . u Brik .

Süddtsch . Immobil .
Süddeutsch . Zucker
Tellus Bergbau .
Thüring Xief .Gotha
Unterfranken . . .
Ver Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner .
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Memel . ,

n Waldhof .

ElektUcht u .Kraft
Enzinger Union . .
Eschweiler . . . .
Eßlinger Maschinen
Faber & Schleicher .
LG. Farbenmdust . .
Feinmechan .Jetter .
Fei ten &Guilleaume
Gesfürel . . . . .
Goldschmidt Th . .
Gritzner Masch , . .
Grün & Bilfinger .
Hanfwerke Füssen .
Harpener .....
Henninger Brauerei
Hindr . Auffermann
Hochtief .....
Heizmann , Phil . .
Ilse Bergbau . . .
Inag Erlangen . .
Junghans Gebt . . .
Kalichemie . . . .
Kali Aschersleben
Klein ,Schanzt . & B .
Klöcknerwerke . .
Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .
Eahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . .

95 . -
74 . 50

111 .50
156 50
138 .75

Deutsch . Erdöl
*

*
OöÄGoldu .sübe ,
->ca ™cn . Linoieum
^TVKuboff &Widm .
grnhamn Werter ,

3. IQ. 36

157 .88
3. 10, 36

143 .50
>49 .25

b. 10, 86

144 . 50

Frankfurt a . M . , 6 . Okt . ( Eig . Drahtmeldung .) Ten¬
denz : Überwiegend fest . Die Börse war am Aktien¬
markt überwiegend fest , das Geschäft bewegte sich aber in
verhältnismäßig engen Grenzen . Die durchschnittlichen Er¬
höhungen betrugen etwa % bis 1 % % . Aschaffenburger Zell¬
stoff waren um 3 % , Waldhof um 2 % erhöht . Montanaktien
waren zeitweise etwas lebhafter bei Besserungen von etwa
1 % . Klöckner plus 2 , Mansfelder plus 3 , dagegen Hoesch
minus % % . Farben waren mit 172 % behauptet . Elektro¬
aktien lagen still und größtenteils voll behauptet . Im Ver¬
lauf war die Haltung nicht ganz einheitlich , aber über¬
wiegend fest . Das Geschäft war aber nicht nennenswert
größer . Montanwerte waren zumeist % ju % % über den
Ansangskursen . Der Rentenmarkt war still bei im all¬
gemeinen wenig veränderten Kursen . Tagesgeld notierte :
zirka 2 % %>. _____________

5m internationalen Deoiseuoerkehr
bUeb nach der Abwertung der Eoldblockländer noch alles im
o ‘ “ 8 . Die Aussetzung der Devisennotierungen an den maß¬
gebenden Platzen ermöglichte zunächst nur spärliche Kursfest -
iienungen . Die Umsätze waren infolge der Schließung der
Börsen in den von der Währungsabwertung betroffenen
Landern sehr gering , allgemein herrschte starke Unruhe . Erst
nachdem am Dienstag die Amsterdamer Börse wieder geöffnet
wurde , und der Gulden offenbar im Zusammenhang mit
Deckungskaufen eine Befestigung auswies , trat eine gewisse
Beruhigung em . Immerhin blieben sowohl der Gulden als
auch der Schweizer Franken Schwankungen unterworfen da
über die künftige Parität noch keine Klarheit herrscht . Der
französische Franken kam am 3 . Oktober d . I . aus London etwas
fester , nämlich mit 105,65 nach 105,71 . Dagegen war der
Gulden gegenüber dem Pfund abgeschwächt auf 9,30 % nach

und ebenso der Schweizer Franken mit 21,44 % nach
21,42 % . Der Dollar stellte sich in London ebenfalls eine
Kleinigkeit schwächer auf 4,933/i <=. In Zürich war die Dollar -
notl » uill 4,34 % nach 4,34 etwas fester , ebenso in Amsterdam ,wo sie sich auf 1,87 % nach 1,85 % stellte .

Normaler Ultimo -Verlauf .

Am Geldmarkt blieb die verhältnismäßig leichte Ver¬
fassung des Geldmarktes seit der Monatsmttte erhalten : sie
wurde zu Beginn des letzten Monatsdrittels durch die
üblichen Steueruberweisungen an die Länder noch verstärkt .
Daß sich dann später die Monatsende - Vorbereitungen bemerk¬
bar machten , liegt in der Natur der Sache , zumal der Ultimo
diesmal gleichzeitig den Vierteljahresschluß darstellte . Aber ,wie schon so häufig , zeigte sich auch dieses Mal , daß die er¬
forderlichen Vorbereitungen nicht erst kurz vor dem Monats¬
ende getroffen wurden vielmehr schon so frühzeitig einsetzten ,daß eine allgemeine Wiederverknappung vermieden wurde
Die zum Ultimo an den Geldmarkt gestellten Ansprüche be¬
wirkten zwar vorübergehend eine Verknappung von
Tagesgeld und ein größeres Angebot von
Privatdiskonten und Reichswechseln . Blanko -
Tagesgeld , das am 30 . September d . I . noch mit 3 % bis
3 % % zu haben war ( vorher war noch bei etwa 3 % % ■ anzu -

9,n9 bis zum 3 . Oktober bereits wieder auf 3 bis
3 % % zurück . Der Privatdiskontsatz wurde unver -
andert bei 3 % in der Mitte belassen . Der Rückgriff auf die
Reichsbank zum Ultimo erscheint angesichts der Jahreszeit
* beträchtlich . Die Beanspruchung mit insgesamt 645 Mill .
RM . bleibt hinter der vom Ende Juni ( 805 Mill . RM >
stark zurück ; allerdings ist beim Juni zu berücksichtigen , daß
dieser Monat dieses ^ ahr im Zeichen der Reichsanleihe -
Emisiion gestanden hat . Vergleichsweise sei noch angeführt ,
daß die Inanspruchnahme zu Ende März 615 Mill . SM be¬
trug . Bei Betrachtung der Gesamtlage ist festzustellen , daß
aber trotz allem die schon im September zu verzeichnende
innere Anspannung des Geldmarktes immer noch vorhanden

, ^t " ter Zugrundelegung der für Mitte Mai ermittelten
vorläufigen Anbauflächen rechnet das Statistische Reichsamt
mit einem Ernteertrag von 150 200 To . Rohstengelflachs und
außerdem 32400 To . Leinsamen . Es wird mit einer Faser¬
ausbeute von 20 % gerechnet , sodaß sich ein Faseranfall von
etwa 30 000 To . oder etwa 16 000 To . mehr als im Vorjahr
ergibt . Gegenüber dem Vorjahr ist die Flachsernte — haupt¬
sächlich infolge Erweiterung der Anbauflächen — mithin un¬
gefähr verdoppelt . Das Statistische Reichsamt fügt hinzu ,
daß der Strohflachs also ausreichen dürfte , um un Wirt¬
schaftsjahr 1936/37 den Bedarf der Leinenindustrie zu decken .
Durch den im Laufe weniger Jahre gesteigerten Flach - '

ist es also gelungen , den Bedarf an diesem Textilrohft
der Jnlandserzeugung sicherzustellen .

■iw ™r t* “ 1 0 3 •*"*
Ti , V«r,Stato *,-0,1162,37

38 . 50
15 —

stenqelertraq von

Flachs -

______ je Hektar in dz

SMRekhsduriix ^

158 . 50
120 50
190 .-
138 .75

185 25
13 7 .88

86 50
227 -
130 -
148 63
138 .50
135 .—
305 -
182 —
136 .50

Rhein . Metall waren
Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan .
Rückforth . . . .
Rütgerswerke . . .
Salzdetfurth . . .
Schöfferhof - Bindg .
Schramm ,
Schriftgieß .Stempel
Schuckert & Co . .
Siemens & Halske .

16o .5C
□ 5 25

127 2 £
157 . 5 (

- Bereisung von Elektrokarren . Der Reichs - und
preutzische Verkehrsmimster hat in einem Erlaß die bis zum
k ^0 - 1936 befristete Gültigkeitsdauer der bisherigen Vor -
chriften über Vollgummibereifung von Elektrokarren , d . h .

Elektrofahrzeuge mit einem Eigengewicht bis zu 2 t , ver¬
längert . Gleichzeitig ist bestimmt worden , daß bei Fahr¬
zeugen mit verbesserter neuer Bereifung die Beschränkung
fortsallen , die den Fahrzeugen mit der Bereifung alter Art
nach wie vor auferlegt sind .

Tarif für den Möbelfernverkehr . Ein Tarif für den
Mobelfernverkehr tritt am 1 . Oktober 1936 gleichzeitig mit
der Verordnung über den Möbelfernverkehr mit Kraftfahr¬
zeugen ni Kraft . Ihn hat die Fachgruppe Möbeltransport
der Reichsverkehrsgruppe Spedition und Lagerei auf Grund
der Bestimmungen der genannten Verordnung erlassen . Der
Reichs - und preußische Verkehrsminister hat den Tarif mit
Erlaß vom 30 . September 1936 genehmigt . — Die Tarife
werden in den „ Deutschen Verkehrsnachrichten "

veröffentlicht .
Sie gelten nur für Ferntransporte , d . h . für Transporte auf
Entfernungen von mehr als 50 Kilometer . Grundlage der
Tarife bildet der Eisenbahntarif . Preiserhöhungen oder
sonstige Mehrbelastungen für die Kunden werden nicht
eintreten .

’

* Versicherungstagung in Stuttgart . Am 5 . d . M . tagten
in Stuttgart der Beirat und die Gaufachgruppenleiter der
Fachgruppe Versicherungs -Generalagenten der Wirtschafts -
gruppe Privatversicherung in Anwesenheit des wurttem -
berglschen Wirtschafts - und Innenministers Dr . Schmidt ,des Eaupropaganda - und Kreisleiters M a u e r und weiteren

tetern non Stadt und Bewegung zur Aussprache über
aktuelle und grundsätzliche Fragen der Versicherung und ihrer
Generalagenten . Im Verlauf der Tagung wurden u . a . die
noch im Fluß befindliche Registrierung der Versicherunas -
Eeneralagenten , -Vertreter und Makler , die Vorgänge in
der Kraftfahrzeugversicherung und die Frage der Anonymität
in der Verstcherungsvermittlung und irreführende Firmen -

Merung
" ^

b
" '

h
° ™

,ft
$ er berufsständigen Ver -

„ 2
„ 3

8,9 , 101

Verdoppelte Flachsernte .

Bedarf der Leinenindustrie gedeckt .

Sn diesem Jahr wurde eine Vorschätzung der Ernte¬
ergebnisse für Flachs durchgeführt angesichts der besonderen
Bedeutung , die die Flachsernte für die Fett - und Rohstoff¬
versorgung hat . Auf Grund der Schätzungen der amtlichen
Berichterstatter ist ein durchschnittlicher Hektarertrag von
35,7 dz ( i . V . 30,9 ) Rohstengelflachs zu erwarten . In den
einzelnen Bezirken des Reiches lind recht unterschiedliche
Hektarerträge errechnet worden , worüber die nachstehende
Kartenskizze unterrichtet . Von kleineren Gebieten abgesehen
verzeichnen beim Strohslachs Niederschlesien und Oberschlesien
mit 42,9 dz und 48,9 dz je Hektar die höchsten Ertrage und
die übrigen Gebiete folgen erst in weiterem Abstand .

s . io . .9

121 75
1 49 —

19 37
116 50
110,83
157 —
119 50
19 J —
138 . 63

do . ohne Ausl .
1. 6 . Farben -Bonds
4e/, Oesterr . Coldr .
4,/,0esterr .Staatsr .
TI , Rum . äußere .
5,/,Rum .veremh .O3

Versicherung
AHianz -Stuttg .-U. .

» „ Ver .
Mannheimer Vers . .
Renten
5V, Reichsanl . v . 27
5*1,*1, Yonganleihe .
Anl .-Ausl .(Altbes .).
4t/,Schutzgebiet . 13
**/ ••/. Wiesb .St .v .28

10 . 88
92 —
97 .50
97 . 50
97 .50
95 —
95 —
97 . 50
97 . 25
97 —
97, —

Berlin , 6 . Okt . ( Funkbericht .) Tendenz : Aktien
L ..b ' ter anziehend , Renten freundlich . Die
Börse eröffnete zu überwiegend festeren Kursen . Obwohl
der von feiten der Bankenkundschaft auftretende Bedarf

lemlich eng begrenzt blieb , konnte der wegen des fast völlig
ehlenden Angebots nicht immer befriedigt werden . Diese

Materialknappheit war es im wesentlichen , die eine durch -
schnfttliche Steigerung von 1- 2 % zur Folge hatte . Umsatz¬
mäßig hatten lediglich Montanwerte größeres Geschäft auf -

onS ’nnn11» ^ 0 gingen in Verein . Stahlwerken anfangs etwa
200 000 RM . um , wobei sich eine Steigerung um etwa 2 %
ergab . Mansfelder Bergbau waren wegen dem letzten Kasia -
kurs um 2 % % befestigt , ferner gewannen Klöckner 1 % und
Stolberger Zink 1 % . Bei den Vraunkohlenwerten yatten
Bubiag mit plus 3 % die Führung . Deutsche Erdöl waren ,
offenbar tn Reaktion auf die gestrige kräftige Steigerung
" w % % schwächer . Bei den chemischen Werten waren ins -
befondere Rutgers gesucht um 2 % % fester . Farben setzten
A % hoher mit 172 % ein und zogen sogleich bis auf 172 %

Klöcknerwerke . ,
Lahmeyer & Co.

'

laurahütte . . .
Leopoldgrube . .
Mannesmann . .
Mansreid . Bergbau
Masch .-Bau Unt
Maximilianhütte
Metaügesellschaft .
Montecatmi . . ,
Niederiaus . Kohle .
Oberschles Kokr
Orenstem & Koppel
Rh . Braunk . u .Brik .
„ Elektr Mannh .
„ Stahlwerke .
„ -Westf . Elektr .

Rütgerswerke . .
Sachsenwerk . .
Salzdetfurth . .
Schles .Elekt . u . Gas
Schubert & Saizer
Schuckert & Co.
Schultheis Patzenh .
Siemens & Halske
Stöhr , Kammgarn
Stoüberger Zink
Süddeutsch . Zucker
Thüringer Gas .
Ver. Stahlwerke . .
Vogel Tel .-Draht
WasserGelsenkiich .
Westd . Kaufhof
Westeregeln Alk .
Zellstoff Waldhof .

Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . .
Reichsbank . . .
Verk . - Üntern .
AG. für Verkehrsw .
A.Lokalb . u. Krftw .
D. Bwchshahn Vz.
Hapag ......
Hbg .-Südam .- Dpf .
Nonilloyd . . .
Industrie
Akkumulatorea . ,

118 88
140 —
123 . 50

97 —
97 —
97 —

100 . 75
94 —
94 —
94 —
94 —
94 —
94 —

122 . 63
28 . 50

129 . 50

Bank f. Brauindust
Comm .- u .Privat -B.
Dedi -Bank . . . .
D . Eff .- u W .-Bank
Dresdner Bank . ,
F'rankf Hyp . Bank
SPfälz. Hyp .-Bank
Reichstenk . . . .
Rhein . Hyp . B̂ank

Verk . - Untern .

Landwirtschaft

Banken und Börsen

Linoleumwerte . Am Elektromarkt waren Lahmaver S F '
einem Bedarf von nur 4000 RM . 1 % , Lichtkraft bei « neS I
solchen von 6000 RM . % % fester . Von Tarifwerten , die j» : k
allgemeinen etwa auf Vortagsschlußbasis gehandelt wurdet
fielen lediglich Rheag mit plus 1 % % auf . BMW . I
wannen 1 % % . An den übrigen Märkten hatten nur noi
Aku im Zusammenhang mit der Haussebewegung an der
Amsterdamer Börse sehr lebhaftes Geschäft , doch konnte m

'

anfangs erzielter Gewinn von % % später nicht behauptet I
werden . Vemberg gewannen 1 % % . Sonst find noch als be- -
sonders fest zu erwähnen : Metallgesellschaft , Berger im
Aschaffenburger Zellstoff mit je plus 2 % , Eisenbahnverkebi ■
mit plus 2 , Reichsbank mit plus 1 % , Junghanns und
Wintershall mit je plus 1 % % . Am Rentenmarkt wurden l
Reichsaltbesitz % % höher mit 117 bewertet , gaben aber i«
Verlauf wieder 20 Pfg . her . Die Umschuldungsanleihe er¬
mäßigte sich um 5 Pfg . auf 88,35 . Fest lagen wieder Aus¬
landsrenten , von denen Ungarn den größten Markt hatten ^
allerdings gingen hier die anfangs erzielten Gewinne schon

' '

nach Ablauf der ersten halben Stunde wieder verloren (
Vlankotagesgeld ermäßigte sich auf 2 % — 3 % . Das Pfund i
errechnete sich in Berlin mit 12,25 *4 etwas schwächer , der
Dollar blieb mit 2,491 unverändert . Für die Lira wurde
ein Kurs von 13,05 angenommen .

'
29,0v33,3j

36 » -273

22,1

Ml
MI

7jg : 3i,3 .

c-A

HM

s .

<

. . 1 ägypt L
. 1 Pap .-Peso

. . . . 1 Milr .

3. Okt 1H16 5. Okt . 1936
Geld Briet Geld Brief l

Aegypten . . . 12 .57
0 .694

41 .88
0 . 144

12 .60
0 698

41 96
0 . 146

12 .565
0 .694

41 .91
0 . 144

12 . 595
0 698

41 . 99
0 . 146

Argentinien . .
Belgien . . e •
Brasilien . . , e
Bulgarien . . . . . . 100 Leva 3 .0 " 7 3 053 3 .047 3 .053
Canada . . . . 1 Canad . Dollar 2 .489 2 .498 2 .489 2 . 493
Dänemark . . . . . 100 Kronen 54 . 80 54 .90 54 .77 54 . 87
Danzig • . • • . . 100 Gulden 47 .04 47 . 14 47 .04 47 . 14
England . , , • • 1 £ Sterling 12 .27 12 .30 12 265 12 . 295
Estland . . . . . 100 estn . Kr . 67 .93 68 . 77 67 . 93 68 .07
Finnland • • •
Frankreich . .

. . 100 finn . M. 5 415
11 .83

5 425 5 .41 5 .42 .
. . . . 100 Fr . 11 64 11 63 11 .65

Griechenland . . 100 Drachmen 2 . 3n3 2 . 357 2 . 353 2 . 357
Holland . . . . . . 100 Gulden 131 .83 132 09 130 .52 130 78
Island • • • • • 100 isländ . Kr . 55 .03 55 . 15 5o . 00 55 . 12
Italien . . e e . . . 100 Lire ——— —___ 1
Japan . . . . . . . . . 1 Yen 0 . 716 0 . 718 0 . 715 0 . 717
Jugoslawien . . • . 100 Dinar 5 .654 5 .666 5 .654 5 . 666
Lettland . . . . . . . 100 Latts 48 .65 48 75 48 .65 48 .75
Litauen . . . . . . . 100 Litas 41 .94 42 .02 41 . 94 42 . 02
Norwegen . . . . . 100 Kronen 61 .67 61 . 79 61 .64 61 . 76
Oesterreich . . . 100 Schilling 48 .95 49 .05 48 . 95 49 .05
Polen . . . . . . . . 100 Zloty 47 . L4 47 . 14 47 .04 47 . 14 j
Portugal . . . . • . 100 Escudo 11 . 15 11 . 17 11 . 14 1116 i
Rumänien . . . . . . 100 Lei 2 .488 2 . 492 2 . 488 2 .492
Schweden . . . • . 100 Kronen 63 .27 63 .39 63 24 63 .36 üSchweiz . . . . . . . . 100 Fr . 57 .24 57 .36 57 . 21 57 . 33 j
Spanien . . . . . . . 100 Pes . 27 .22 27 .28 26 .97 27 .03
Tschechoslowakei
Türkei .....

• 100 Kronen
. . . 1 türk . £

10 . 26
1 .978

10 . 28
1 .982 1

*
978 1 . 982

■ s
Ungarn . . . . —
Uruguay . . . . . 1 Gold .-Peso 1 . 359 1 . 361 1 . 359 1 . 361 2 .
Ver . St . v . Amerika 1 Dollar | 2 . 489 2 .493 2 . 489 2 . 493 (y

Biebrich : Pegel 2,49 m gegen 2,65
Bingen : 2 74 9f 2 88
Ma ' nz : ff 184 tt 195
Kaub ; w 3 21 1 3 37
Köln : 16 3,20 3,42

3. 10. 3fl 5. 10. 86

AEG . Stammaktien 37 25 37 . 13
Aschaffenbg . Zellst 135 .50 132 —
Augsburg Nbg .- M. 115 .25 117 —
Bayer . Motoren -W . 137 .50 16 —
Bem berg ..... 98 50 96 75
J . Berger , Tiefbau 135 — 136 —
Berlin -Karlsr .- Ind . 143 5C 143 —
Rprlinpf Maschinen
Braunk . n . Briketts 206 — 205 88
Bremer Wollkäm . . 153 .
Buderus ...... 116 .75 115 .88
Charl . Wasserw . . , 115 25 116 75
Chem . Heyden . . 131 — 129 .25

430 5C 427 —
Conti -Gummi . . . 175 — 174 —

„ Linol . Zürich 194 .88 195 .50
Daimler -Benz . . , 120 75 118 .50
DL Atl .-Telegr . . .
DL Cont . Gas , . 114

*2 &

Deutsche Erdöl . . 140 — 139 . 75
Deutsche Kabel . . 146 —
DL Linoleum . . . 168 25 168 . 50
Di . Tel . u. Kabel . 137 — 137 —
Dt . Eisenhandel . 131 - 1 - 0 . 75
Dortm . Union Br . . 200 25 200 —
Dynam .t -Nobel . . 86 75 86 . 75
Eintracht Braun . 193 2n 196 —
Elektr . Lief .-Ges . . 129 .75 129 .25
Elekt .Licht u .Kraft 158 . 63 158 —
Engelhardt , Br . . . 91 — 91 —
I . G . Farbenindust 172 — 171 —
Feldmühle . .
Felten &Guilleaume 136 .75 156 25
Gesfürel ..... 141 — 142 50
Goldschmidt , Th . . 119 51 117 . 68
namourg . auesir . .
Harhtirg Gummi . 170 .—
Harpener . . . . * 145 — 144 50
Hoesch ..... . 115 .50 11475
Holzmann , Phil . , 130 — 129 50
Hotelbetr .-Ges . . , 79 75 82 . 40
Dse -Bergbau f . , 179 — 178 50
Ilse Genussch . . ,Ralirhetnip . . . »

140 . 75 141 . 50
140 —Kali Aschersleben , 127 .50 127 —

4,/,1/,N .Lb .Gold 11 97 —
„ 6, 7 97 —

4‘/.7 . „ 12, 13
<7 .7 . . „ 4-5 97 —
WZ . » .. Li . ■01 —
47 .7 . „ G.-Kom .l 94 —
4 /̂. /. . „ 5
WZ . . 6,7 . 8 94 —
WZ . . „ 2 84 —
WZ . . „ 9 , 10 94 —
WZ . „ „ 3 94 *.—
D. Kom . Sam .Aul . 122 . 30

84 .75 84 63
141 — 141 -
100 5 < 100 .50
101 .75 100 25

85 5 ( 85 —
101 75 100 50

94 .75 85 -
86 — 86 —

190 — 188 —
140 — 138 . 50

—__ 14 .63
14 .75 14 .63

_ _
96 — 95 . 75
37 — 36 88

127 — 126 —
135 — 132 .63
124 — 124 —
205 .— 205 —

41 — 41 —
98 .75 86 .50

— ——
109 — 109 -
117 .50 114 .25
150 — 151 —
156 50 156 50

241 .—
164 .50 168 .—
126 . 76 125 .50

«—»a—
120 — 119 .-
140 . 75 140 —
27 7 — 274 —
168 . 88 168 .50

160 —
109 — 108 —
130 .25 128,75
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